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Samstag
15. September 2018

Start 13.13 Uhr

Spaß und Genuss
am Kübelmarkt

Bruchsal

Samstag, 15. September 2018
von 1000 bis 1700 Uhr

Sonntag, 16. September 2018
 von 1130 bis 1800 Uhr

1. Preis
1.000 E
und weitere Geldpreise

Sonderpreis
Verlosung
vor Ort

10g

                                  Slow Food ®
Bruchsal-Kraichgau

Geschäfte von 
13 – 19 Uhr geöff net

Entenrennen 
am Samstag, 15. September  
Start um 13.13 Uhr

Kinder- und Jugendtag
im Bürgerpark

Sa 15.9.2018
MARKT der VEREINE 
14 – 19 Uhr

Bandfestival 
ab 19 Uhr!
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Bunter Markt der Vereine mit vielen Angeboten zum Ausprobieren

Kinder- und Jugendtag im Bürgerpark
Bruchsal (PM) | Im Bündnis für Familie hat 
sich die Arbeitsgruppe „Teilhabe und Bil-
dung“ zum Ziel gesetzt, allen Kindern und 
Jugendlichen einen Zugang zu sinnvollen 
Freizeitangeboten zu ermöglichen. Neben 
finanziellen Hilfen über die Bürgerstiftung 
gehört auch dazu, die Angebote in Bruchsal 
bekannt zu machen. Am Samstag, 15. Sep-
tember, wird dazu der Bürgerpark einmal 
mehr in ein großes Ausprobier- und Spiel-
gelände verwandelt. Von 14 bis 19 Uhr bie-
ten 28 Vereine ein buntes Programm zum 
Mitmachen und Kennenlernen ihrer unter-
schiedlichsten Programme. Für die Organi-
sation und Durchführung wird die Abteilung 
Kommunale Jugendpflege der Stadt Bruch-
sal von den ehrenamtlichen Mitgliedern der 
Arbeitsgruppe unterstützt. Die Vereine hof-
fen mit viel Engagement und spannenden 
Angeboten (s. Kasten) auf viele neugierige 
Kinder und Jugendliche. Ergänzend verkau-
fen einige Stände Kleinigkeiten zum Essen 
und Getränke. Die Bürgerstiftung Bruchsal 
steuert für die Gesamtorganisation finanzi-
elle Unterstützung bei.
An jeder Station erhalten die Kinder und 
Jugendlichen für das Mitmachen einen 
Stempel. Ab 15 Stempeln von unterschied-
lichen Vereinen wartet eine Überraschung 
am Stand des Bündnisses für Familie, der 
mitten im Park auch die Infozentrale des Ta-
ges ist. Hier gibt es auch Informationen des 
Familienzentrums, auf Stellwänden sind Ideen 

und Fragen zur Familienfreundlichkeit unse-
rer Stadt willkommen. Auf der Bühne werden 
neben den Darbietungen von Sportvereinen 
auch musikalische Kostproben zu hören sein. 
Ab 19 Uhr startet das Bandfestival mit jungen 
Musikerinnen und Musikern aus der Region. 
Das Abendprogramm richtet sich vor allem an 
Jugendliche und soll auch ein Treffpunkt sein, 
der zum Ausklang der Sommerzeit einlädt.

1. Bruchsaler Budo Club: 
Mitmach-Aktionen und Vorführungen

1. Fanfarenzug 1962 e. V. Bruchsal: Spiel und 
Spaß an der Fanfare, Trommel und Fahne

1. FC Bruchsal: Torschuss, Spielstationen,  
Pavillon 3x3

Badische Landesbühne: Verkleidungsaktion

DLRG (Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft) 
Bruchsal e. V.: Wurfsackwerfen

DRK Sanitätsdienst: „Löwen retten Leben“ und 
Sanitätsdienst

Freie Ev. Gemeinde: Spielstraße

Golfclub Bruchsal e.V.: Kinder- und Jugendgolf

Große Karnevalsgesellschaft (GroKaGe) Bruchsal 
1879 e. V.: Pedalos, Koordiniationsleitern, Kin-
derschminken

Handharmonika Club Untergrombach 1933 e. V.:
Info und Musik

Jugendfeuerwehr Bruchsal: 
Infos, Fahrzeug besichtigen und Maltisch

Kinder- und Jugendzentrum Südstadt: 
Trampolin und Giant Games

KjG St. Peter und St. Paul Bruchsal: Infostand

Kultur- und Heimatverein Bruchsal e. V. - Bruch-
saler Ritterschaft: 
Einkleiden am Waffenständer

Luthergemeinde Bruchsal: 
Luftballonmodellieren und Hüpfballparcours

Pfadfinder Stamm Greif: Spielstraße; Jurte

Pugilist Boxing Gym Bruchsal e. V.: Spaß Boxing

Radsport Team Kraichgau e. V.: Fahrradparcours

Schachsportverein Bruchsal: 
Schach für jedermann

Schützenverein 1972 e. V. Untergrombach: 
Laser-Zielschießen

Stadt Bruchsal Bündnis für Familie: 
Information, Ausgabe Marktpass + Belohnung

Stadt Bruchsal Jugendzentrum im HdB: 
Tischkicker und Großspiele

SV 62 Bruchsal e. V.: Torwandschießen, Parcours

Tageselternverein Bruchsal: 
Kinderschminken, Maltisch, Babypuppe wickeln

TanzSportClub Blau Weiß Bruchsal e. V.: 
Infos und Tanz

TSG Bruchsal - Basketball: Basketballtisch, 
Spielaktion

TSG Bruchsal - Handball 1846 e. V.: 
Ballwurfgeschwindigkeitsmessanlage

TSG Bruchsal - Hockey: Hockey-Parcours,  
Geschwindigkeitsmessung

Verein „Junge Gitarristen“: 
Musikalische Kostproben

Weitere Informationen sind telefonisch un-
ter (07251) 79-5697 oder per Mail unter inge.
ganter@bruchsal.de erhältlich.

Freude an Renn-Enten-Genuss vom Slow-Food-Convivium

„Spaß und Genuss am Kübelmarkt“
„Spaß und Genuss am Kübelmarkt“, heißt es 
am Samstag und Sonntag, 15. und 16. Septem-
ber im oberen Teil der Fußgängerzone. Spaß 
ist vor allem beim Entenrennen am Samstag 
angesagt und beim Programm auf der Bühne. 
Im Mittelpunkt der Genussmeile stehen dieses 
Mal „Öl und Essig“.
„Die Globalisierung ging schnell, dabei sind wir 
auch mit unserer Ernährung immer schneller 
geworden“, sagen die Initiatoren des Genuss-
Marktes, Heide und Eike Hutter vom Slow-
Food-Convivium Bruchsal-Kraichgau. „95 The-

sen für Kopf und Bauch“ - sollen die Passanten 
in der Kaiserstraße zum Nachdenken und zur 
Langsamkeit anregen. Die Stadt Bruchsal un-
terstützt die Slow-Food-Bewegung als zah-
lendes Mitglied des Conviviums. „Spaß und 
Genuss am Kübelmarkt“ gibt es bereits zum 
siebten Mal. „Das zeigt, dass sich die Veranstal-
tung bewährt hat“, sagt Margrit Csiky, die Lei-
terin des Büros für Stadtmarketing. Das Ernäh-
rungszentrum des Landratsamts in Bruchsal ist 
zum ersten Mal mit dabei. „Theorie und Praxis, 
auf beides legen wir in unseren Ernährungskur-

sen großen Wert“, so Renate Pabst, die Leiterin 
des Ernährungszentrums. „Am Kübelmarkt ge-
ben wir Küchentipps: Welche Pfanne ist wofür 
am besten geeignet? Wieviel Fett brauche ich 
wirklich?“ An den Marktständen gibt es außer-
dem eine öffentliche Brotprüfung der Bäcker-
Innung, frisch gepresste Speiseöle, Bio-Honig 
und Bio-Fleisch, Schönes aus Olivenholz. Fair-
Trade-Produkte kann man beispielsweise im 
Weltladen kaufen. Wie die anderen Geschäfte 
und Gaststätten am Kübelmarkt beteiligt sich 
der Weltladen an „Spaß und Genuss“. Für Spaß 
auf der Bühne sorgt Ulrich Konrad mit seinem 
Team von Kraichgau-TV. Der Lions Club Bruch-
sal lässt am Samstag wieder Quietsche-Enten 
Richtung Kübelmarkt schwimmen. Start ist 
um 13.13 Uhr in der Augartenstraße. „Das En-
tenrennen ist unsere Haupt-Charity-Aktion“, 
sagt Jochen Sache, Präsident des Clubs. „Wir 
veranstalten das Rennen nun schon zum ach-
ten Mal.“ Noch bis zum Renntag kann man 
Los-Enten kaufen – zum Beispiel auf dem Wo-
chenmarkt – und unterstützt damit die Hippo-
therapie für Menschen mit Behinderung und 
die Musik- und Kunstschule (MuKs). Jede ge-
kaufte Los-Ente hat ein Pendant mit derselben 
Nummer, das im Saalbach an den Start geht. 

Viele Organisatoren wirken mit, damit das kommende Wochenende ein voller Erfolg wird (v.l.) Sven Wip-
per für den BranchenBund, Heide und Eike Hutter für das Slow-Food-Convivium, Margrit Csiky und Andrea 
Ihle für das Büro für Stadtmarketing, Renate Pabst, die Leiterin des Ernährungszentrums sowie Jochen 
Sachse, Christoph Laier und Volker Hasbargen vom Lions Club.  Foto: Schäufele



AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. September 2018 · Nr. 37 |   3

AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Bruchsal feiert am kommenden Wochen-
ende sein Herbstfest mit vielen Aktionen. 
Hierzu lade ich Sie herzlich ein. Erleben 
Sie die Vielfalt Bruchsals mit dem Kinder- 
und Jugendtag im Bürgerpark, an den 
Marktständen bei „Spaß und Genuss am 
Kübelmarkt“, mit dem Entenrennen der 
Lions Hilfe auf dem Saalbach und beim 
verkaufsoff enen Sonntag des Bruchsaler 
Einzelhandels.
Der Kinder- und Jugendtag ist mit fast 30 
Vereinen und Gruppen ein ideales Forum 
zum Mitmachen und zum Kennenlernen 
unter dem Motto: „Ausprobieren, mitma-
chen, dabei sein!“ Es ist eine Aktion der 
Stadt Bruchsal und des „Bündnis für Fami-
lie“ unterstützt von der Bürgerstiftung.
Auf dem Kübelmarkt und auf dem Otto-
Oppenheimer-Platz kann man an beiden 
Tagen über den Genussmarkt schlendern, 
wo regionale Produkte angeboten wer-
den. Das Schwerpunktthema lautet dies-
mal „Öl und Essig“. Das Slow-Food-Convi-
vium Bruchsal-Kraichgau hat zusammen 
mit dem Bruchsaler Stadtmarketing wie-
der eine attraktive Vielfalt zusammenge-
stellt. Schauen Sie selbst.
Spannend wird es ab 13.13 Uhr am Sams-
tag, beim Entenrennen der Lions Hilfe auf 
dem Saalbach mit Ziel am Kübelmarkt. 
Diese schon traditionelle und lustige Akti-
on für einen guten Zweck, wird sicher wie-
der viele Schaulustige und „Entenpaten“ 
anlocken.
Beim verkaufsoff enen Sonntag beweist 
der Bruchsaler Einzelhandel seine umfas-
sende Leistungsfähigkeit. Die Autohäuser 
präsentieren sich bei der traditionellen 
Fahrzeugschau vor dem Barockschloss. Es 
gilt auch in Bruchsal: Hier wohne ich, hier 
kaufe ich ein – mit kurzen Wegen, persön-
licher Beratung und kundenfreundlichem 
Service – Impulse für das Gewerbe vor Ort.
Ich wünsche Ihnen ein erlebnisreiches 
Wochenende in Bruchsal

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

Maßnahme im Rahmen des Sanierungsprogramms Soziale Stadt 

Sportgeräte für alle Generationen
Bruchsal (PM) | „Der Generationenpark mit 
den Sportgeräten ist eine von vielen Maßnah-
men, die dazu beitragen sollen, die Südstadt 
aufzuwerten“, sagt Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick. Bei einem Pressetermin 
sind die sechs, auf der öff entlichen Fläche bei 
der Konrad-Adenauer-Schule installierten 
Sportgeräte offi  ziell eingeweiht worden. Ab 
sofort kann jede(r) den Rotationstrainer, den 
Überzugstrainer, den Multifunktionstrainer, 
den Balanceteller Statim, das Surfbrett Velis 
und den Balancierbalken Librium nutzen, 
um seine Muskeln zu trainieren sowie die 
Feinmotorik und Balance zu schulen. „Und 
so wie es aussieht, entwickelt sich das ge-
nerationenübergreifende Sportangebot zu 
einem Treff  für Alt und Jung“, so Helga Jan-
nakos, Vorsitzende des Seniorenrates. An 
der Realisierung eines Generationenparks 
mit Sportgeräten für alle Generationen sind 
verschiedene Akteurinnen und Akteure 
beteiligt gewesen. Die Mitglieder des Seni-
orenrates haben sich im Vorfeld vergleich-
bare Einrichtungen in anderen Kommunen 
angeschaut. Für den Gemeinderat haben sie 

eine entsprechende Empfehlung ausgespro-
chen, dem das Stadtgremium zugestimmt 
hat. Die konkrete Umsetzung erfolgte im 
Zusammenwirken von drei Fachämtern, 
dem Amt für Familie und Soziales mit dem 
verantwortlichen Mitarbeiter Volker Fal-
kenstein, dem Stadtplanungsamt mit dem 
verantwortlichen Mitarbeiter Dieter Gohl 
sowie dem Bau- und Vermessungsamt mit 
dem verantwortlichen Mitarbeiter Gerhard 
Hoff mann. Mit einbezogen waren zudem 
die Lehrer/-innen und Schüler/-innen der 
Konrad-Adenauer-Schule.
Finanziert worden ist der Kauf und die Instal-
lation der Sportgeräte über das Sanierungs-
programm Soziale Stadt in der Südstadt. Die 
Gesamtkosten haben sich auf rund 27.000 
Euro belaufen. Davon werden 60 Prozent vom 
Bund/Land - aus dem Programm Soziale Stadt 
- fi nanziert. Der Anteil der Kommune beträgt 
40 Prozent. Da die Stadt Bruchsal zudem über 
den Förderpreis „Gesunde Kommune“ 5.200 
Euro für diesen Verwendungszweck erhalten 
hat, verbleibt ein städtischer Eigenfi nanzie-
rungsanteil von 5.600 Euro.

Bruchsaler Sommer Akademie (BruKiSA) und Ferienbetreuung der Stadt Bruchsal

Wo Roboter tanzen lernen
Bruchsal (PM) | „Das Programmieren ist 
besonders interessant“, sagt eine der neun 
jungen Damen, die jetzt bei der Bruchsaler 
Sommer Akademie (BruKiSA) an einem zu-

kunftsweisenden Workshop teilgenommen 
haben. Unter Anleitung von Professorin Dr. 
Cosima Schmauch und Diplom-Informatikerin 
Helga Gabler bauen die Schülerinnen zu-
nächst einen Roboter mit den Materialien ei-
nes Lego-Mindstorm-Baukastens zusammen. 
Anschließend bringen sie ihren Roboter zum 
Tanzen. Was nicht nur die jungen Mädchen 
zwischen zehn und 13 Jahren begeistert. Auch 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
zeigt sich beeindruckt von dem durch das Zim-
mer tanzenden, futuristischen Maschinchen. 
„Zwei Fachfrauen, die jungen Mädchen mo-
derne Technologie nahebringen und sie dafür 
gewinnen. Das zeigt einmal mehr, dass Technik 
nicht nur Männersache ist“, so die Oberbürger-
meisterin. 
 - Lesen Sie mehr auf Seite 7 -Foto: PM

Foto: PM
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www.stadtwerke-bruchsal.deEnergie. Lebensqualität. Mobilität.

Stadtwerke präsentieren sich den Kunden beim neuen Servicecenter
Die „zeozweifreie“ Zukunft der Mobilität auf zwei Rädern ist nur ein Detail des Leistungs-Portfolios

Am 16. September, 13 bis 18 Uhr, ist es wieder 
so weit: Ganz Bruchsal feiert sich und seine 
Besucher mit einem dreifachen Hoch auf den 
Goldenen Herbst. Im Rahmen des zweiten 
Verkaufssonntags dieses Jahres präsentieren 
sich vorrangig die im BranchenbundBruchsal 
(B3) organisierten Unternehmen, Firmen und 
Geschäfte mit einer konzertierten wie indivi-
duellen Leistungsschau des Einzelhandels in 
der Innenstadt und den Gewerbegebieten. 
Nach einigen Intermezzi auf dem Marktplatz, 
mal mit, mal ohne Stadtbus, präsentieren sich 
die Stadtwerke Bruchsal getreu ihrem Slogan 
„Energie. Lebensqualität. Mobilität.“ auch zum 
Herbstfest wieder beim Servicecenter am 
Stadtbus-Rendezvous, in der Bahnhofstraße 1.
Für die Stadtwerke und ihre Töchter sind die 
drei Begriff e gleichzeitig Selbstverständnis wie 
gesellschaftlicher Auftrag. Das im April neu er-
öff nete Servicecenter hat übrigens das Stadt-
busbüro nicht ersetzt, sondern bietet neben 
dem Service rund um den Stadtbus Bruchsal 

zusätzlich den Service rund um die Stadtwer-
ke an. Über der Eingangstür prangt das Stadt-
werke-Logo, auf der Tür der Schriftzug SER-
VICECENTER, ergänzt um das gern gegebene 
Versprechen „Wir kümmern uns um Sie!“. Groß-
fl ächige Fotos zu den aktuellen Themen erneu-
erbare Energien, Stadtbus, Bäder und Elektro-
mobilität symbolisieren die neue, erweiterte 
Funktion der Stadtwerke-Adresse am Rendez-
vous. Hier im Stadtwerke-Servicecenter wird 
der Dienst am Kunden großgeschrieben, hier 
erhalten Sie umfassende Beratung zu Strom- 
und Erdgasprodukten, können sich im Rahmen 
des Umzugsservices an-, um- oder abmelden, 
dürfen sich bei Bedarf Energiemessgeräte aus-
leihen, bekommen alle Infos zur Elektromobili-
tät und der neuen gemeinsamen e-laden-App 
der Stadtwerke Bruchsal, Bretten und Ettlin-
gen, die ungeahnte Möglichkeiten beim Laden 
von E-Fahrzeugen eröff net, zu den Bruchsaler 

Bädern, den schönsten Stränden der Stadt, 
und natürlich nach wie vor auch zum Stadt-
bus. Im Rahmen des Bruchsaler Herbstfests 
sind Kunden und Besucher beim Stadtwerke-
Servicecenter herzlich willkommen. Die ent-
spannteste, sparsamste, umweltfreundlichste 
und cleverste Art, (motorisiert) nach Bruchsal 
zu kommen ist – nicht nur an diesem Tag – mit 
MAX, dem Bruchsaler Stadtbus.
P.S. Die Stadtwerke Bruchsal sind auch im 
Saalbachcenter mit einem Stand vertreten 
zum Auftakt der Fairen Woche am Freitag, 14. 
September, von 9 bis 15 Uhr. Das feiert zu sei-
nem dritten Geburtstag drei Tage Oktoberfest, 
setzt auf den fairen Handel und das Thema 
„Gemeinsam für ein gutes Klima“. Entspre-
chend informieren die Stadtwerke über die 
„zeozweifreie“ E-Mobilität und stellen mit dem 
E-Scrooser und dem Segway coole Zweiräder 
aus ihrem Unternehmensfuhrpark vor. tw

Im Servicecenter am Rendezvous werden die Kunden rundum beraten

Auch wenn draußen nicht mehr nur Stadtbus 
draufsteht: Drinnen gibt's weiterhin Infos und 
Tickets für Stadtbus MAX! Fotos: tw

Mit Stadtbus MAX kostenlos zum Herbstfest und wieder zurück
Ideale Gelegenheit, das kundenkomfortable Bruchsaler Stadtbus-Rendezvoussystem unverbindlich zu testen

Das Bruchsaler Herbstfest, in dessen Kontext 
der zweite Verkaufssonntag in diesem Jahr 
veranstaltet wird, fi ndet am 2. April, 13 bis 18 
Uhr in der Bruchsaler Innenstadt und den Ge-
werbegebieten statt. Zur Feier des (Sonn-) Ta-
ges sind fast schon traditionell alle Stadtbusli-
nien für die Bruchsaler und Bruchsal-Besucher 
kostenlos unterwegs. Mit anderen Worten: Die 
Stadtbusverkehr Bruchsal GmbH übernimmt 
die Fahrtkosten, um bei dieser Gelegenheit 
für die Vorzüge Bruchsals und ganz nebenbei 
auch für sich zu werben. Mit MAX, dem Bruch-
saler Stadtbus kommen die Menschen von den 
Stadtteilen zum Rendezvous, in die Innenstadt, 
in die Gewerbegebiete und wieder zurück. Die 
Stadtbusfahrer holen die Stadtbusnutzer quasi 
vor deren Bruchsaler Haustür ab und chauf-
fi eren sie bis zu ihrem Wunschziel. Zentraler 
Anlaufpunkt in Bruchsal ist auf alle Fälle immer 
das Rendezvous in der Bahnhofstraße, wo sich 
die Buslinien 181, 182 und 183 im 30-Minuten-
Takt treff en und im Zusammenspiel mit den 

Stadtbus-Stadtteilringlinien 185/186 die Kern-
stadt mit den Ortsteilen verbinden. Wer mit 
MAX statt dem eigenen Fahrzeug unterwegs 
ist, spart CO2 ein, schont die Umwelt, entlastet 
den Straßenverkehr und sorgt so dafür, dass 
der Himmel über Bruchsal auch für nachfol-

gende Generationen ein bisschen blauer ist 
als anderswo. Infos hierzu sowie den Stadtbus-
fahrplan gibt es zeitnah vor dem Herbstfest auf 
der Stadtwerke- und auf der Stadtbus-Home-
page, stadtwerke-bruchsal.de beziehungswei-
se stadtbus-bruchsal.de, im Internet. tw

Das Herbstfest mit Verkaufssonntag bietet die günstige Gelegenheit, ohne eigenen PKW in die Kernstadt zu 
gelangen und das Mobilitätsangebot des Bruchsaler Stadtbusses unverbindlich kennenzulernen 
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Tag des offenen Denkmals in Bruchsal
Einmal mehr auf große Resonanz stieß das breite Angebot zum Tag des offenen Denkmals in Bruchsal. Ein rundes Dutzend an Baudenk-
malen, Kirchen und Museen zog viele hunderte von Besuchern in ihren Bann. In Bruchsal waren auf einer Wegstrecke von wenigen 
hundert Metern fünf Denkmale zu besichtigen: Belvedere, Graf-Kuno-Museum, Heiliges Grab, Schuhmacherhaus und Peterskirche. Die 
kurze Strecke wurde von vielen begeisterten Besuchern angenommen. Auch Führungen und Wanderungen auf dem Untergromba-
cher Michaelsberg, in Heidelsheim und Helmsheim stießen auf reges Interesse.

 Mit einem Rundgang durch Helmsheim und dem Besuch beider Kirchen präsentier-

te Maic Lindenfelser den ältesten Bruchsaler Stadtteil, der im kommenden Jahr die 

1250-jährige Wiederkehr seiner urkundlichen Ersterwähnung feiern kann

 Mehr als 60 Teilnehmer begaben sich mit Klaus Kemmet auf eine Wanderung rund um das Thema „Wasser“ und konn-ten fünf Quellfassungen besichtigen, darunter den geöffne-ten „Aubrunnen“ Foto: Daniela Kemmet

 Der Blick von der Rokoko-Preziose Belvedere auf den Stadt-garten und die Stadt zog besonders viele Besucher an

 Annähernd 500 Besucher zählte allein die barocke Peterskirche, 

die mit einer Ausstellung an ihren Erbauer Damian Hugo von 

Schönborn erinnerte und den Denkmaltag mit einem abendli-

chen Konzert beschloss

 Mit dem Graf-Kuno-Museum oberhalb der Andreasstaffel und dem Schuhmacherhaus in der Klostergasse präsentierte Bruchsal zwei der kleinsten Museen in der Region Fotos: Max Trinter

 „‘Multikulti‘ im Schloss Bruchsal“ nannte Schlossführerin Doris 

Buhlinger ihren Rundgang durch die Barockresidenz auf den Spu-

ren globaler Einflüsse und Moden des 18. Jahrhunderts
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Amtliche Bekanntmachungen

Ortschaftsrat Büchenau

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon
tag, 17. September 2018, um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Ver
waltungsstelle Büchenau statt.
Tagesordnung:
1.  Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Bruchsal, Forst, Hambrü

cken, KarlsdorfNeuthard
 SO Einzelhandel Eisenbahnstraße, Gemarkung Bruchsal
 SO Photovoltaik Seelach, Gemarkung Bruchsal
 Grausenbutz, Gemarkung BruchsalBüchenau
 Brühl, Gemarkung Hambrücken
  Beschluss über die Einleitung des Verfahrens gemäß § 2 BauGB
  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) 
   Beschluss über die Beteiligung der Behörden gemäß § 4 (2) 

BauGB
 Entenfang, Gemarkung KarlsdorfNeuthard
  Beschluss über die Einleitung des Verfahrens gemäß § 2 BauGB
   Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 

gemäß § 3 (1) BauGB
   Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Behörden gemäß 

§ 4 (1) BauGB
 Vorlage: 0239/2018
2.  Bebauungsplan „Grausenbutz“, Gemarkung Büchenau
  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 

BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

 Vorlage: 0250/2018
3.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Gärtenwiesen West, 

Gemarkung Büchenau
   Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) 

BauGB
   Beschluss über die Beteiligung der Behörden und sonstigen Trä

ger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2)BauGB
 Vorlage: 0242/2018
4. Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Bürgerfragestunde
7. Offenlage des Protokolls vom 16.07.2018

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: 
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 07.09.2018
Ortsvorsteherin
Marika Kramer

Aus dem Rathaus

Viel für und in Bruchsal bewegt 
Willi Guth, Leiter des Bau- und Vermessungsamtes, geht nach  
22 Jahren in den Ruhestand 
Bruchsal (PM) | „Ich habe den 
Schritt nie bereut“, sagt Willi 
Guth. Seit 22 Jahren ist der 
diplomierte Bauingenieur bei 
der Stadt Bruchsal beschäf
tigt  davon 13 Jahre lang in 
vorderster Reihe, als Leiter des 
Bau und Vermessungsamtes 
und Fachbereichsleiter Bauen 
und Technik (seit 2011). Jetzt 
geht der 65Jährige in den 
Ruhestand. 
Zu Beginn seiner beruflichen 
Laufbahn hatte Willi Guth kei
neswegs eine Tätigkeit bei einer 
Kommune im Blick. Über 15 Jahre war er in der freien Wirtschaft in 
Bauingenieurbüros in Karlsruhe und Bruchsal tätig, bevor er sich 

Willi Guth, Leiter des Bau- und Ver-
messungsamtes  Foto: PM

1996 bei der Stadt Bruchsal beworben hat. Zunächst war er als stell
vertretender Leiter des Stadtbauamtes und Leiter des Tiefbauamtes 
tätig. 2005 folgte dann die Ernennung zum Leiter des Stadtbauamtes 
(seit 2006 Bau und Vermessungsamt). Damit wurde Willi Guth Chef 
von 160 Beschäftigten. 
Er könne den Workaholic nicht ablegen, sagt Willi Guth von sich 
selbst. Im Äußeren wie im Inneren hat Willi Guth viel für und in Bruch
sal bewegt. Unzählige Projekte sind während seiner Zeit als Chef des 
Bau und Vermessungsamtes umgesetzt worden. In vielen finden 
sich seine Ideen und zu fast jedem Bauprojekt fällt dem gebürtigen 
Löffinger eine Geschichte ein. So zum Siemenskreisel: Um frühzeitig 
über die Baumaßnahme zu informieren, habe man alle Betroffenen 
zu einer Infoveranstaltung ins Kino eingeladen. Dafür habe er mit 
viel Mühe eine Präsentation mit einem kleinen Film vorbereitet, die 
erst nach technischen Neueinstellungen gelaufen sei. Oder der Bau 
der Rathausgalerie: „Der hat mich viele schlaflose Nächte gekostet“. 
Doch auch im Inneren der Stadtverwaltung hat Willi Guth maß
gebliche Umstrukturierungen auf den Weg gebracht. Die Zusam
menlegung der Abteilungen der Bauverwaltung zum Bau und 
Vermessungsamt geht auf seine Initiative zurück. Oder auch die 
Zusammenführung des gesamten Abwasserbereiches zum Eigenbe
trieb „Abwasserbetrieb Bruchsal“, dessen Betriebsleiter er seit 2004 
ist. Zudem hat er jeder Abteilung des Bau und Vermessungsamtes 
einen verwaltungs und einen technischen Bereich zugeordnet. 
Am Ende seines Arbeitslebens als Baumeister der Stadt Bruchsal sagt 
Willi Guth: Die Tätigkeit im öffentlichen Dienst habe ihm eine große 
Vielfalt an Aufgaben und weitaus mehr Begegnungen mit unter
schiedlichsten Menschen geboten, als es in der freien Wirtschaft 
möglich gewesen wäre. Auf die Frage, was er für seinen Ruhestand 
plane, antwortet der Familienmensch Willi Guth: „Ich bin jetzt Haus
meister und werde das machen, was ich ebenfalls sehr gut kann, viel 
Handwerk mit Holz“. 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Bruchsal (pa) | Ehrliche Finder haben zwischen dem 30. August und 
dem 5. September im Bürgerbüro eine Smartwatch abgegeben.
Im Tierheim Bruchsal wurde im genannten Zeitraum eine Katze, EKH, 
weiblich, graugetigert, nicht gechipt abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter Telefon: 
(0 72 51) 795 00.
OnlineVerkauf von nicht abgeholten Fundsachen: Schauen Sie 
unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürgerservice – 
Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäppchen.

Weihnachtsmarkt  
Kübelmarkt/Otto-Oppenheimer-Platz 
26. November bis 23. Dezember
Wie jedes Jahr findet auf der Bühne des Weihnachtsmarktes auf dem 
OttoOppenheimerPlatz ein kulturelles Rahmenprogramm statt.
Wer mit seiner Gruppe oder solo Interesse an einem Auftritt hat, 
darf sich gerne bei Claudia Weber, Abt. Kultur und kulturelle 
Veranstaltungen, Telefon: (07251) 79183 (vormittags, AB) oder 
claudia.weber@bruchsal.de melden.

Ab 18. September 2018 neues Angebot „Ergän-
zende unabhängige Teilhabeberatung“ (EUTB)
Seit April 2018 steht die „Ergänzende unabhängige Teilhabebera
tung“ (EUTB) der Paritätischen Sozialdienste Karlsruhe für Ratsu
chende offen. Bei dem neuartigen Angebot handelt es sich um eine 
Beratungsstelle, welche als Anlaufstation für sämtliche Fragen in 
Bezug auf Rehabilitation und Teilhabe dient. Zielgruppe sind Men
schen mit jedweden Behinderungen und von Behinderung bedrohte 
Menschen (körperlich, geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
und sonstige Bezugspersonen. Die rechtliche Grundlage für das 
neuartige Beratungsangebot liefert das ebenfalls neue Bundesteil
habegesetz. Dort ist die EUTB im SGB IX, § 32 verankert.
Dabei weist das Angebot einige Besonderheiten auf: Die EUTB ist zum 
einen unabhängig von Leistungsträgern sowie Leistungserbringern 
und besitzt damit eine Lotsenfunktion im bereits bestehenden 
Sozialleistungssystem. Zum anderen steht sie ergänzend zu den 
bisherigen Beratungsangeboten zur Verfügung, ohne diese zu 
ersetzen. Charakteristisch ist auch die Beratung von Betroffenen 
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für Betroffene, das sogenannte „PeerCounseling“. Die EUTB der Pari
tätischen Sozialdienste ist verantwortlich für das Stadtgebiet Karlsru
he und den Landkreis Karlsruhe und arbeitet eng mit dem Selbsthil
febüro zusammen, wodurch sich die Möglichkeit ergibt, betroffene 
Menschen miteinander in Kontakt zu bringen und diese Ressourcen 
einer breiteren Nutzergruppe zugänglich zu machen.
Das Beratungsangebot zeichnet sich aus durch die Verbindung von 
spezifischem sozialarbeiterischem Systemwissen und die direkte 
Vernetzungsoption von Betroffenen zu Betroffenen.
Ab 18. September bietet die EUTB der Paritätischen Sozialdienste 
immer dienstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr eine Sprechstunde in Bruch
sal an. Diese wird im Raum A011 im Rathaus am OttoOppenheimer
Platz 5 (neben dem Bürgerbüro) angeboten. Die Mitarbeiterin ist unter 
der folgenden Telefonnummer zu erreichen: (0179) – 425 90 81.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Für unseren Baubetriebshof Sachgebiete Grün und Sport
anlagen, Landschaftspflege und Straßenunterhaltung suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Fachkräfte (m/w/i) als
·  Maschinist/in für die Grünflächenpflege 

(Entgeltgruppe 5 TVöD) 
 Stellenkennziffer 20180043 

·  Maschinist/in für die Landschaftspflege 
(Entgeltgruppe 5 TVöD mit Entwicklungsmöglichkeit bis  
EG 6 TVöD) 
 Stellenkennziffer 20180044 

·  Forstwirt/in oder Gärtner/in Fachrichtung Obstbau 
(Entgeltgruppe 5 TVöD) 
 Stellenkennziffer 20180045 

·  Straßenbaufacharbeiter/in oder Maurer/in 
(Entgeltgruppe 5 TVöD) 
 Stellenkennziffer 20180046 

Es handelt sich um Vollzeitstellen, die gegebenenfalls auch im 
Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden können.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der Leiter des Baubetriebshofes, Herr Weißer, 
Telefon: (07251) 79680.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unser Personalsachbearbeiter, Herr Wagner, Telefon: (07251) 
79511 vom Personal und Organisationsamt, zur Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre OnlineBewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebot bis zum 30. September 2018. Hier finden 
Sie auch weitere Details zu den ausgeschriebenen Stellen.

Zur Unterstützung unseres Reinigungsdienstes suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine zuverlässige, gewissenhafte
Reinigungskraft (w/m/d)
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung am frühen Vormittag.
Beschäftigungsumfang: 17 Std./Woche.
Das Arbeitsverhältnis und die Bezahlung richten sich nach dem Tarif
vertrag für den öffentlichen Dienst (Entgeltgruppe 1 TVöD).
Wenn Sie an dieser Tätigkeit interessiert sind, richten Sie Ihre schrift
liche Bewerbung bitte bis spätestens 30. September 2018 an die 
Musik- und Kunstschule Bruchsal, Durlacher Str. 3-7, Bruchsal 
oder per E-Mail an mail@muks-bruchsal.de
Für Fragen steht Ihnen Frau Belz, Telefon: (07251) 91 34 19 gerne zur 
Verfügung.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  

25. Juli
SeraLena Scheer, Eltern: Doreen Göres und Steven Karl Scheer, Kan
zelberg 16, Bruchsal

15. August
Faria Rizwan, Eltern: Rahat Naseem Ahmad und Mubashar Rizwan, 
Neutorstr. 13, Bruchsal
31. August
Nica Ratzel, Eltern: Gloria Stammer und Jürgen Ratzel, Reitschulweg 
24, Bruchsal

Sterbefälle  
29. August
Herbert Otto Greil, Huttenstr. 47, Bruchsal
Werner Ernst Stark, Im Hammer 9, Bruchsal
Herta Stahl geb. Matzat, Huttenstr. 47 A, Bruchsal
31. August
Marie Olbrich geb. Mahn, Büchenauer Str. 17, Bruchsal
01. September
Heinz Hermann Schneider, OttoNicolaiStr. 10, Bruchsal
03. September
David Huber, Huttenstr. 47, Bruchsal
04. September
Hermann Otto Barazutti, GerhartHauptmannStr. 21 A, Bruchsal
Elfriede Irmgard Hofäcker geb. Schütz, Huttenstr. 47, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  
14. September
Dr. KarlJürgen Reich, Hauptstr. 6, 85 Jahre;
Kurt Werner Montigel, Erlenweg 12, 75 Jahre;
Klaus Willi Vittallowitsch, Hochstr. 11, 70 Jahre;
Wolfgang Meinzer, Drosselweg 1 A, 70 Jahre;
Ursula Lieselotte Nagel, Lortzingstr. 7, 70 Jahre
15. September
Anna Harder, Silberhölle 68, 90 Jahre;
Ummihan Sarioglu, PeterFrankStr. 29, 80 Jahre;
Werner Karl Becker, Büchenauer Str. 5, 75 Jahre;
Idris Eroglu, Spöckweg 51 A, 75 Jahre;
Hidaije Ademi, Augartenstr. 15, 70 Jahre
16. September
Paul Richard Isenmann, PrinzWilhelmStr. 13, 80 Jahre;
Adolf Moser, Hirschstr. 13, 80 Jahre;
Edith Maria Adam, GustavvonBohlenStr. 7, 70 Jahre
17. September
Günter Zok, Kraichgaustr. 12, 80 Jahre;
Elfriede Maria Schwaner, Falkenweg 21, 70 Jahre
18. September
Ella Margaretha Schwedes, Zum Haug 13, 90 Jahre;
Günter Hirsch, BalthasarNeumannStr. 9, 80 Jahre;
Mira Kollofrath, Heidelberger Str. 17, 70 Jahre

Aus der Stadt Bruchsal

Fortsetzung von Seite 3
Bruchsaler Sommer Akademie (BruKiSA) und 
Ferienbetreuung der Stadt Bruchsal
Der verlockende Duft selbstgebackener Kekse

 
 Foto: PM

Herrlicher Duft schwebt durch die Gänge der StirumSchule. Verlo
ckend sehen die CornflakesSchokoKekse aus, die die jungen Bä
ckerinnen und Bäcker in großen Schüsseln in den Aufenthaltsraum 
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tragen. Es ist Backtag im Rahmen der Ferienbetreuung. Ein Teil der 
31 Schülerinnen und Schüler, die an dem städtischen Angebot teil
nehmen, hat eben jene delikaten CornflakesSchokoKekse geba
cken. Eine süße Köstlichkeit, die so gut schmecke, dass sie zweimal 
zugreifen müsse, so Oberbürgermeisterin Cornelia PetzoldSchick. 
Zum Abschluss ihrer Tour durch die verschiedenen Veranstaltun
gen des Bruchsaler Ferienprogramms hat die Bruchsaler Stadt
chefin Station bei der städtischen Ferienbetreuung gemacht. Seit 
zwei Jahren bietet die Stadt in allen Schulferien (Ausnahme Weih
nachten) von 6.30 bis 17 Uhr eine Ferienbetreuung an. So auch 
in diesem Sommer, in der zweiten Ferienhälfte. Daran nahmen  
83 Schülerinnen und Schüler teil. So viele wie im Vorjahr.

Abschied von Werner Stark

 Foto: PM
Bruchsal (PM) | In einem sehr würdevollen Rahmen ist am ver
gangenen Freitag der plötzlich verstorbene ehemalige Bürgermeis
ter Werner Stark auf dem Bruchsaler Friedhof beigesetzt worden. 
Langjährige Weggefährten sowie zahlreiche Bürgerinnen und Bür
ger gaben dem engagierten Kommunalpolitiker, der 2010 mit dem 
Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet worden ist, das letzte Geleit. 
So auch die Mannen der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal, deren 
Ehrenmitglied er war. In der Kirche hielten sie während der gesam
ten Trauerfeier Ehrenwache am Sarg des 78Jährigen. Am Grab 
selbst verabschiedete sich der Fanfarenzug musikalisch von Werner 
Stark. Zuvor hatte Oberbürgermeisterin Cornelia PetzoldSchick der 
besonderen, beruflichen Verdienste des „Brückenbauers“ und „homo 
politicus“ für die Stadt Bruchsal gedacht. Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel, Oberbürgermeister a. D. Bernd Doll, Ulli Hockenberger 
(MdL) und der älteste Freund, Klaus Bühler (MdB a.D.), erinnerten in 
ihren Trauerreden an sein hohes Engagement als Kreisrat, als Küm
merer der Vereine und als CDUMann. Den Trauergottesdienst leitete 
Stadtpfarrer Benedikt Ritzler. 

Am Europäischen Tag der jüdischen Kultur
Führungen auf dem jüdischen Friedhof auf dem Eichelberg
Der europäische Tag der jüdischen Kultur findet gleichzeitig in rund 
30 Ländern statt. Er will dazu beitragen, das europäische Juden
tum, seine Geschichte, seine Traditionen und seine Bräuche besser 
bekannt zu machen. Aus diesem Anlass wurden am 2. Septem
ber Führungen auf dem jüdischen Friedhof Obergrombach von 
Mitgliedern des Heimatvereins Untergrombach angeboten. Dieser 
geschichtsträchtige Friedhof wurde 1632 während des Dreißigjäh
rigen Krieges angelegt. Er wurde während der NSZeit geschändet, 
die Grabsteine wurden größtenteils zerstört und u. a. als Platten für 
Hohlwege verwendet.
Auf dem Friedhof wurde an vier Stellen über verschiedene Themen 
erzählt. Die Mitglieder des Heimatvereins teilten sich den Friedhof 
auf, damit die Besucher viel erfahren konnten, die Gruppengröße 
überschaubar blieb und möglichst abwechslungsreich Informati
onen weitergegeben wurden. Das Konzept ging auf. Mehr als 400 
Besucher kamen auf den Eichelberg, um sich das Kulturdenkmal 
anzuschauen. Am Eingang wurden die Besucher von Barbara Lauber 
begrüßt und mit der Friedhofsordnung vertraut gemacht. Die erste 
Station erklärte die Bedeutung der Symbole auf den Grabsteinen. 
Was bedeuten z. B. nach unten geneigte Fackeln, ein Wasserkrug 
oder verschlungene Hände? Steffen Maisch hatte für alles die rich
tige Antwort und übergab anschließend die Gruppe an Thomas 

Adam. Dieser erklärte in seiner unnachahmlich freundlichen Art das 
Feld und die Stelen, in welchem die Grabsteinfragmente aus dem 
Gewann Eisenhut angebracht sind. Er führte die Gruppe an den von 
Paul Schrag gestalteten Gedenkstein mit der Inschrift: „Nacht und 
Tag weine ich nie endend” und weiter zu dem Platz der ehemaligen 
Taharahalle. Hier wurden die Gruppen von Dr. Vinga Szabo erwartet. 
Eine Säule der ehemaligen, abgebrannten Bruchsaler Synagoge liegt 
hier, um an das Unrecht, das den Juden in der Reichspogromnacht 
in Bruchsal angetan wurde, zu erinnern. Gut erhaltene Fragmente 
der Grabsteine, die 1988 in der Obergrombacher Hohl gefunden 
wurden, sind an der Wand angebracht und erinnern ebenso an die 
unfassbaren Taten der Nationalsozialisten. Um die Chronik der Fami
lie Meerapfel zu erzählen, stand Martin Lauber an der letzten Station 
bereit. Er erklärte die Geschichte der Tabakhandlung M. Meerapfel u. 
Söhne, die 1876 in Untergrombach gegründet wurde und bis heute 
erfolgreich in fünfter Generation mit Tabak handelt. Um die Fami
liengeschichte der Meerapfels ranken sich zahlreiche Anekdoten. 
So soll Heller Meerapfel, der Großvater der heutigen Firmenchefs, 
die Manuskripte Ernest Hemingways von Kuba in die Bibliothek der 
Universität Princeton gebracht haben. Ausgehandelt hatte Heller 
Meerapfel den Deal mit Ernesto „Che“ Guevara, dem damaligen 
Industrieminister Kubas.

Führungen auf dem jüdischen Friedhof auf dem Eichelberg.  
 Foto: Gottfried Necker

Nach dieser letzten Station verließen die interessierten Besucher 
zufrieden und begeistert den Friedhof. Die Mitglieder des Heimat
vereins Untergrombach freuten sich auch über den Besuch eines 
Filmteams des SWR, das einen Beitrag für die Landesschau drehte. 
Der Heimatverein Untergrombach würde sich freuen, wenn im kom
menden Jahr wieder viele interessierte Besucher auf den Friedhof 
kommen und sich für die Geschichte des Judenfriedhofs interessie
ren. Barbara Lauber

Zukunft aus der Sicht von Kindern und 
Jugendlichen
Noch bis 10. Oktober Regionales Kunstprojekt „De.mocraZy“
Bruchsal (PM) | Bei einem Rundgang zwischen der Musik und 
Kunstschule in der Durlacher Straße und dem Luisenpark bei der 
Handelslehranstalt sind noch bis 10. Oktober rund einhundert 
Kunstplakate zu besichtigen – hervorgegangen aus einem 
besonderen Projekt, das zum Nachdenken und Diskutieren anregt. 
„Wie sieht die Welt in 100 Jahren aus?“, so fragte die KulturRegion 
Karlsruhe in den vergangenen Monaten Kinder und Jugendliche. 
Unter dem Aktionsmotto „De.mocraZy“ waren sie dazu eingeladen, 
ihren Gedanken, Ideen und Zukunftswünschen künstlerisch 
Ausdruck zu verleihen. In Bruchsal haben neben der Musik und 
Kunstschule selbst eine Gruppe der Jugendsozialarbeit an der 
JohannPeterHebelSchule, eine Klasse aus dem Heisenberg
Gymnasium sowie die Handelslehranstalt als Schule des Landkreises 
Karlsruhe teilgenommen.
Die dabei entstandenen Plakate sind nun der Öffentlichkeit an zent
ralen Orten in der KulturRegion präsentiert;  außer in Bruchsal auch 
in Waghäusel, Bretten, Karlsruhe, Ettlingen, Rastatt und BadenBaden 
sowie online bei Instagram unter www.instagram.com/de.mocrazy. 
Im Rahmen einer zentralen Vernissage werden am 14. September 
auf dem Platz der Menschenrechte beim ZKM Karlsruhe die zwanzig 
Preisträger der Kunstaktion bekanntgegeben. Ausgewählt hat die 
Preisträger das „KinderCouncil“, ein Kooperationsprojekt zwischen 
dem Institut für Mehrsprachigkeit an der PH Karlsruhe und dem Kin
derCollege der Dualen Hochschule BadenWürttemberg. Die junge 



AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. September 2018 · Nr. 37    |   9

Jury bestand aus acht Mädchen und Jungen im Alter von 8 bis 12 
Jahren. Gefördert wird die Aktion „de.mocrazy“ aus dem Programm 
„Demokratie leben“ des Bundesfamilienministeriums, vom Landkreis 
Karlsruhe sowie der Stadt Karlsruhe.

Mitglieder des KinderCouncil bei der Jury-Sitzung.  
 Foto: KulturRegion Karlsruhe

Zusätzlich zu den 20 Ersten Preisen stiftet die KulturRegion Karlsruhe 
fünf Sonderpreise für besonders originelle Kunstwerke der Kleinsten, 
das heißt aus Kindergärten und Grundschulen. Die Preisübergabe 
an alle Gewinner findet nach dem offiziellen Ausstellungsende im 
Rahmen einer Finissage am 8. Oktober in der Bruchsaler Musik und 
Kunstschule statt. Die Muks, wie sie von vielen genannt wird, hat 
wesentlich zur Organisation und damit zum Gelingen des regionalen 
Projektes de.mocrazy beigetragen.

Büro der Gleichstellungsbeauftragten

„Frauen in Führungspositionen” heißt das Thema beim nächs-
ten Internationalen Frauencafé
Wie ist es um den Anteil von Frauen in Führungspositionen in 
Deutschland und in BadenWürttemberg bestellt? Und was wissen 
wir über die Möglichkeiten, die Frauen in anderen Teilen der Welt, 
z.B. in Afrika oder im Nahen und Mittleren Osten haben, um dort in 
Führungspositionen zu gelangen? Welche Ursachen hat es, wenn 
Frauen in Führungspositionen unterrepräsentiert sind, welche 
Auswirkungen hat das auf die Frauen und die Gesellschaft, und 
wie könnte es gelingen, dass mehr Frauen in Führung gehen? Wir 
laden Sie herzlich dazu ein, sich am 20. September mit uns beim 
Internationalen Frauencafé über dieses Thema auszutauschen und 
mit uns zu diskutieren.
Wie immer beginnen wir um 9 Uhr, im Haus der Begegnung, Tunnel
straße 27, mit einem Mitbringfrühstück für alle Frauen und steigen 
danach in den inhaltlichen Teil der Veranstaltung ein. Wir freuen uns 
darauf, Sie nach der Sommerpause wiederzusehen oder kennenler
nen zu dürfen!
Aselefech Demissie (Internationales Frauencafé) und Sabine Riescher 
(Gleichstellungsbeauftragte)

Büro für Stadtmarkting

Bruchsaler Herbstfest am Sonntag, 16. September
„Es wird ein spannender Tag“
Am Sonntag, 16. September, ist wieder Herbstfest in Bruchsal 
angesagt – von 13 Uhr bis 18 Uhr sind dann über 100 Fachgeschäfte 
geöffnet in der Innenstadt, Am Mantel, in den Stegwiesen und 
im SaalbachCenter. „Das wird ein spannender und unvergesslicher 
Tag“, verspricht Sven Wipper, der Vorsitzende vom Branchenbund 
Bruchsal B3. „Mit ihren vielen Aktionen und Angeboten überall in der 
Stadt machen die Geschäfte den Tag zum Fest für die ganze Familie.“ 
Für Schnäppchenjäger gibt es Gewinnspiele, Sonderangebote 
und Rabattaktionen wie „Rabattwürfeln“ und „Parfum to go“. 
Schaulustige kommen auf ihre Kosten beispielsweise bei den 
Vorführungen der Tanzschule Wipper, der Musik und Kunstschule 
(MuKs) und des Bruchsaler Budo Clubs. Am Schloss ist wieder die 
große Autoausstellung. In den Buchhandlungen in der Innenstadt 
stehen für die Kinder Harry Potter und der Räuber Hotzenplotz im 
Mittelpunkt.

GESCHÄFTE
VON 13-18 UHR

GEÖFFNET

AUTOSHOW AM SCHLOSS

WIR SIND AUCH DABEI: SAALBACHCENTER, AM MANTEL UND STEGWIESEN
AUSSERDEM: SPASS UND GENUSS AM KÜBELMARKT

„Feiern wie in Bayern“, heißt es im SaalbachCenter. Das 
Einkaufszentrum in der PrinzWilhelmStraße feiert seinen dritten 
Geburtstag vom 14. bis zum 16. September als Oktoberfest – 
natürlich zünftig mit bayrischer Brotzeit, Blaskapelle, „Bullen reiten“ 
und DirndlWettbewerb. Im SaalbachCenter gibt es Lebensmittel, 
eine Apotheke, Backwaren, ein Fitnessstudio, außerdem ein Parkhaus 
mit 320 Plätzen.
„Ausprobieren, mitmachen, dabei sein!“, heißt es am Sams
tagnachmittag, 15. September. Denn dann stellen sich die Bruchsa
ler Vereine und Kirchengemeinden vor beim „Kinder & Jugendtag“ 
im Bürgerpark. Am Abend ab 19 Uhr ist dann dort das Bandfestival. 
(siehe auch Seite 2) Martina Schäufele

Wirtschaftsförderung

Sicherheit geht vor – Geschwindigkeit ist Trumpf

Nach diesem Motto handelt die Firma ASE in Bruchsal und setzt 
Standards mit intelligenter Bildverarbeitung als eine der Basistech
nologien für Automatisierung und Digitalisierung. 

ASE ist seit 2002 in Bruchsal ansässig und konzipiert seither als Bild
analysespezialist Videoüberwachungssysteme und Sicherheitstechnik 
sowohl für den privaten, als auch öffentlichen und gewerblichen 
Bereich. Das Leistungsspektrum reicht von der Planung und Einrich
tung einfacher Kamera und Videoüberwachung mit Zugangskontrol
le über vernetzte HighEndÜberwachungssysteme bis hin zur indivi
duellen Entwicklung kundenspezifischer Softwareanwendungen. 

Mit NumberCheck – inzwischen das Herzstück des Unternehmens  
hat ASE aus der Sicherheitstechnik heraus ein videobasiertes Identifi
zierungssystem für den Güterverkehr entwickelt, mit dem Warenein 
und ausgänge vollautomatisch überwacht und registriert werden 
können. Das System erfasst und erkennt verschiedene Zeichentypen 
an Fahrzeugen und deren Ladeeinheiten. Anhand der Lese und 
Messergebnisse können logistische Prozesse digitalisiert, optimiert 
und der Umschlag zwischen Straße, Schiene und Schiff beschleunigt 
werden.

v.l.: Ralf Kimmig COO, Geschäftsführer Dipl.-Ing. Eric Steck, Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick und Birgit Welge, städtische Wirt-
schaftsförderung.  Foto: PM

Mit zahlreichen Eigenentwicklungen hat ASE die videobasieren
de Zeichenerkennung (OCR OpticalCharacterRecognition) speziell 
für diese Anwendungen verfeinert. Das Unternehmen hat damit 
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einen international einzigartigen Qualitätsstandard erreicht. Führen
de europäische Unternehmen aus den Bereichen Hafen, Bahn und 
Industrie, wie zum Beispiel die Deutsche Bahn, SBB Cargo, Hafen 
Hamburg, Duisport, Siemens oder BASF vertrauen bereits auf diese 
Lösung. 
Bei einem Firmenbesuch informierten sich Oberbürgermeisterin 
Cornelia PetzoldSchick und Birgit Welge von der städtischen Wirt
schaftsförderung über die Innovationen der Firma und ihre Leis
tungsfähigkeit. Die Oberbürgermeisterin zeigte sich beeindruckt 
und nannte die Entwicklungen kreativ, praxisnah und zukunftsträch
tig. Sie war stolz darauf, dass innovative Bruchsaler Technik an vielen 
bedeutenden Standorten in Deutschland und Europa Anwendung 
findet: Mit ASE in die Märkte der Welt. Weitere Themen bei dem 
Besuch waren schnelles Internet und die Infrastruktur für Gewerbe
betriebe.

Engagementbüro

Sprechstunde für Engagement-Suchende
Sie sind auf der Suche nach einem passenden ehrenamtlichen 
Engagement?
Ohne Voranmeldung, kostenfrei und ganz unverbindlich können Sie 
sich bei uns über Engagementmöglichkeiten in Bruchsal informie
ren. Die Sprechstunde für EngagementSuchende findet zweimal im 
Monat in der Stadtbibliothek statt.
Nächster Termin: Mittwoch, 19. September von 10.30 Uhr bis 
11.30 Uhr.
Mehr erfahren Sie auf www.bruchsal.de/buergerengagement oder 
beim Engagementbüro der Stadt, Telefon: (07251) 79347 oder Mail 
an: engagiert@bruchsal.de

Lokale Agenda

AG Netzwerk Heubühl 
Projektegarten Heubühl sucht Unterstützung
Bruchsal (PM) | Der Projektegarten Heubühl ist ein gemeinnütziges 
Projekt, das die Natur endlich wieder erlebbar machen soll. Auf einer 
Streuobstwiese und einem NadelbaumBestand am nördlichen Rand 
Bruchsals kann die heimische Flora und Fauna entdeckt werden. 
Den direkten Kontakt zur Natur ermöglichen „die Heubühler“ durch 
zahlreiche Kleinbiotope, Teiche sowie Insektenhotels und Terrarien. 
Der Projektegarten möchte ökologisches Interesse wecken und 
zugleich Freiräume für Kinder und Jugendliche schaffen. Mit Hütten 
und Tipis, Baumhäusern und Klettereinrichtungen bietet der Garten 
die beste Grundlage, die Natur zu erleben. Dahinter steht der Gedanke 
der einen Welt: Die gemeinnützige Bildungsinitiative in Bruchsal will 
die Agenda 21 auf lokaler Ebene umsetzen und Mensch und Natur 
enger zusammenbringen sowie zu einem verantwortungsvolleren 
Umgang beitragen. Und das durch ein Naturerlebnis zum Anfassen.
Jeden Freitag ab 14 Uhr treffen sich dort die „Heubühler“ am Stadtrand 
von Bruchsal. Sie gärtnern, pflegen die Tier und Pflanzenwelt, 
erkunden, bauen, machen Holz, kochen, backen, werkeln, spielen 
und bereiten besondere Aktionstage vor. Jeder Interessierte, egal in 
welchem Alter, ist herzlich willkommen.
Speziell für die Durchführung von Kindergeburtstagen und 
Schulklassen-Ausflügen suchen die „Heubühler“ tatkräftige 
Unterstützung auf ehrenamtlicher Basis.
Außerdem sind die Heubühler auch immer froh um gärtnerische 
Hilfe rund um das Heubühl Areal.
Bei Interesse bitte bei Reinhold Klein unter Telefon: (07251) 15569 
oder im AgendaBüro unter Telefon: (07251) 79512, Agendabuero@
Bruchsal.de melden.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino-Film im September: „Die Verlegerin”
Am 17. September erleben die CappuKinoFreunde im Cineplex Bruch
sal Meryl Streep als „Die Verlegerin” der Washington Post. Als die Pres
sefreiheit im Zusammenhang mit dem völlig sinnlosen Vietnamkrieg 
(etwa 1955 bis 1975) in Gefahr ist, beginnt sie mit der Post einen bei

spiellosen Kampf gegen die ungesetzlichen, antidemokratischen Vertu
schungsaktionen der Regierung. Nie zuvor hatte es heftigere Konflikte 
zwischen Regierung und einer Zeitung gegeben. Nie hatte bis dahin 
eine Frau im amerikanischen Pressewesen eine so maßgebliche Rolle 
gespielt. Die Post – wie der Film im Original heißt – stellte damals die 
Weichen für Pressefreiheit und Demokratie.
Seit mehr als zehn Jahren schon bieten die Ehrenamtlichen von NAIS 
Neues Altern in der Stadt in Partnerschaft mit dem Cineplex und der 
Stadt Bruchsal Monat für Monat – ohne Sommerpause – aktuelle 
Filme der Saison zu einem unschlagbaren Preis von nur 4 Euro. Im 
Cineplex wird der Film parallel in vier Kinosälen gezeigt, so dass es 
für die in der Regel 500 bis tausend Besucher immer genügend freie 
Plätze gibt.
Montag, 17. September 2018 im Cineplex Bruchsal. Beginn wie 
immer um 16.30 Uhr, Kassenöffnung eine Stunde früher. Filmlänge 
117min FSK: ab 6. Internet: NeuesAltern.de und Cineplex.de.

NAIS AG 1 lädt am 21. September zu QI GONG ein
Bruchsal (PM) | In China ist Qi GONG ein Teilgebiet der Medizin. Es 
ist für alle Altersstufen gedacht und machbar. Der Alltagsstress wird 
abgebaut, die Lebensenergien werden aktiviert mit positiver Wir
kung auf Körper, Geist und Seele.
Der nächste Termin findet unter Anleitung von Helga Jannakos, Spre
cherin der NAIS AG 1 am Freitag, 21. September von 15 bis 16 Uhr im 
Raum B019 im Rathaus am OttoOppenheimer Platz 5 statt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforder
lich. Die Räumlichkeit liegt im Erdgeschoss und ist über eine Rampe 
barrierefrei erreichbar.

Abgabetermin
redaktioneller Beiträge

„Bringen Sie uns bitte Ihre 
redaktionellen Beiträge nicht  in 
letzter Minute“.   Vielen Dank!

Der letzte Abgabetermin ist Montag, 
um 10 Uhr bei der Pressestelle,  
Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66

Verspätet eingegangene 
Manuskripte können dann nicht 
mehr verö� entlicht werden.

Info
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SERVICESEITE

Ö� nungszeiten

Stadtbibliothek
Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr
Volkshochschule
Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr
Touristinformation
Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr
Stadtbusbüro
Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte befin-
det sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-von-
Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).

Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien 
Rufnummer 116117. In lebensbedrohlichen 
Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blu-
tungen oder Bewusstlosigkeit unbedingt den 
Rettungsdienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: 
mobil und vom Festnetz aus - ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon (0 72 51) 44 14 41
Entstördienst rund um die Uhr
Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 
(Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt)
Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)
Hospiz Telefon:
07243 9454-277
www.hospiz-telefon.de
bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal
Hildastr. 1, Bruchsal
Telefon: (0 72 51) 932 38 40 | www.bw-lv.de
Für alle Fragen rund um das Thema Sucht, 
Therapie, MPU Beratung und und und.

Abfallinfos
Wertsto� höfe und Grünabfallsammelplätze 
(Kombihöfe) des Landkreises:
Kombihof Deponie Bruchsal, an der B3
Öffnungszeiten ganzjährig:
Do. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Kombihof Untergrombach, Rötzenweg
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Di. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Di. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Kombihof Heidelsheim,
Nähe Einkaufsmärkte B35
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Mi. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Mi. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Gebührenfreie Annahme folgender Wertstof-
fe und Grünabfälle: Papier, Pappe, Kartonagen, 
Metalle, Altholz (nicht aus dem Außenbereich), 
Styropor (nur Verpackungsmaterial), verwert-
barer Bauschutt (max. 50 l), Elektrokleingeräte, 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
Grasschnitt, krautige und holzige Grünabfälle.
Das Material ist getrennt nach holzige und 
krautig/grasige Grünabfälle anzuliefern. 
Annahme von max. 5 m³ je Anlieferung.
Städtische Annahmestelle 
für krautig/grasige Grünabfälle,
Panzerstraße, hinter Baubetriebshof
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Di. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Di. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr

Aus der Forstverwaltung
Die Sprechstunden � nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 

Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und 
vierten Donnerstag in der Verwaltungsstelle 
Untergrombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 
jeweils von 16 bis 17 Uhr.

Sperrmüll
Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.
Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll
-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 

abgeholt!
-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, Rest-

sperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit zu 
stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektro-
großgeräte werden getrennt voneinander 
abgefahren. Die Abfuhr kann sich somit über 
drei Tage erstrecken

-  Die Abfälle müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitstehen.

-  Eine Abholung je Abfallgruppe und Wohn-
einheit sind kostenfrei.

-  Der Abholtermin liegt im Zeitraum von fünf 
Wochen nach Anmeldung

Wir bitten Sie deshalb um eine rechtzeitige 
Anmeldung.
Weiterhin gilt für private Haushalte, dass Behäl-
tertauschvorgänge unter oben genannter Tele-
fonnummer entgegen genommen werden.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115

Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen
Die Ö� nungszeiten � nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.

Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37

Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88

Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24

Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32

Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt
Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr;
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschli�  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zerti� zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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Familienfreundliches Bruchsal

Jugendarbeit an der Schule

Bandfestival am Kinder- und Jugendtag
Junge Talente auf der Bühne im Bürgerpark

Bruchsal (PM) | Am Samstag, 15. 
September, wird der sonst ruhige 
Bürgerpark einmal mehr voller 
Bewegung und Musik sein. Nach 
dem Markt der Vereine startet ab 
19 Uhr ein Bandfestival mit jun-
gen Nachwuchsmusikerinnen 
und -musikern aus der Region. 
Es spielen: um 19.00 Uhr die 
Schülerband der Handelslehran-
stalt Rock-Pop-Cover, um 20.00 
Uhr „Phlansh“ Back to the Roots 
und um 20.50 Uhr „Coloured Hill 
Party“ eine bunte Mischung. Viele 
junge Talente zeigen hier ihr Kön-

nen und freuen sich auf ein großes Publikum. Das Abendprogramm 
richtet sich vor allem an Jugendliche und soll auch ein Treffpunkt sein, 
der zum Ausklang der Sommer-Ferien-Zeit einlädt. Die Idee zum 
Gesamtkonzept der Veranstaltung kommt aus der Arbeitsgruppe „Teil-
habe und Bildung” im Bündnis für Familie, die sich über tatkräftige neue 
Mitglieder freuen würde. Nähere Informationen über die Arbeit zur Ver-
besserung der Chancengleichheit von Kindern und Jugendlichen in 
Bruchsal gibt es bei der Stadt Bruchsal im Amt für Familie und Soziales, 
Abteilung Kommunale Jugendpflege unter Telefon (07251) 79-5697 oder 
per Mail an jugend@bruchsal.de.

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenbegegnungsstätte
Montag 17. September
16.30 Uhr NAIS AG 3 CappuKino „Die Verlegerin“ im Cineplex Bruchsal

Dienstag 18. September
14.30 Uhr „Skat“

Mittwoch 19. September
18 Uhr Pflegestützpunkt Bruchsal Otto-Oppenheimer-Platz 5 „Rehabili-
tationsmöglichkeiten pflegender Angehöriger“

Donnerstag 20. September
9.30 Uhr „Donnerstagskreis“ mit Hedy Keydel
14 – 15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 1“ mit Renate Mohr
15.15 – 16.15 „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 2“ mit Renate Mohr

Freitag 21. September
14 – 15 Uhr NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr, Sporthalle
15.15 – 16.45 „DRK – Geselliges Tanzen“ mit Renate Mohr, Sporthalle 
Stirumschule Bruchsal Schwimmbadstr. 2A
15 – 16 Uhr NAIS AG 1 „QI –GONG“ mit Helga Jannakos, Rathaus Otto-
Oppenheimer-Platz 5, Raum B019

Öffentliche seniorengerechte Stadtführung am 17. September
Bruchsalerinnen und Bruchsaler aber auch Besucher der Stadt sind 
herzlich eingeladen zur öffentlichen seniorengerechten Stadtführung – 
zu bedeutenden Sehenswürdigkeiten und wichtigen historischen Stät-
ten der Stadt. Hierzu meint Gästeführerin Gertrud Brückmann:
Wir treffen uns im Schlosshof vor dem Eingang zum Schloss. Zunächst 
werfen wir einen Blick in die heutige Hofkirche. Hier lassen wir die 
„Moderne“ auf uns wirken und erfahren etwas über die Situation beim 
ehemaligen Hofkirchenbau im Jahre 1723. Dabei werden wir auch 
das Prunkwappen von Kardinal Damian Hugo von Schönborn näher 
betrachten.
Im Hof des Finanzamtes fragen wir, wer war Dr. Johann Peter Frank? Wo 
war der Arzneigarten des Spitals angelegt? Anschließend entlang der 
Bandbauten, zur Wilderichstraße 9 zur Tabakfabrik/alten Kaserne. Dort 
erfahren wir etwas zur Sozialgeschichte Bruchsals im 18. Jahrhundert.
In der Huttenstraße sehen wir die Stelle, wo ehemals das Rabbinerhaus 
stand. Auch die dunkle Zeit Bruchsals wollen wir nicht ausblenden.
Am Scheffelhaus heißt es „Behüt dich Gott, es wär so schön gewesen”; 
was hat es mit diesem Kehrvers auf sich? Und wann rauscht „das wilde 
Heer” durch die Lüfte in der Huttenstraße? Die Antworten darauf lassen 
wir uns vom Dichterfürsten Johann Viktor von Scheffel geben.
Weitere Stationen: Brentanohaus – Bruchsal und sein Kaffeebückele. Im 
Anblick des Bergfrieds lauschen wir, was uns die Steine hier zu erzäh-
len haben. An diesem unserem ältesten Bauwerk aus dem Jahre 1358 
beenden wir die Führung.
Die seniorengerechte Stadtführung ist ein gemeinsames Projekt des 
Seniorenrats Stadt Bruchsal mit der Bruchsaler Tourismus, Marketing 
und Veranstaltungs GmbH (BTMV). 

Der Rundgang ist angepasst an die Bedürfnisse der älteren Generation.
Treffpunkt: Haupteingang Barockschloss | Montag 17. September 10 
Uhr | Dauer: ca. 1,5 Stunden | Teilnahmegebühr: 3 Euro pro Person | 
Anmeldung nicht erforderlich. | Internet: Neues-Altern.de

Städtepartnerschaften

Ste. Ménehould

Oldtimerausfahrt in Ste. Ménehould
Teilnahme von drei Bruchsaler Teams

Die drei Bruchsaler Teams  Foto: Helmut Lang

(ng.) Gleich drei Teams mit ihren Oldtimern aus Bruchsal beteilgten 
sich in diesem Jahr bei der 6. Oldtimerausfahrt in Bruchsals ältester 
Partnerstadt Sainte Ménehould. Hier ging es nicht um Schnelligkeit 
oder um irgendwelche Sonderprüfungen, die zu absolvieren waren. Im 
Mittelpunkt stand eine touristische Ausfahrt, bei der die Teilnehmer die 
Schönheit der Landschaft genießen konnten. Gleichzeitig war jedoch 
auch die Aufmerksamkeit der Teams gefragt, die einige Fragen zu 
beantworten hatten. Am Samstagmorgen trafen sich die Teams auf 
dem Platz beim Kriegerdenkmal zur Ausgabe der Startnummer und 
des Roadbooks. Als kleines Gastgeschenk hatten die Veranttwortlichen 
der Oldtimerfreunde in Sainte Ménehould noch ein Hemd ausgewählt 
mit der Aufschrift: Rallye des Mémories d‘Argonne. Für die badische 
Barockstadt starteten folgende Teams: Arthur Kerle/Ute Obhof (Merce-
des-Benz 190 d), Reinald Schmidt-Richter/Monika Ortolf (Toyota Starlet 
Break 1.3) und Helmut Lang/Ruth Alvine Kraus-Lang (VW Polo Coupé). 
Der Bruchsaler Unternehmer Arthur Kerle unterbreitete den Teilnehmern 
seine Idee speziell für diese Oldtimerausfahrt ein T-Shirt zu entwerfen. 
Auf der Rückseite des T-Shirts wurde der Flyer, der für die Rallye warb 
ausgewählt. Die Frontseite des T-Shirts zierten die Stadtwappen von 
Bruchsal und Sainte Ménehould sowie der Schriftzug „Le Tour 2018”.
Fortsetzung des Berichts im nächsten Amtsblatt KW38.

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Die Schule als „lebendiges Beziehungsgeflecht“

Manuel Sexauer, neuer Schulleiter 
des HBG Bruchsal  Foto: pr

Generationswechsel am HBG 
Bruchsal: Manuel Sexauer, 33 
Jahre alt, hat in den Sommerferi-
en sein Amt als Leiter der Privat-
schule und damit Nachfolger des 
langjährigen Schulleiters Anton 
Schneider angetreten. Sexauer, 
zweifacher Familienvater, war 
nach dem Mathematik- und Ang-
listikstudium in Freiburg seit 2011 
am HBG tätig und wurde bereits 
Anfang 2017 zum neuen Chef 
berufen. „Für die anderthalb 

Jahre Einarbeitungszeit bin ich Herrn Schneider, unserem stellvertreten-
den Schulleiter Andreas Lang und dem gesamten Leitungsteam der drei 
HBG-Standorte sehr dankbar“, sagt der gebürtige Detmolder und Wahl-
Forster und verspricht „weiterhin eine gute Schule mit Herz“, in der es 
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vor allem „um die gelingende vielschichte Bildung jedes einzelnen Kin-
des“ gehe. „Schule muss ein Ort sein, an den man gerne geht, eine 
Gemeinschaft, in der man sich wohlfühlt, Fehler machen darf, heraus-
gefordert wird und Unterstützung erfährt“, betont Sexauer. Es gehe ihm 
dabei nicht nur um „die akademische Entwicklung, sondern auch um 
die persönliche und die soziale“.
Entsprechend geprägt haben den passionierten Tischtennisspieler zwei 
Auslandsaufenthalte in den USA, sowohl als Schüler als auch als ange-
hender Lehrer. „Der ´school spirit´ dort ist faszinierend, ein Leitbild auch 
für uns hier in Deutschland“, erzählt Sexauer, der sich bis dato unter 
anderem als Fachvertreter Mathematik und Mentor der Praktikanten 
sowie als Mitglied des Schulentwicklungsteams um das HBG ver-
dient gemacht hat. Vor allem das Nutzungspotenzial der überregional 
bekannten „Lerninseln“, zusätzliche Lernräume, die von mehreren Klas-
senzimmern aus zugänglich sind, war ihm stets ein Herzensanliegen. 
Auf die „kontinuierliche Weiterentwicklung“ des Ganztagesgymnasiums 
legt er auch künftig „großen Wert“. „Vom Medienkonzept und der digi-
talen Kommunikationsstruktur bis hin zu den vielen Möglichkeiten, die 
wir als UNESCO-Projekt- und MINT-Exzellenzschule haben – es gilt, die 
bereits sehr guten Strukturen zu erhalten, auszubauen und immer wie-
der neu mit Leben zu füllen“, bringt Sexauer seine Vorstellungen auf den 
Punkt. „Das positive, vertrauensvolle und lebendige Beziehungsgeflecht 
zwischen Schüler-, Lehrer- und Elternschaft“ sei dafür „die optimale 
Basis“, wobei „das Kind immer im Mittelpunkt“ zu stehen habe. Dass 
den Gymnasien durch Reformen große Veränderungen bevorstehen, 
sieht der junge Schulleiter durchweg positiv, denn: „Jede Veränderung 
ist eine riesige Chance zu gestalten!“ hb

Justus-Knecht-Gymnasium

Viel Neues im neuen Schuljahr!
1313 Schülerinnen und Schüler besuchen im neuen Schuljahr das JKG, 
in 56 Klassen. Sie werden von genau 100 Lehrkräften unterrichtet. Dar-
unter sind zwölf „neue“.
Versetzungen, Rückkehr aus dem Auslandsschuldienst, Rückkehr vom 
beruflichen Schuldienst und auch Abordnungen sorgen dafür, dass 
zumindest der Fachunterricht sichergestellt ist.
Die Klassenlehrerstunde, Förderunterricht u.a. können leider nicht in 
vollem Umfang erteilt werden.
Die Schulgemeinschaft des JKG freut sich, dass zum ersten Mal eine 
Fachlehrerin für Naturwissenschaft und Technik mit erstem und zweitem 
Staatsexamen eingestellt werden konnte, die darüber hinaus auch Infor-
matik in der Klassenstufe 7 unterrichten kann.
Zwei (abgeordnete) Kollegen komplettieren den naturwissenschaftli-
chen Bereich in Chemie und Biologie. Auch der Bedarf in Bildender 
Kunst konnte durch zwei Versetzungen abgedeckt werden.
Nachdem die Abteilungsleiter Gross und Monz als Mitglied der erwei-
terten Schulleitung in den wohl verdienten Ruhestand versetzt wurden, 
galt es auch hierfür „Ersatz“ zu finden. Martina Kammerer und Christian 
Keibl wurden zum 1. August dieses Jahres zu Abteilungsleitern ernannt, 
Martina Kammerer für die Naturwissenschaften und Christian Keibl für 
Mathematik, Informatik und die Netzwerkbetreuung. Schulleiter, Stell-
vertreter und die fünf Abteilungsleiter trafen sich in der letzten Ferien-
woche im Rahmen einer Klausurtagung und ordneten die Aufgaben und 
Funktionen neu zu.
Zum ersten Mal gibt es im Schuljahr 2018/19 (wieder) fünf Klassen 11 im 
neunjährigen Bildungsgang. Folge ist, dass die Kursstufe I lediglich 41 
Schülerinnen und Schüler umfasst, die im Jahr 2020 die Abiturprüfung 
ablegen werden.
Die Schulleitung wünscht allen Schülerinnen und Schülern viel Erfolg 
und dass sie das Klassenziel erreichen.

MustertextGymnasium St. Paulusheim

Bläsermusik der Romantik im Gymnasium St. Paulusheim

Matteo Parmeggiani aus Bologna  Foto: St. Paulusheim

Am Montag,17. September, um 19.30 Uhr spielen Musiker der Mann-
heimer Bläserphilharmonie gemeinsam mit Musikern des Orchestra 
Senzaspine aus Bologna ein Konzert im Gymnasium St. Paulusheim. 
Auf dem Programm stehen kammermusikalische Werke von Strauss 
und Dvořák.
Unter Leitung des jungen Dirigenten Matteo Parmeggiani aus Bologna 
spielt das italienisch-deutsche Ensemble berühmte romantische Werke 
für Bläserensembles: Die Bläserserenade op. 44 von Antonín Dvořák 
sowie die Suite in B-Dur op. 4 und die Serenade in Es-Dur op. 7 von 
Richard Strauss. Das Konzert findet statt im Refektorium des Gymnasi-
ums St. Paulusheim. Einen festen Eintrittspreis gibt es nicht – die Zuhö-
rer dürfen am Ende des etwa 90 Minuten dauernden Konzerts selbst 
entscheiden, was ihnen das musikalische Erlebnis wert war.
Die Musiker aus Bologna und Mannheim knüpfen mit ihrem Konzert 
an eine Begegnung der beiden Orchester vor rund zwei Jahren an: Im 
Frühjahr 2016 reiste die Mannheimer Bläserphilharmonie über die Alpen 
und spielte in der “Unesco City of Music”-Partnerstadt Bologna. Zu den 
Mannheimer Musikern zählt der Tubist Benjamin Grän. Er ist Mitglied 
der Mannheimer Bläserphilharmonie und Musiklehrer am Gymnasium 
St. Paulusheim. „Wir wurden damals sehr herzlich von Musikern des 
‚Orchestra Senzaspine‘ empfangen“, erinnert sich Benjamin Grän „Wir 
freuen uns sehr, dass diese musikalische Freundschaft nun mit Konzer-
ten in Bruchsal und Mannheim fortgesetzt wird!“
Das Sinfonieorchester aus Bologna besteht aus jungen professionellen 
Musikern, die mit ihren originellen Konzerten den üblichen Rahmen 
klassischer Konzerte sprengen. Die italienischsprachige Website des 
Orchesters www.senzaspine.com vermittelt einen schönen Eindruck 
von den vielseitigen Aktivitäten der Musiker. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.
Am Abend des 18. September wird das Konzert im Florian-Waldeck-
Saal im Museum Zeughaus in Mannheim wiederholt.

Parteien/Wählervereinigungen

FDP-Ortsverband Bruchsal

Besichtigung der Bahnstadt und des Feuerwehrhausareales
Ankündigung des FDP-Ortsverbandes Bruchsal
Der FDP Ortsverband Bruchsal führt am Donnerstag, 13. September, 
eine Besichtigung der Bruchsaler Bahnstadt durch. Dabei wird der 
Stadtbaudirektor der Stadt Bruchsal Herr Prof. Dr. Hartmut Ayrle den 
Mitgliedern des FDP Ortsverbandes Bruchsal den Stand der Entwick-
lung der Bahnstadt demonstrieren. Treffpunkt für die Mitglieder des FDP 
Ortsverbandes und interessierte Bruchsaler Bürger ist 18.15 Uhr am 
Eingang der Außenstelle des Landratsamtes auf der Höhe des Bruch-
saler Bahnhofes.
Im Anschluss an die Führung durch die Bahnstadt werden die Mitglieder 
des FDP Ortsverbandes Bruchsal das Areal des Feuerwehrhauses in 
der Innenstadt besuchen, um zusammen mit interessierten Bürgern zu 
sprechen. Grundsätzlich muss als erstes die Möglichkeit des Wieder-
aufbaues der vor 80 Jahren zerstörten Bruchsaler Synagoge geprüft 
werden. Bevor man sich über eine anderweitige Nutzung Gedanken 
macht, muss man das von Bürgern unserer Stadt gegenüber unseren 
jüdischen Mitbürgern begangene Verbrechen wieder gut machen. Bei 
dieser Entscheidung müssen die jüdischen Bürger unserer Stadt und 
die Nachfahren der aus Bruchsal vertriebenen und getöteten jüdischen 
Mitbürger gehört werden!
Bruchsal, 8. September 2018
Prof. Dr. Jürgen Wacker
Vorsitzender des FDP Ortsverbandes Bruchsal

SPD-Stadtverband

Sommerfest
Das Sommerfest der SPD – Bruchsal findet am Sonntag, 16. Septem-
ber ab 15 Uhr bei der Gaststätte „Naturfreundehaus” in Bruchsal im 
Außenbereich statt. Das Grillen übernehmen „traditionell” die JuSos 
und sie legen mitgebrachtes Grillgut auf. Salat- und Kuchenspenden 
sind ebenfalls gerne gesehen. Getränke (und Essen nach Karte) können 
beim Wirt des Naturfreundehauses erstanden werden.
Mit vielen Genossinnen aus Bruchsal und Karlsruhe-Land wollen wir 
den Sommer gebührend beenden. Daniel Born, unser Landtagsabge-
ordneter, Christian Holzer und andere Kreisvorstände sowie Mitglieder 
des Gemeinde- und Kreisrates haben ihr Kommen zugesagt und so 
kann das Gespräch mit Ihnen zum Beispiel über den Erneuerungspro-
zess der SPD, die anstehenden Kommunalwahlen oder andere poli-
tische Themen stattfinden. Der Bruchsaler Ortsverein organisiert den 
Nachmittag und feut sich über viel Besuch – von Mitgliedern und der 
SPD nahestehenden Bürger*Innen.
bra
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Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Inszenierungsgespräch zu den Premieren „Leben des Galilei” und 
„Hexen”

Leben des Galilei  Foto Sonja Ramm

Wie kommt der Text auf die Bühne? Was interessiert die Regieteams 
an ihren Stoffen und mit welchen ästhetischen Mitteln arbeiten sie? Im 
theater treppab geben Regie, Ausstattung und Dramaturgie Einblicke in 
die Konzeptions- und Probenarbeit. Bei Kaffee und Kuchen stellen sie 
sich Ihren Fragen.
16. September, 17 Uhr, theater treppab. Der Eintritt ist frei!

Uraufführung Franziska Plüschke: 
„Mit den Ohren sehen, auf der Nase tanzen”
Die Badische Landesbühne zeigt am 21. September um 11 Uhr im 
theater treppab in Bruchsal die Uraufführung „Mit den Ohren sehen, 
auf der Nase tanzen” von Franziska Plüschke (für Menschen ab vier 
Jahren). Manchmal vertrauen wir Menschen blind, wir beschnuppern 
uns oder können uns überhaupt nicht riechen – und wer nicht hören 
mag, will vielleicht lieber fühlen? Das muss man sich mal auf der Zunge 
zergehen lassen! Die fünf menschlichen Sinne sind Wunderwerke der 
Natur. Mit unseren Augen erblicken wir unzählige Farben, das Hören 
ist die Grundlage der Kommunikation und mit der Zunge gehen wir 
auf Geschmacksexpedition. Der Geruchssinn ist das unmittelbarste 
Empfinden – Nasen gibt es in endlosen Variationen – und ohne den 
Tastsinn kann der Mensch gar nicht existieren! Was erleben wir bei einer 
Berührung? Wo kommt unser Gleichgewicht her? Wie bewegen wir uns 
durch diese bunte Welt?
Zum ersten Mal hat die junge BLB ein Stück im Programm, das sich mit 
Mitteln des Tanztheaters an junge Zuschauer richtet. „Mit den Ohren 
sehen, auf der Nase tanzen” begibt sich auf eine sinnliche Entde-
ckungsreise und möchte Bewusstsein wecken für die Funktionsweise 
der Sinne.
Mit: Franziska Plüschke; Alexander Chico-Bonet; Inszenierung/Büh-
nenbild/Choreographie: Franziska Plüschke; Kostüme: Kerstin Oelker; 
Musik: Jonas Bolle.
Premiere: Freitag, 21. September, 11 Uhr, Bruchsal, theater treppab.
Kartenvorverkauf: Badische Landesbühne, Telefon (07251) 72723, 
E-Mail: ticket@dieblb.de, www.dieblb.de.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Bruchsals Geheimnisse barrierefrei entdecken
Seniorenfreundliche Führung durch die Innenstadt
Wenn sich Gästeführerin Gertrud 
Brückmann am Montag, 17. Sep-
tember um 10 Uhr auf den Weg 
macht, um die Schönheiten der 
Bruchsaler Innenstadt zu ent-
decken, ist es eine besondere 
Führung: etwas kürzer als sonst 
und auf barrierefreien Wegen. 
Die Gästeführerin startet zu einer 
„seniorengerechten“ Stadtfüh-
rung – dem neuen Angebot der 
Bruchsaler Tourismus, Marke-
ting und Veranstaltungs GmbH 
(BTMV).
Zunächst wird ein Blick in die Hofkirche geworfen. „Dort lassen wir die 
Moderne auf uns wirken und erfahren gleichzeitig etwas über die Situ-
ation beim ehemaligen Hofkirchenbau 1723“, sagt die Gästeführerin. 

Schloss Bruchsal 
 Foto: Bruchsaler Tourismus, 
Marketing & Veranstaltungs GmbH

Im Hof des Finanzamtes will sie den Fragen „Wer war Dr. Johann Peter 
Frank?” und „Wo war der Arzneigarten des Spitals angelegt?“ auf den 
Grund gehen. In der ehemaligen Tabakfabrik in der Wilderichstraße 
erfahren die Besucher Interessantes rund um die Sozialgeschichte 
Bruchsals im 18. Jahrhundert. Während es beim früheren Rabbinerhaus 
„auch um die dunkle Zeit Bruchsals“ geht, wie Gertrud Brückmann sagt. 
Beim Scheffelhaus wird von Dichterfürst Johann Viktor von Scheffel 
allerlei Spitzfindiges zu hören sein, wenn nicht gerade sein „wildes 
Heer“ durch die Lüfte in der Huttenstraße rauscht.
Weiter zum Brentanohaus und über das „Kaffeebückele“ zum Bergfried, 
dem ältesten Bauwerk der Stadt aus dem Jahr 1358.
Treffpunkt: Schlosshof. Selbstverständlich sind auch „Nicht-Senioren“ 
willkommen. Teilnahmegebühr 3 Euro pro Person. Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 76646 
Bruchsal, Telefon (07251) 50594-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de.

Turmführung im Heidelsheimer Katzenturm am 23. September
Die Türmerin Petra Heermann lässt die Geschichte des Katzenturms im 
Wandel der Zeit bei einer öffentlichen Führung am Sonntag, 23 Sep-
tember, aufleben.
Neben einem allgemeinen Überblick über die Stadtgeschichte sowie 
über das Leben der „Heydolfesheimer“ im Mittelalter, erläutert sie die 
Aufgaben der städtisch vereidigten Turmwächter. Abschließend genie-
ßen Sie den herrlichen Blick aus dem 25 Meter hohen Turmzimmer über 
die einstige Reichsstadt.
Die Führung dauert circa 1,5 Stunden, Beginn um 14 Uhr beim Brunnen 
am Marktplatz in Heidelsheim. Teilnahmegebühr 4 Euro pro Person, 
Anmeldung nicht erforderlich.
Info: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal, 
Telefon (07251) 505 94-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de.

MustertextExil theater

Spielzeiteröffnung im Doppelpack
Nachdem der Umbau des Foyers 
weitgehend abgeschlossen ist, 
startet das Exil Theater mit gleich 
zwei Leckerbissen des bösartig-
schwarzen Humors in die neue 
Spielzeit 2018/19. Auf dem Pro-
gramm stehen ab 28. September 
Yasmina Rezas Erfolgskomödie 
„Kunst”und ab 4. Oktober David 
Gieselmanns tragikomische 
Farce „Falscher Hase”. Obwohl 
beide Stücke kleinbesetzte Kam-
merspiele sind, zeigen sie doch 
ganz großes Gefühlskino. Denn 
sowohl „Falscher Hase” als auch 
„Kunst” nimmt die Zuschauer mit 
in die (Un)Tiefen des menschli-
chen Daseins.
In „Kunst” (28., 29. und 30. Sep-
tember) zieht Yasmina Reza drei 
Freunden den Boden unter den 
Füßen weg. Auslöser für den 
Streit ist das wohl berühmteste monochrome Bild der Theatergeschich-
te: ein weißes Bild mit feinen weißen Streifen. Chirurgisch präzise, bei-
ßend und gnadenlos komisch.
In „Falscher Hase” (4., 5. und 6. Oktober) stellt David Gieselmann das 
(öde) Leben eines jung-dynamischen Polizisten auf den Kopf, indem 
er ihn auf seine betagte Nachbarin stoßen lässt und irgendwann nicht 
mehr klar ist, wer von den beiden eigentlich der Einsamere ist. Entwaff-
nend frech, komisch und irre schlagfertig.
Und der Winter wird wieder „very British“. „Adel verpflichtet” (ab 30. 
November) ist eine Krimikomödie über Gangster, Lords und Pfeifen-
köpfe, bei der jeder irgendwie eine „Leiche im Keller“ hat und Amor 
versucht, seine Pfeile abzuschießen.
Im Frühjahr 2019 gibt es im Exil Theater – fast schon traditionell – zwei 
theatrale Raritäten: Wolfgang Herrndorfs „Bilder einer großen Liebe”, 
sein letzter, unvollendeter Roman. 2015 im Dresdner Schauspielhaus 
uraufgeführt und bisher erst dreimal gespielt erzählt er – ähnlich wie in 
der Roadnovelle „Tschick“ – die äußere und innere Reise der jungen Isa.
Juan Ramón Jiménez „Platero und ich” sind wunderbar leichte, duftige 
Erzähl-Aquarelle über einen kleinen Esel. Das Exil Theater bringt diese 
„Andalusische Elegie“ in einer szenischen Lesung mit Musik auf die 
Bühne.
Nähere Infos gibt unter www.exiltheater.de und jeweils in der Presse.

MustertextDie Koralle

Scherz beiseite – Ein Mord wird angekündigt
Miss Marple ermittelt in Bruchsal
Chipping Cleghorn ist eine kleine ruhige Stadt in der jeder jeden kennt. 
Durch eine Anzeige in der Zeitung erfahren die Bewohner des Anwesens 
Little Paddocks, dass in ihrem Haus ein Mord stattfinden wird. Eine 

Spielzeiteröffnung mit „Kunst” und 
„Falscher Hase”  Foto: Exil Theater
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schaurige Neugier greift um sich. Pünktlich zur angegebenen Zeit ver-
sammeln sich die Bewohner und einige Schaulustige aus der Nachbar-
schaft im Wohnzimmer. Und tatsächlich: Nach einem Stromausfall in 
Little Paddocks, liegt plötzlich die Leiche eines fremden Mannes im Salon 
des ehrwürdigen Hauses. Ob es bei einem Mord bleibt, darf stark bezwei-
felt werden. Wie gut, dass Miss Marple zur Stelle ist, die Initiative ergreift 
und mit genialem Spürsinn dem Mörder auf die Schliche kommt ...
Das Bruchsaler Theater „Die Koralle“ erfüllt 
sich in diesem Herbst einen lange gehegten 
Wunsch: endlich mal wieder einen Krimi spie-
len. Der Vorsitzende Günther Hußlik, selbst 
Krimifan und Autor von inzwischen fünf Kri-
minalromanen, machte sich auf die Suche 
und fand eine wie für das Theater im Riff 
gemachte Geschichte. Agatha Christies „Ein 
Mord wird angekündigt“ wird in der Theater-
fassung zu einem knappen „Scherz beiseite“. 
Die Inszenierung ist natürlich Chefsache und 
so ermittelt Miss Marple, die erfolgreichs-
te Kriminalfigur der Literaturgeschichte, ab 
6. Oktober in Bruchsal. Es spielen: Stefanie 
Heissler, Ingrid Heiler, Beate Schmidt-Gärtner, 
Jonas Gärtner, Miriam Steinmetz, Elisabeth 
Rieger, Yvonne Benning, Philipp Stavenha-
gen, Mike Pfeff, Johannes Hummel.
Gleich an acht Abenden und als Silvester-Vor-
stellung fragen sich nicht nur die Bewohner 
von Little Paddocks: Wer ist der Mörder, wenn 
es keinen Gärtner gibt? Auch das Bruchsaler 
Publikum darf gespannt sein, wer am Ende verhaftet wird. Bis dahin 
verspricht die Produktion, die Zuschauer selbst an den Stuhl zu fesseln 
und mit kleinen Überraschungen aufzuwarten.
Vorstellungen im Oktober finden an folgenden Terminen statt: 6., 7., 
12., 13., 14., 19., 20. und 21. Jeweils um 19.30 Uhr im Theater im Riff, 
Eggerten 47, 76646 Bruchsal.
Die Hausbar und die Abendkasse öffnen jeweils um 18.30 Uhr.
Der Vorverkauf bei der Buchhandlung Braunbarth Bruchsal und die 
Reservierungen unter www.diekoralle.de sind seit 8. September möglich.
Die Karten für die Silvestervorstellung sind erst ab 30. November erhältlich.

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Computerkurs für Junggebliebene
Fortgeschrittene
Sie kennen sich schon etwas mit den einzelnen Programmen wie Word, 
Excel und PowerPoint aus, haben sich aber schon oft gefragt, welche 
Kniffe und Vereinfachungen es bei der Bedienung dieser Programme 
gibt? Wie kann ich ein Bild bearbeiten und wie lade und installiere ich 
ein Programm aus dem Internet? All diese Fragen werden im Compu-
terkurs für Junggebliebene zusammen geklärt.
Gemeinsam mit dem MuKs-Dozenten Andreas Schnepf werden Übun-
gen mit Excel, Word und PowerPoint gemacht sowie Bilder mit Gimp 
bearbeitet. Die Schwerpunkte des Kurses können je nach Bedarf von 
den Teilnehmern festgelegt werden.
Erwachsene ab 30 Jahren treffen sich vom 18. September bis 20. 
November (außer in den Ferien, nicht am 2. Oktober), immer dienstags 
von 19.00 bis 20.30 Uhr, zum Fortgeschrittenenkurs. Treffpunkt ist die 
Medienwerkstatt, Kunsthof der MuKs, Moltkestr. 17a, in Bruchsal.
Die Kosten betragen 2 x 39 Euro. Weitere Informationen und Anmeldung 
unter (07251) 30 00 70.

Nanas
„Nanas“ hat die Künstlerin Niki de Saint Phalle ihre drallbunten Frau-
enfiguren genannt, mit denen sie weltweit bekannt wurde. Lust, auch 
mal so eine Figur selbst zu machen? So schwer ist das mit der richti-
gen Hilfestellung der Kunstdozenten Sabine und Tom Naumann nicht. 
Wir schweißen ein Metallgerüst zusammen und bauen eine Form aus 
Maschendraht drum herum. Dann wird Gips aufgetragen und so die 
Form verkleidet und verfeinert. Zum Schluss wird das Ganze bunt 
bemalt. Klar bekommt die „NanuNana“ später zuhause einen Ehren-
platz.
Teilnehmer ab 14 Jahren und Erwachsene treffen sich zu einem Wochen-
endkurs am 29. Und 30. September, jeweils von 10.00 bis 18.00 Uhr in 
der Steinwerkstatt im Kunsthof der MuKs, Moltekstr. 17a, in Bruchsal.
Die Kursgebühren betragen einmalig 79 Euro. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter (07251) 30 00 70.

Musikschule  
Die Musikschule informiert!
Im schwarz-weiß gestreiften Unterrichtsangebot Klavier gibt es an der 
Musik- und Kunstschule Bruchsal (MuKS) wieder Nachrücker-Plätze in 
Untergrombach. Der Unterricht findet vor Ort in der ehemaligen Micha-
elsbergschule statt. Anfänger, Wieder-Einsteiger, Kinder oder Erwach-
sene erhalten individuelle Beratung und kompetenten Unterricht bei der 

Wer ist die fremde Lei-
che, die plötzlich nach 
einem Stromausfall 
im Salon des Hauses 
liegt?
  Foto: Die Koralle/Joos

MuKs-Klavier-Fachfrau Ursula Wahl. Neben Einzelunterricht bietet die 
MuKs, vor allem für die Anfangszeit, auch Partnerunterricht am Klavier 
an.

Schuljahresbeginn an der MuKs: 
Unverbindlich schnuppern ohne „Notendruck“

Foto: Musik- und Kunstschule 
(MuKs) Bruchsal

An der Musik- und Kunstschule 
(MuKs) Bruchsal gibt es in allen 
Instrumentalfächern das Angebot 
eines unverbindlichen Probemo-
nats. Der Schnupperunterricht für 
neugierige Musiker endet automa-
tisch nach einem Monat sofern 
keine Unterrichtsfortsetzung 
gewünscht ist. Zum Schuljahresbe-
ginn starten ganz ohne „Noten-
druck“ Probe-Arrangements zu 
regulären Monatstarifen in den 
Fächern: Akkordeon, Blockflöte, 
Fagott, Harfe, Horn, Klavier, Key-
board, Kontrabass, Saxophon, 
Schlagzeug und Violine. Auf 
Wunsch können Probemonate für 
alle weiteren Instrumentalangebote 
geplant werden. Die Unterrichtsver-
einbarung, Zahnlücken- und Instru-
menten-Beratung erfolgt durch die 
jeweiligen MuKs-Dozenten.
Mit dem Probemonat gibt die MuKs 
kurz entschlossenen Neugierigen, 
Anfängern, Wieder-Einsteigern, Kin-
dern ab fünf Jahren und Erwachse-
nen die Chance, mit vier Probestun-
den nach individueller Vereinbarung 
ihr Lieblingsinstrument mit persön-
licher Beratung und kompetentem 

Unterricht zunächst unverbindlich kennen zu lernen. In gewissem 
Umfang stehen sogar Leihinstrumente zur Verfügung.
Weitere Informationen: MuKs-Service-Telefon (07251) 30 00 70 oder 
mail@muks-bruchsal.de oder www.muks-bruchsal.de.

Deutsches Musikautomaten-Museum

Familienführung „Hast Du Töne“

Wie klingt wohl eine moderne Drehorgel?  Foto: Max Trinter

Am Sonntag, 23. September um 14 Uhr bietet das Deutsche Musikauto-
maten-Museum im Schloss Bruchsal wieder seine besondere Führung 
für Familien und Kinder ab sechs Jahren an. Auf kindgerechte Weise 
bringt Jutta Weisbarth den kleinen Besuchern außergewöhnlich klingen-
de Musikautomaten des Museums näher. Um Technik und Verwendung 
verstehen zu können, werden sie die Musikautomaten nicht nur hören, 
sondern ausgewählte Beispiele anfassen können. In Jutta Weisbarths 
Wunderköfferchen verstecken sich zu dem kleine Instrumente, die 
ausprobiert werden dürfen. Im Anschluss an die Führung können die 
Kinder und ihre Begleitung, mit dem kostenlosen Familienheft MUS-I-
KAU-TOMATEN die Ausstellung erkunden. Der Eintritt entspricht dem 
Museumseintritt und beträgt für Erwachsen 8 Euro, ermäßigt und für 
Kinder ab 6 Jahren 4 Euro.

Zuhören, Anfassen, Erfühlen – Führung für blinde und sehbehinder-
te Menschen
„Affen, Androiden und andere Musikautomaten“
Im Mittelpunkt dieser Sonderführung für Blinde und Sehbehinderte ste-
hen die Figurenautomaten des Deutschen Musikautomaten-Museums. 
Zunächst als Einzelstücke für Uhren und Kabinettstücke konstruiert, 
wurden bewegliche Figuren und die mechanisch erzeugte Musik zu 
einem Kunstwerk in Serie, u.a. in Karussell- und Jahrmarktsorgeln. 
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Nach dem Ersten Weltkrieg wechselten die Androiden vermehrt in den 
öffentlichen Raum – als Reklamefiguren. Kinderspielzeuge und Kuri-
oses finden sich bis heute in privaten Bereichen. Etwas in Bewegung 
bringen, erleben wie die Technik funktioniert, diese Aspekte begeistern 
noch heute nicht nur Mechaniker. Kira Kokoska wird in diesem Muse-
umsgespräch den Besuchern und Besucherinnen das Besondere die-
ser Automaten erläutern und beschreiben. Neben dem musikalischen 
Hörgenuss erhalten sie auch die Gelegenheit, ausgestellte Figuren zu 
befühlen.
Die Führung findet im Deutschen Musikautomaten-Museum im Schloss 
Bruchsal am Samstag 22. September um 15.30 Uhr statt. Der Eintritt 
entspricht dem ermäßigten Museumseintritt von vier Euro, zuzüglich 
zwei Euro Führungsgebühr. Eine Begleitperson hat freien Eintritt.
Um Anmeldung bis zum 18. September unter (07251) 742-652 oder 
dmm@landesmuseum.de wird gebeten.

Stadtbibliothek

Abschlussfeier von „Heiß auf Lesen“ in der Stadtbibliothek
- Zur Erinnerung an alle „Clubmitglieder“ unserer Ferien-Leseaktion -

Am Freitag, 14. September um 17 Uhr findet in der 
Stadtbibliothek die Preisverleihung von „Heiß auf 
Lesen“ statt. In Vertretung der Oberbürgermeisterin 
Petzold-Schick wird die Stadträtin Helga Langrock 
die attraktiven Preise unter den Jugendlichen aus-
losen: zum Beispiel Eintrittskarten für den Kletter-
wald Bretten oder das Besucherbergwerk Neuen-
bürg, verschiedene Gutscheine, unter anderem in 
Buchhandlungen, dm, Kino, Eisdiele ...

Eine Vorstellung des 1. Bruchsaler Budoclubs zum Thema „Gewaltprä-
vention und Selbstschutz“ (Mitmachen erwünscht!) wird die Zuschauer 
zwischendurch unterhalten.
Übrigens: Nur wer selbst anwesend ist, kann einen (Trost-)Preis gewin-
nen.
An diesem Nachmittag (14. September) findet keine Vorlesestunde um 
16 Uhr statt.
els

MustertextVolkshochschule

Kurse der Volkshochschule
10901 Mit Esel Lucy auf dem Jakobsweg Vortrag Montag, 17. 
September, 19 Uhr Bürgerzentrum, Seminarraum 4. Telefonische Vor-
anmeldung erforderlich! Vor einigen Jahren war Lucy die vierbeinige 
Jakobswegbegleitung von Katrin Dickgießer-Weiß. Über 800 Kilometer 
legten die beiden in Spanien zurück. Von diesen einmaligen Erlebnissen, 
der Reise und den Erfahrungen möchte die Pilgerin anhand von Bildern 
berichten.
10009 Exkursion in die Wilhelma nach Stuttgart Inside Wilhelma 
„Primaten” Samstag, 29. September, 8 Uhr Bahnhofshalle Bruchsal, 
Fahrkartenautomat. Die Wilhelma bietet über einem Dutzend ver-
schiedenen Primatenarten ein Zuhause. Das neue Menschenaffenhaus 
beherbergt Europas einziges Gorillawaisenhaus, in dem im Notfall Goril-
lanachwuchs mit der pflegerischen Erfahrung aus 40 Jahren von Hand 
großgezogen wird.
30106 Yin-Yoga, Donnerstag, 20. September, 19.45 – 21.15 Uhr (10 x), 
Bürgerzentrum, Yin Yoga ist ein ruhiger, passiver Yoga Stil, der haupt-
sächlich im Sitzen oder Liegen praktiziert wird.
30115 Tai-Chi – Meditation in Bewegung, Freitag, 21. September, 10 
– 11.30 Uhr (11 x), Bürgerzentrum.
30001 Oktoberfestfrisuren, Workshop am Freitag, 21. September, 
18.30 – 21.30 Uhr, Bürgerzentrum.
30104 Entspannte Augen durch Yoga am Samstag, 9 – 12 Uhr, Bür-
gerzentrum.
30201 D Zumba für Kinder von 5-8 Jahren, Samstag, 22. September, 
15 – 16 Uhr (10 x), Konrad-Adenauer-Schule.
42203 Spanisch A1 -Anfänger ohne Vorkenntnisse- ab Donnerstag, 
27. September, 18.30 – 20 Uhr, Gelände Int. University JKG Trakt.
42204 Spanisch A1 -Anfänger ohne Vorkenntnisse- ab Freitag, 28. 
September, 8.30 – 10 Uhr, Bürgerzentrum.
42401 Türkisch -Anfänger ohne Vorkenntnisse- ab Montag, 24. Sep-
tember, 18.30 – 20 Uhr, 10 x, Gelände Int. University JKG Trakt.
50150 Fotokunst mit dem Smartphone und Tablet, am Samstag, 
15. September, 9.30 – 16.30 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 5. Das 
Smartphone dient uns als Skizzenblock und das Tablet nehmen wir für 
den weiteren Gestaltungsprozess. Mit Apps werden Sie einige Fotos 
bearbeiten, kreativ gestalten und verändern.
50106 Grundkurs PC mit Windows 10, 3 x dienstags ab 18. Septem-
ber, 18 – 21 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr.
50103 Grundkurs Android Smartphones und Tablets (für Mobil-
geräte – Android), 3 x freitags ab 21. September, 9 – 12 Uhr, EDV-
Raum, Amalienstraße 2, Eingang Luisenstraße. Sie bringen Ihr eigenes 

Smartphone oder Tablet mit und lernen die Grundzüge der Bedienung, 
Anpassung und Nutzung kennen.
Es werden wieder verschiedene Sprachkurse angeboten!Telefon (07251) 
79304

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Freude am Sprechen finden

Theatrale Sprachförderung vermittelt spielerisch die deutsche 
Sprache

Sprechimpulse durchs Theaterspielen mit Beate Metz Foto: art

„Sprache ist die Grundlage für alle weitere Bildung”, sagt Karola Vetter-
mann, Leiterin des Kindergartens St. Elisabeth in Bruchsal. „Deswegen 
ist sie so wichtig für jedes Kind” Dies sei zwar eine „Binsenweisheit”, 
aber dennoch fände sie noch lange nicht überall Beachtung. Im Kinder-
garten St. Elisabeth setzt man mit Hilfe der Bürgerstiftung auf „Theatrale 
Sprachförderung”. Dies habe sich sehr gut bewährt, sagt Vettermann. 
„Die Kinder bekommen dabei viele Sprechimpulse und werden durch 
das Spielen kleiner Szenen selbstständiger und selbstbewusster. Sie 
bekommen Freude an der Sprache und am Reden.” Beate Metz, führt 
dieses Projekt schon seit mehreren Jahren erfolgreich in Bruchsaler Kin-
dergärten durch. Dabei üben sie mit einfachen Beispielen und konkreten 
Themen spielerisch die deutsche Sprache. Die Bürgerstiftung Bruchsal 
ermöglicht dieses Projekt durch ihre finanziellen Zuwendungen, denn 
diese frühzeitige und außerordentliche Art der Förderung ist in keinem 
Kindergartenbudget enthalten. „Wir fördern schon seit mehreren Jahren 
die Theatrale Sprachförderung in Kindergärten, um Kindern den Weg 
zur Bildung zu ebnen” sagten Gilbert Bürk und Dorothee Eckes vom 
Vorstand der Bürgerstiftung. „Nur so kann man Perspektiven für die 
Zukunft schaffen.”
Höhepunkt war wie jedes Jahr eine kleine Theateraufführung für die 
Eltern und Großeltern. Diesmal ging es um den „Esel, der schwimmen 
lernt”. Die Kinder führten dieses lustige Stück mit großer Begeisterung 
auf, das Beate Metz nach dem Kinderbuch „Wenn die Ziege schwim-
men lernt” von Nele Moost bearbeitet hatte. Dabei lernten sie, dass man 
seine Stärken ausbauen und üben sollte und weniger die Schwächen 
beachten. „Nicht jeder kann in allem gleich gut sein”, ist die Botschaft 
des Buches und des Theaterstücks. (art)

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben Infor-
mationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Auskünfte 
über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der Inan-
spruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pflegestützpunkt kompe-
tenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.
Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; Donners-
tag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere 
Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, Rathaus am 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal,Telefon: (07251) 79199, Mobil: 
(0151) 12588834, E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-
karlsruhe.de.
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Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben und 
ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium.
2. Timotheus 1, 10b
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Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Samstag, 15. September,
10.15 Uhr: Ökumenischer Schulanfängergottesdienst in der Kath. Kir-
che St. Martin Obergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber & Pfarrer 
Thomas Fritz.
Herzliche Einladung an die Familien mit Taufpaten und Gästen zu die-
sem Gottesdienst, in dem die Schulanfängerinnen und Schulanfänger 
den Segen für den neuen Weg erhalten.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Samstag, 15. September,
9 Uhr: Ökumenischer Schulanfängergottesdienst in der kath. Kirche St. 
Cosmos und Damian Unterombach, Pfarrerin Andrea Knauber & Pfarrer 
Thomas Fritz.
Sonntag, 16. September,
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Gustav-Adolf-Kirche Unter-
grombach, Pfarrerin Andrea Knabuer.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 13. September,
10 Uhr: Frauenkreis: „Zuhause auf Zeit“ – Besuch des Julius-Itzel-Hau-
ses mit dem neuen Frauen-Raum, Nicole Contrino und Team, Treffpunkt 
10 Uhr beim Itzel-Haus.
Freitag, 21. September,
10 – 11.30 Uhr: „Bibelgespräch am Morgen“ – In der Bibel lesen – Glau-
ben teilen – Gemeinschaft leben – Gottes Wort erkunden – miteinander 
reden – aufeinander hören – austauschen.
Herzliche Einladung an alle Interessierten 1x im Monat im Giebelzimmer 
der Gustav-Adolf-Kirche, Leitung: Kerstin Brendelberger.
16 Uhr: Krabbelgottesdienst: 
„Unter Gottes Schutz und Schirm“ 
– ein Erlebnisgottesdienst für die 
kleinsten in der Gemeinde (0-6 
Jahre) und Geschwisterkinder 
mit anschließendem Beisammen-
sein. Wir freuen uns über einen 
kleinen Beitrag für das Buffet, 
Pfrin Andrea Knauber und Team.
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Freitag, 14. September:
9.50 Uhr (Läutebeginn): Einschulungsgottesdienst in der Stadtkirche 
(Gemeindediakon de Jong & Pfarrer Fritz)
Sonntag, 16. September:
8.50 Uhr: Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfi rmanden (Pfarrer 
Muhm & Gemeindediakon de Jong)
10.15 Uhr: KiGo in der Martinskapelle

 

 

Eingeladen sind alle Kinder vom Krabbelalter 

bis zur zweiten Klasse, sowie alle Geschwisterkinder 

bis 12 Jahren mit ihren 

Eltern, Omas und Opas, Onkel und Tanten, 

Patinnen und Paten! 

Im Anschluss freuen wir uns 

auf das Miteinander bei Kaffee und Kuchen, 

Muffins und Tee, beim Malen und Spiel. 

Herzlich willkommen! 

Pfarrerin Andrea Knauber 

und das Krabbelgottesdienstteam 

am Freitag, 
21. September 2018                   

um 16.00 Uhr 
in der GustavAdolfKirche                            

in Untergrombach                   
Bruchsaler Str. 63 

Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 13. September:
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
20 Uhr: Kirchenchorprobe
Freitag, 14. September:
19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch für Jugendliche, die nicht in der 
Kirche sind oder eine andere Religion haben. Leckeres Essen und Trin-
ken, Gemeinschaft bei Tischkicker und Darts und jedes mal eine kleine 
Sonderaktion. Kommt gerne auch mit Freunden!
Montag, 17. September:
19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für junge Erwachsene: Ein Angebot für 
alle, die mehr aus der und über die Bibel erfahren wollen. Dazu gibt es 
Bibelarbeiten (Bibel lesen und darüber diskutieren), die dir in deinem 
Glauben weiterhelfen.
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Samstag, 15. September, 9.15 Uhr (Läutebeginn): Einschulungsgot-
tesdienst in der Melanchthonkirche (Gemeindediakon de Jong & Pas-
toralreferent Fuchs)
Sonntag, 16. September, 10 Uhr: Gottesdienst mit Vorstellung der 
neuen Konfi rmanden (Pfarrer Muhm & Gemeindediakon de Jong)

Termine unter der Woche im Gemeindehaus
Donnerstag, 13. September:
17 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs der 1.-4. Klasse
18.30 Uhr: Besuchsdienstkreis im Gemeindezentrum in Heidelsheim
19.30 Uhr: Jugendtreff: Andachten, Bibelarbeiten, Themenabende und 
Gemeinschaft für Jugendliche, die „mehr” wollen. Ein Abend (nicht nur) 
für Mitarbeitende.
Freitag, 14. September:
19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in Heidelsheim
Montag, 17. September:
19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für junge Erwachsene: Ein Angebot 
für alle, die mehr aus und über die Bibel wissen wollen. Dazu gibt es 
Bibelarbeiten (Bibel lesen und darüber diskutieren), die dir in deinem 
Glauben weiterhelfen.
Dienstag, 18. September:
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
18 Uhr: Bubenjungschar für 5.-7. Klasse
20 Uhr: Kirchenchorprobe
Mittwoch, 19. September:
9.30 Uhr: Frauentreff Blickpunkt Bibel: Singen, Bibeltexte, Kaffeetrinken 
und Gespräche über Gott und die Welt – neugierig geworden? Dann 
komm doch einfach mal vorbei – wir freuen uns auf Dich!
15 Uhr: Treffpunpt 65plus: Eingeladen sind alle ab 65 Jahren, um in 
angenehmer Runde gemeinsam zu singen, rätseln und über Gott und 
die Welt zu sprechen.

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste:
Samstag, 15. September,
10 Uhr: Ökumenischer Einschulungsgottesdienst mit Pfarrerin in 
Probe Susanne Knoch und Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler in der Lutherkir-
che Bruchsal: „Ich gehe neue Wege – Gott geht mit! Herzliche Einladung 
an alle Eltern, Paten, Verwandten und allen Interessierten zum Gottes-
dienst in dem wir für unsere Erstklässler um Gottes Segen bitten.
Sonntag, 16. September,
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen in der Lutherkirche mit Pfarrerin Tanja 
Dittmar.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 13. September,
15.30 – 17 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten;
15.30 – 17 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten;
19 Uhr: Christliche Tanzmeditation – meditatives Tanzen zu besinnlichen 
Texten. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Anmeldung erbeten bei 
Conny Prenzlow, Telefon: 85313, E-Mail: conny.prenzlow@web.de.
Samstag, 15. September,
11 – 13 Uhr:„Offene Kirche“ – schauen Sie rein, fi nden Sie Ruhe, gehen 
Sie ins Gebet – laden Sie ihren Akku auf...
Dienstag, 18. September,
19.30 Uhr: Lutherchor, Probe im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Susanne 
Storz.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften
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Mittwoch, 19. September,
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19 Uhr: Probe CVJM-Posaunenchor, Lutherhaus, Leitung: Christian 
Osswald;
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Leitung: Johan-
nes Link.
Donnerstag, 20. September,
15.30 – 17 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten;
15.30 – 17 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten;
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Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 16. September
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfirmanden mit 
Pfarrer Achim Schowalter; anschließend Kirchenkaffee
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Termine
Freitag, 14. September
16.30 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
Mittwoch, 19. September
14.30 Uhr Seniorengymnastik
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
17.00 Uhr Bubenjungschar
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors
Donnerstag, 20. September
17.00 Uhr Sprechstunde von Pfarrer Achim Schowalter

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Pfarrer Dr. Holger Müller, Gartenstr. 31, 76297 Stutensee-Staffort,
Telefon (07249) 8977, Fax (07249) 952604,
E-mail: pfarramt@kg-staffort-buechenau.de, 
Web: www.kg-staffort-buechenau.de.
Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch: 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag: 15.30 bis 18 Uhr.
Sprechzeit von Pfarrer Dr. Müller:
Donnerstag von 16.30 – 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung.

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Sonntag, 16. September
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Jochen Stähle in Staffort.
9.30 Uhr Kindergottesdienst im Ev. Gemeindehaus in Staffort.

Sonntag, 23. September
9.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls und Prädikan-
tin Beate Freiberger in Büchenau.

Wochenveranstaltungen:
Freitag, 14. September
20 Uhr Glühwürmer, nähere Informationen erhalten Sie von Beate Frei-
berger (07249) 7213.
Sonntag, 16. September
9.30 Uhr Kindergottesdienst
Dienstag, 18. September
20 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 12 September
10 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
19.30 Uhr Posaunenchor

Aufruf zur Zuwahl in den Ältestenkreis
Der Kirchengemeinderat hat beschlossen, im Rahmen einer Zuwahl den 
Kirchengemeinderat/Ältestenkreis mit bis zu drei Personen zu erweitern. 

Die Gemeindeglieder sind gebeten, dem Pfarramt formlos innerhalb von 
drei Wochen Hinweise zu geben auf Gemeindeglieder, die bereit sind zu 
kandidieren.
Kandidierende müssen wahlberechtigt und geschäftsfähig sein, spätes-
tens am Tag der Wahl das 18. Lebensjahr vollendet haben, bereit sein, 
sich regelmäßig am gottesdienstlichen Leben der Gemeinde zu beteili-
gen, verantwortlich in der Gemeinde mitzuarbeiten und die kirchlichen 
Ordnungen anzuerkennen.
Der Ältestenkreis wird die Zustimmung zur Kandidatur einholen und 
aus dem Kreis der Vorgeschlagenen einen Wahlvorschlag erstellen, der 
im Gottesdienst bekanntgegeben wird. Innerhalb von fünf Tagen kann 
anschließend Einspruch erhoben werden, dass die Voraussetzungen für 
die Wählbarkeit nicht erfüllt sind.
Die Vorschlagsfrist läuft von Sonntag, 9. September bis Sonntag,30. 
September, 24 Uhr.
Nähere Einzelheiten finden Sie im neuen Gemeindebrief.

Pfarrer Dr. Holger Müller, Vorsitzender des Kirchengemeinderats
Das Europäische Kulturerbejahr 2018 möchte ein größeres Bewusstsein 
für den Wert und die grenzüberschreitenden, verbindenden Dimensio-
nen des materiellen und immateriellen Kulturerbes in Europa schaffen. 
Dazu finden in diesem Jahr europaweit tausende von Veranstaltungen 
statt.
Als ein besonderer Höhepunkt werden am 21. September, dem Inter-
nationalen Friedenstag von 18.00 bis 18.15 Uhr mitteleuropäischer Zeit, 
erstmals in der Geschichte europaweit kirchliche und säkulare Glocken 
gemeinsam läuten und damit ein starkes Zeichen des Friedens senden. 
Unsere Glocken werden hier ebenfalls erklingen.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 16. September:
10.30 Uhr: Filmgottesdienst mit 
C. Beismann in der Kirche. Kin-
der werden in altersgerechten 
Gruppen betreut. Im Anschluss 
an den Gottesdienst laden wir 
herzlich zu einer Tasse Kaffee 
und Gesprächen ein. Eine eng-
lische Übersetzung des Gottes-
dienstes wird angeboten (english 
translation provided).
11 Uhr: „Segen tanken“ – Motor-
radgottesdienst bei Familie Ame-
rongen in Helmsheim, Mergelgru-
be 25.

Weitere Termine
Donnerstag, 13. September,   
18.30 Uhr: Sporttreff auf dem 
Sportplatz zum Alten Campus 
Bruchsal. Die Krabbelgruppe 
Windelrocker entfällt!
Samstag, 15. September, 
19.30 Uhr: Konzert mit den Kerchebluesern bei Familie Amerongen in 
Helmsheim, Mergelgrube 25
Sonntag, 16. September, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 17. September, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Mittwoch, 19. September, 9 Uhr: Gebetstreff
Donnerstag, 20. September, 15 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 
18.30 Uhr: Sporttreff auf dem Sportplatz zum Alten Campus Bruchsal
Info zu Konzert und Motorradgottesdienst am 15. und 16. Septem-
ber:
Motorradgottesdienst (16. September) und Open Air Abend (15. Sep-
tember) in Helmsheim: Boxenstopp lädt ein! 
Die Motorrad- und Schraubergruppe der Evangelisch-methodistischen 
Kirche Bruchsal-Heidelsheim lädt zum Bruchsaler Motorradgottesdienst 
ein. Der Gottesdienst steht unter dem Thema: „Segen tanken!“ Für den 
musikalischen Rahmen sorgen die Kerchenblueser. Wir freuen uns über 
jeden der kommt, auch ohne Moped. 
Am Tag zuvor gibt es den musikalischen Open Air Abend mit den Ker-
cheblueser.
Open Air Konzert: Samstag 15. September, 19.30 Uhr
Motorradgottesdienst: Sonntag 16. September, 11.00 Uhr
Herzliche Einladung zu allen Gruppen und Veranstaltungen und beson-
ders zu unseren Gottesdiensten! Sie finden uns in der Moltkestr. 3 in 
Bruchsal.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche Heidelsheim

Boxenstopp lädt ein!
Die Motorrad- und Schraubergruppe der Evangelisch-methodistischen 
Kirche Bruchsal-Heidelsheim lädt zum Bruchsaler Motorradgottesdienst 
ein. Der Gottesdienst steht unter dem Thema: “Segen tanken!“ Für den 
musikalischen Rahmen sorgen die Kerchenblueser. Wir freuen uns über 
jeden der kommt, auch ohne Moped.
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Am Tag zuvor gibt es den musikalischen Open Air Abend mit den Ker-
cheblueser. Vielfältigkeit bei den Instrumenten und der Liedauswahl 
sind für die Musiker und Sänger und Sängerinnen wichtige Elemente. 
So sind von Irish Folk bis zu Balladen, von der Ära der Beatles, Rolling 
Stones bis in die 70er und 80er Jahre, von Rock bis besinnlich, viele 
Stilrichtungen zu finden. Gewürzt werden die musikalischen Beiträge 
mit Anekdoten, Geschichten und eigenen Erlebnissen. Alles in allem 
wird es ein abwechslungsreicher Abend.
Open Air Konzert, Samstag 15. September, 19.30 Uhr.
Motorradgottesdienst Sonntag 16. September, 11.00 Uhr
Ort: Teich + Gartenanlagen von Amerongen, 76646 Bruchsal – Helms-
heim, Mergelgrube 25.
Die Veranstaltungen finden auch bei schlechter Witterung statt.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste vom 15. bis 21. September
Samstag, 15. September: 
Büchenau: 18 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend (Echema)
Sonntag, 16. September: 
Karlsdorf: 9 Uhr Eucharistiefeier (Echema), 
Neuthard: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit 
anschl. Tauffeier (Echema), 
Büchenau: 19 Uhr Taizé-Gebet
Montag, 17. September: 
Büchenau: 18 Uhr Ökumenischer Gottesdienst der Grundschule zum 
Schuljahresbeginn (Müller/Stähle)
Dienstag, 18. September: 
Büchenau: 19 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 20. September: 
Karlsdorf: 10 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 21. September: 
Neuthard: 19 Uhr Eucharistiefeier

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 14. September,
Heidelsheim St. Maria: 10 Uhr: Ökumenischer Einschulungsgottes-
dienst in der ev. Kirche (Pfr. Fritz / Herr DeJong)
Untergrombach Michaelskapelle: 18 Uhr: Sakrament der Versöhnung 
(Pfr. Fritz); 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Samstag, 15. September,
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 9.30 Uhr: Ökumenischer Einschulungsgot-
tesdienst in der ev. Kirche (PRef. Fuchs/Gem.Diakon de Jong)
Obergrombach St. Martin: 10.15 Uhr: Ökumenischer Einschulungs-
gottesdienst in der kath. Kirche (Pfr. Fritz/Pfrin. Knauber)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9 Uhr: Ökumenischer Ein-
schulungsgottesdienst in der kath. Kirche (Pfr. Fritz/Pfrin. Knauber); 14 
Uhr: Trauung des Brautpaares René u. Eva-Maria Hellriegel, geb. Leyer, 
Untergrombach (Dekan Holzer)
Sonntag, 16. September,
Heidelsheim St. Maria: 11.30 Uhr: Taufe von Thea Häffele (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Speckert)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. 
Fritz)
Montag, 17. September,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 18. September,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 19.30 Uhr: Lobpreis-
gottesdienst (Team und Pfr. Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 19 Uhr: Andacht der Kolpingfamilie 
Bruchsal
Donnerstag, 20. September,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Speckert)

Kulinarische Bibelwanderung
Haben Sie Lust sich in biblische Zeiten zu begeben, verschiedene 
Speisen und Gerichte zu verkosten und ihre Bedeutung zu erfahren? 
Bei dieser Wanderung genießen Sie nicht nur die herrliche herbstliche 
Natur des Michaelsberges, sondern auch fünf verschiedene Gänge aus 
biblischen Zeiten. Sie werden erfahren, woher die Speisen kommen 
und in welcher Weise sie zubereitet werden und aus welchen religiösen 
Gründen sie verzehrt wurden. Die Erklärungen werden kindgerecht 
gestaltet und für Erwachsene gleichermaßen interessant aufbereitet 
sein.Gehen Sie mit auf eine kulinarische Bibelwanderung, genießen 
Sie verschiedene Gerichte und erfahren Sie mehr über die Speisen aus 
biblischen Zeiten.
Datum: am Samstag vor Michele, 29 September
Uhrzeit: von 11.30 bis ca. 14.30 Uhr. Findet bei jedem Wetter statt.
Kosten: 30 Euro pro Person, Kinder bis 10 Jahre frei, bis 15 Jahre ½ Preis
Start: Pfarrkirche Obergrombach

Ziel: Michaelsbergkapelle (circa 5 Kilometer)
Leistungen: fünf Gänge, inklusiv Getränke
Unverträglichkeiten: Bei Kenntnis über Unverträglichkeiten kann dar-
auf Rücksicht genommen werden.
Anmeldung: ab 10. September bei Christian Winkler, cwinkler@kath-
bruchsal-michaelsberg.de, Telefon (07257) /9310370.
Anmeldeschluss: Montag, 24. September

St. Maria Heidelsheim

Ökumenische Sitzung mit dem Evangelischen Kirchengemeinderat, 
Mittwoch, 19. September, 20.00 Uhr Gut`Stub` des Gemeindezentrums, 
Schwabenstr.18.

Gospelchor Good News
Die nächste Chorprobe ist am Montag, 17. September um 20.00 Uhr.

Heidelsheimer Orgelforum  
Panis Angelicus – Orgelwerke und geistliche Gesänge aus ver-
schiedenen Musikepochen
Am Sonntag, 16. September, 
wird um 19 Uhr im Rahmen der 
Konzertreihe des Heidelsheimer 
Orgelforums in der katholischen 
Pfarrkirche St. Maria, Heidels-
heim, Schwabenstraße 18 ein 
besonderes Programm erklin-
gen. Esther Sieber (Sopran) und 
Johannes Sieber (Orgel) – beide 
Künstler haben erfolgreich Kir-
chen- und Schulmusik an der 
Hochschule für Musik Freiburg 
studiert – musizieren Werke von 
Johann Sebastian Bach, Wolf-
gang Amadeus Mozart, César 
Franck, Josef Gabriel Rheinber-
ger, Jehan Alain und anderen. 
Die Auswahl der Stücke orientiert sich dabei am Ablauf einer Messfeier. 
Das Publikum darf sich bei dem einstündigen Konzert auf eine vielfältige 
Auswahl von geistlichen Gesängen und Orgelwerken aus verschiedenen 
Musikepochen freuen. Der Eintritt zum Konzert ist frei.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 13. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Freitag, 14. September,
St. Paul: 8 Uhr: Ökumenischer Schuljahreseröffnungsgottesdienst des 
JKG
St. Peter: 11.15 Uhr: Schuljahreseröffnungsgottesdienst des Instituts 
Sancta Maria; 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)
Samstag, 15. September,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
St. Peter: 14 Uhr: Trauung (P. Dieudonné) von Tanja Steible und Denis 
Statkiewicz;
16 Uhr: Trauung (Pfr. Erwin Bertsch) von Sandra u. André Becker und 
Taufe
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Lutherkirche: 10 Uhr: (Pfr. Ritzler/Pfarrerin Koch) Ök. Einschulungsgot-
tesdienst für die Hebel- und Stirumschule
Sonntag, 16. September,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Aufnahme der 
neuen Minis
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) Anschließend Kir-
chenkaffee im PZT; 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Bopp)
Montag, 17. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Dienstag, 18. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 19. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)

Esther und Johannes Sieber 
 Foto: Heidelsheimer Orgelforum
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Donnerstag, 20. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
– anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung

Familiengottesdienst zum Ern-
tedankfest am 23. September 
in St. Paul
Wir laden sehr herzlich alle 
Familien und Interessierten zum 
nächsten Gottesdienst am 23. 
September ein.
Wir freuen uns über zahlreiche 
Besucher!
Ihr Vorbereitungsteam

Kirchenchorausfl ug von St. Anton
Unser traditioneller Jahresausfl ug führte uns am 14. Juli nach Wei-
kersheim, Creglingen und Bad Mergentheim. Bereits am frühen Sams-
tagmorgen machte sich die Chorgemeinschaft gemeinsam mit immer 
willkommenen Gästen auf zur Ausfl ugsfahrt.
Als erstes Ziel steuerten wir das Schloss Weikersheim an. Eine Führung 
durch das Schloss und anschließender Besichtigung des in allen Farben 
blühenden Schlossgartens mit der bekannten Zwergengalerie rundete 
das Programm in Weikersheim ab.
Die Fahrt ging weiter nach Creglingen, wo wir im Gasthaus zum Hirsch 
schon zum Mittagessen erwartet wurden. Gut gestärkt fuhren wir weiter 
zur nahe gelegenen Herrgottskirche. Dort besichtigten wir den bekann-
ten Tilman Riemenschneider Marienaltar sowie den wunderschönen 
Hauptaltar und die zwei Seitenaltäre. Und wenn ein Chor so eine Kirche 
besichtigt, lässt er es sich nicht nehmen, zur Ehre Gottes einige Lieder 
zu singen.
Bei dem anschließenden Besuch in Bad Mergentheim mit seinem 
blühenden Kurgarten konnten wir den äußerst gelungenen Ausfl ug an 
einem sehr heißen Samstag mit Kaffee und Kuchen und diversen Eis-
bechern abschließen.
P. Waßmer, Schriftführer

MustertextAG Kleidermarkt St. Paul

Kleidermarkt St. Paul unterstützt Kinder- und Jugendprojekte der 
Perukreise Bruchsal und Bruchsal-Michaelsberg

Mitglieder der AG Kleidermarkt und Seelsorgeeinheiten Bruchsal und 
Bruchsal-Michaelsberg  Foto: AG Kleidermarkt St. Paul

Das Kleidermarktteam St. Paul fördert mit den Erlösen aus den zwei-
mal jährlich stattfi ndenden Flohmärkten soziale Projekte für Kinder 
und Jugendliche in der Region Bruchsal, Karlsruhe und Heidelberg. In 
diesem Jahr fi el die Wahl nun erstmals auf Hilfsprojekte im entfernten 
Südamerika.
Mit einer Spende von jeweils 800 Euro unterstützt das Team die ehren-
amtlichen Aktivitäten der Perukreise der Seelsorgeeinheiten St. Vinzenz 
Bruchsal und Bruchsal Michaelsberg. Über die bereits bestehenden 
persönlichen Kontakte zu den Partnergemeinden San Pedro y San 
Pablo und Velille in der Prälatur Sicuani können dringend notwendige 

Familiengottesdienst  
am 23.09.2018  

um 10:30 Uhr
in St. Paul

Bodyboard

* Special guests: 

Asterix und ObelixVeranstalter: Kath. SE St. Vinzenz Bruchsal 
www. se-bruchsal.de

soziale Projekte für Kinder und Jugendliche effi zient und unkompliziert 
gefördert werden. Neben der dauerhaften Sicherung der Schülerspei-
sung steht hierbei vor allem die schulische und berufl iche Bildung im 
Vordergrund, um die Zukunftschancen der jungen Menschen zu ver-
bessern.
Mit einer Spende an die ehrenamtlichen Gruppierungen der Seelsor-
geeinheiten ergeben sich somit besondere Synergieeffekte, von denen 
vor allem die jungen Menschen in Peru profi tieren werden. Dies ist ein 
wichtiger Beitrag für den Fortbestand der Projekte. Über die weitere 
Entwicklung werden die Perukreise noch gesondert berichten.
Bereits am Samstag, 22. September fi ndet von 11 – 13 Uhr der nächste 
Kinderkleider- und Spielsachenmarkt im Pfarrzentrum St. Paul Bruchsal 
statt. Angeboten werden Herbst- und Winterbekleidung sowie Spielwa-
ren. Mit einer Teilnahme können auch zukünftig soziale Projekte unter-
stützt werden. Das Kleidermarktteam hofft daher auf eine entsprechend 
kauffreudige Kundschaft.
Weitere Informationen unter www.se-bruchsal.de (Rubrik Wissenswer-
tes, Rat und Hilfe, Kleidermarkt) oder auf Anfrage unter kleidermarkt_
st.paul@gmx.de.
Begleitet wird der Flohmarkt wie in den vergangenen Jahren durch einen 
Kuchenverkauf des Kindergartens St. Paul Bruchsal. (KoK)

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Einladung
Die Frauengemeinschaft St. Paul lädt zu einem Abend mit Pfarrer Dr. 
Ritzler ein. Thema des Abends ist. „Himmel – Hölle – Fegefeuer – Froh-
oder Drohbotschaft?” Die Veranstaltung fi ndet am 18. September um 
19.30 Uhr im Pfarrsaal St. Paul, Bruchsal, statt. Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen.

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 16. September, 10 Uhr: Gottesdienst mit Lobpreis und Pre-
digt von Pastor Bruno Sexauer zum Thema: „Ich leiste, also bin ich!?” 
Eltern mit Kleinkindern und Babies können im Spielzimmer, mit Sicht-
fenster zum Gottesdienstraum, eine Übertragungsanlage nutzen. Die 
Kinder von 3-6 und 7-12 Jahren gehen in ihre eigene Gruppen.
Wochentags, Hauskreise – Infos unter Telefon (07251) 322 85 50
Freitag, 14. September, 20.00 Uhr: Teentreff „Lifetrack”
Samstag, 15. September, 20.00 Uhr: Jugendkreis „Marmelade” – Infos 
Telefon (07251) 9236659
Dienstag, 18. September, 10.00 Uhr: Krabbelgruppe (0 – 2 Jahre) – 
Infos Telefon (07252) 9635129
Dienstag, 18. September, 15.00 – 18.00 Uhr: Hospiz Trauergruppe 
für Kinder zwischen 6-12 Jahre – Infos Frau Boermann Telefon (07251) 
5050698
Mittwoch, 19. September, 7.00 – 7.30 Uhr: Morgengebet
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen. 
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Homepage: www.feg-bruchsal.de

Der „MyLife-Workshop” lädt vom 1. Oktober 
jeweils an sechs Montagabenden von 19.30 – 
21.00 Uhr ein, die eigene Lebensbiografi e zu 
refl ektieren und diese auf der „MyLife-Map” zu 
visualisieren. Im geschützten Rahmen einer Klein-
gruppe kommen wir darüber ins Gespräch. Das 
Ziel ist es, die persönliche Perspektive für das 
eigene Leben zu erkennen und weiter zu entwi-
ckeln. Nicht Seminarinhalte, sondern die Teilneh-
mer mit ihren Biografi en stehen im Mittelpunkt. 

Hilfreiche Fragen leiten zur Refl ektion der eigenen Lebensgeschichte an 
und leiten über zum Gespräch in Kleingruppen.

Fragen wie:
· Was hat mich zu dem gemacht, was ich heute bin?
·  Welche Personen und Ereignisse haben mich entscheidend geprägt?
·  Welche Werte haben sich dabei ergeben, die ich seither verinnerlicht 

habe?
· Was ist mir heute wichtig?
· Was treibt mich an?
·  Wie gehe ich mit meinen Enttäuschungen und Verletzungen um?
· Wohin führt mein Leben?
· Wohin soll mein Leben führen?

Aspekte des christlichen Glaubens können zu hilfreichen Anregungen 
für weitere Perspektiven werden.
Eine kurze Vorstellung des Kurses: 
https://www.youtube.com/watch?v=RQiF_aPyfxc
Die sechs Workshop-Abende fi nden in gemütlicher Atmosphäre mit 
Bewirtung in der Pizzeria „Da Mimmo”, Kohlfahrtstr. 2 in Karlsdorf statt.
Ausrichter ist Pastor Bruno Sexauer mit einem Mitarbeiterteam der 
Freien evangelischen Gemeinde Bruchsal – www.feg-bruchsal.de und 
dem Verein „basislager-kn.de”. Da die Teilnehmerzahl auf 20 Personen 
begrenzt ist, wird um Anmeldung gebeten: pastor@feg-bruchsal.de 
oder Telefon (07251) 12737.
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Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Freitag, 14. September
18.00 – 19.30 Uhr: Israelische Tänze, keine Vorkenntnisse notwendig.
20.00 – 22.00 Uhr: Israelische Tänze für Fortgeschrittene.
Bequeme Kleidung und Schuhe sind hilfreich. Anmeldung bei Petra 
Winter unter Telefon: (07251) 56253.
Samstag, 15. September
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 16. September
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Pro-
gramm. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sicht-
fenster und Tonübertragung.
Montag, 17. September
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 18. September
17.30 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 19. September
10.00 Uhr: Frauenevent: „Gott – nur ein Hirngespinst?“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2. Klasse bis 13 Jahre)
Donnerstag, 20. September
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter: 
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, www.christlichegemeindeheidelsheim.de.

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 16. September
10 Uhr: Gottesdienst mit Michael Lojewski – während der Predigt 
haben die Kindergarten- und Schulkinder jeweils ein eigenes Programm. 
Anschließend laden wir noch herzlich zum Stehkaffee ein.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 13. September
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren
Freitag, 14. September
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I
Dienstag, 18. September
20 Uhr: Hauskreis II
Mittwoch, 19. September
19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis III
Donnerstag, 20. September
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren

Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, Zeit 
haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlich sein, aber 
auch Raum geben für nachdenkliche Momente.
Alle übrigen Veranstaltungen finden in unseren Räumen in der Talstraße 
6 statt – herzlich willkommen!
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 16. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Stephanus – Vorbild in der 
Nachfolge”
Predigtgrundlage: Stephanus aber, voll Gnade und Kraft, tat Wunder 
und große Zeichen unter dem Volk. (Apostelgeschichte 6,8)
Parallel zum Gottesdienst findet die Sonntagsschule für Vorschulkinder 
(3-6 Jahre) statt
Sonntag, 16. September, 10.30 Uhr
Gottesdienst für Kinder in der Kirche in Unteröwisheim unter dem 
Leitgedanken „Die Schöpfung bewahren”
Predigtgrundlage: Und Gott segnete sie und sprach zu ihnen: Seid 
fruchtbar und mehret euch und füllet die Erde und machet sie euch 
untertan. (1. Mose 1,28a)
Eingeladen sind alle Kinder (6 Jahre – Konfirmation) des Kirchenbezirks 
Bruchsal

Montag, 17. September, 17.30 Uhr
Trauergesprächskreis in der Kirche in Pfinztal-Söllingen
Montag, 17. September, 20 Uhr
Jugendabend mit Bezirksapostel Michael Ehrich
Eingeladen sind alle Jugendlichen der Kirchenbezirke Bretten und 
Bruchsal
Mittwoch, 19. September, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Frieden stiften und bewahren”
Predigtgrundlage: Zuletzt, liebe Brüder, freut euch, lasst euch zurecht-
bringen, lasst euch mahnen, habt einerlei Sinn, haltet Frieden! So wird 
der Gott der Liebe und des Friedens mit euch sein. (2. Korinther 13,11)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal / www.nak-bruchsal-gemeinde.de.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  

Freitag, 14. September, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: „Jesus spricht mit einer Samariterin“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Johannes 
3 bis 4
Bibellesung: Johannes 4:1 bis 15
Freitag, 14. September, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft.
Erster Rückbesuch (Video): Besprechung des gezeigten Videos.
Vortrag: Thema: Johannes 4:23
Freitag, 14. September, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Im Predigtdienst geschickter 
werden: Gespräche mit dem Ziel beginnen, über die Bibel zu sprechen. 
aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 35, Absatz 20 bis 27 und 
Kasten auf Seite 89)
Sonntag, 16. September, 10 Uhr
Vortrag: Der ehrenvolle und freudige Dienst für Gott
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Worauf rich-
test du deinen Blick?
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 13. September, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Jesus spricht mit einer Samariterin“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Johannes 
3 bis 4
Bibellesung: Johannes 4:1 bis 15
Donnerstag, 13. September, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*.
Erster Rückbesuch (Video): Besprechung des gezeigten Videos
Vortrag: Thema: Johannes 4:23
Donnerstag, 13. September, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Im Predigtdienst geschickter 
werden: Gespräche mit dem Ziel beginnen, über die Bibel zu sprechen. 
aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 35, Absatz 20 bis 27 und 
Kasten auf Seite 89)
Sonntag, 16. September, 18 Uhr
Vortrag: Das Leben hat doch einen Sinn
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Worauf 
richtest du deinen Blick?
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 16. September, 12.30 Uhr
Vortrag: Wie gut kennst du Gott?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Worauf 
richtest du deinen Blick?
Mittwoch, 19. September, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Folge Jesus aus dem richtigen Beweggrund 
nach“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Johannes 
5 bis 6
Bibellesung: Johannes 6:41 bis 59
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Mittwoch, 19. September, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft 
und Eingehen auf einen allgemein üblichen Einwand.
Erster Rückbesuch: Beginnen mit dem Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft. Der Gesprächspartner sagt, dass er ein gläubiger 
Christ ist.
Zweiter Rückbesuch (Video): Besprechung des gezeigten Videos

Mittwoch, 19. September, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Die Anwesenden erzählen, wel-
che Erfahrungen sie bei ihren Versuchen gemacht haben, Gespräche zu 
beginnen und dann über die Bibel zu sprechen.“
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung des Videos 
„Umweltfreundliche Bauweise ehrt Jehova“*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 35, Absatz 28 bis 36)

*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Kirche für Bruchsal

Neuer Himmel – Neue Erde
Jemand sagte: „Wir meinen, wir befinden uns im Land der Lebendigen, 
die auf dem Weg zum Land der Verstorbenen sind. Aber in Wirklichkeit 
sind wir im Land der Sterbenden, unterwegs zum Land der Lebendi-
gen.”
Aus irgendeinem Grund haben wir alle die Hoffnung, dass es nach 
diesem Leben irgendwie und irgendwo durch irgendwen weitergeht. 
Wir sind daher fasziniert von Berichten über Nah-Tod- und Nach-
Tod-Erfahrungen, samt Vorstellung von Engeln und phantasievollen 
Beschreibungen eines Ortes, der hin und wieder einem Schlaraffenland 
ähnelt. Aber diese Frage ist zu wichtig, um zu spekulieren, da wir doch 
alle im „Land der Sterbenden” sind. Wir glauben, dass jeder Mensch 
mit Nachdruck Antworten über das Leben nach dem Tod fordert, daher 
werden wir in dieser Serie über die Informationen sprechen, die die 
Bibel zu diesem Thema gibt. Sei gespannt! Wir glauben, es wird dich 
(positiv) überraschen!
Sonntag, 16. September
Thema: „Eine erneuerte Erde”
Ab 10.00 Uhr ist das Bistro geöffnet.
Ab 10.30 Uhr Gottesdienst

KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 
4- bis 12-Jährigen statt!
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstr. 6, 76646 
Bruchsal, www.kf-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 16. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Stephanus – Vorbild in der 
Nachfolge”
Predigtgrundlage: Stephanus aber, voll Gnade und Kraft, tat Wunder 
und große Zeichen unter dem Volk. (Apostelgeschichte 6,8)
Parallel zum Gottesdienst findet die Sonntagsschule für Vorschulkinder 
(3-6 Jahre) statt.

Sonntag, 16. September, 10.30 Uhr
Gottesdienst für Kinder in der Kirche in Unteröwisheim unter dem 
Leitgedanken „Die Schöpfung bewahren”
Predigtgrundlage: Und Gott segnete sie und sprach zu ihnen: Seid 
fruchtbar und mehret euch und füllet die Erde und machet sie euch 
untertan. (1. Mose 1,28a)
Eingeladen sind alle Kinder (6 Jahre – Konfirmation) des Kirchenbezirks 
Bruchsal

Sonntag, 16. September, ab 11.30 Uhr
Gemeindefest

Montag, 17. September, 17.30 Uhr
Trauergesprächskreis in der Kirche in Pfinztal-Söllingen
Montag, 17. September, 20 Uhr
Jugendabend mit Bezirksapostel Michael Ehrich in der Kirche in Bruch-
sal. Eingeladen sind alle Jugendlichen der Kirchenbezirke Bretten und 
Bruchsal.

Mittwoch, 19. September, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Frieden stiften und bewahren”
Predigtgrundlage: Zuletzt, liebe Brüder, freut euch, lasst euch zurecht-
bringen, lasst euch mahnen, habt einerlei Sinn, haltet Frieden! So wird 
der Gott der Liebe und des Friedens mit euch sein. (2. Korinther 13,11)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.

Adresse: 
Hainbuchenweg 5, Bruchsal / www.nak-bruchsal-heidelsheim.de.

Aus den Kindergärten

Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.

Rückblick Sommerfest

Märchen  Foto: Waldkindergarten

Die Himmelsgießkanne ließ uns auch in diesem Jahr verschont und wir 
haben bei Sonnenschein und heißen Temperaturen am 14. Juli unser 
Kindergartensommerfest gefeiert – mit den Kindergartenkindern und 
deren Eltern und Großeltern, den bald neuen Kindern im Kindergarten, 
ErzieherInnen, Mitgliedern des Vereins und mit den Kindern der Wald-
spielgruppen.
Ganz wichtig war an diesem Tag die Verabschiedung der beiden Schul-
anfänger in diesem Jahr. Mit Gesang wurden sie, Hand in Hand mit ihren 
Müttern und einer Kerze, durch ein Blumentor geleitet. Gestärkt und lie-
bevoll wurden sie in das Schulleben entlassen. Selbstgetontes Geschirr 
gab es als Geschenk für die Eltern. Als Erinnerung an die wunderschöne 
Zeit im Wald die Portfolio-Mappe und endlich bekamen die Schulkinder 
auch ihre vor einigen Wochen selbstgeflochtene Weidenschultüte.
Danach führten alle Kindergartenkinder einen Holzschuhtanz vor.
Nun waren alle hungrig. Mit gemeinsamen Grillen und Stockbrot machen 
am Lagerfeuer und einem bunt zusammengestellten Salatbuffet haben 
wir den Mittag gestaltet. Auf der Picknickdecke haben wir es uns im 
Gras gemütlich gemacht.
Gegen Nachmittag fand dann ein Unterhaltungs-Programm der Erziehe-
rInnen statt. Im Weidentipi ließen sich die Kinder ruhig und konzentriert 
in die zauberhafte Welt des Drachenmärchens führen. Kein Ende fanden 
sie bei der Edelsteinsuche in der Sandgrube. Und die Kreistänze unter 
dem Kirschbaum mit Trommel und Gesang wurden von Groß und Klein 
trotz Hitze gerne getanzt.
So ging der wundervolle Tag mit Harmonie, Freude und viel Kinderla-
chen inmitten der Natur (leider) zu Ende.

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!

Info
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Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Kaiserstr. 18, 76646 Bruchsal
Telefon: (07251) 320 40 10
E-Mail: bruchsal@hospizgruppe.de
www.hospizgruppe.de

Regelmäßige Begleitungen
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende
Information und Anfrage unter Telefon (07251) 320 4010

Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung.
Sie erreichen uns in nur fünf Gehminuten vom Bahnhof.

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Zwergenstube  
Ein Sonnensegel für die Zwergenstube Bruchsal

In der AWO Zwergenstube 
Bruchsal werden täglich circa 30 
Kinder zwischen ein und drei 
Jahren betreut. Doch nicht nur 
die Betreuung ist dabei wichtig, 
sondern auch, dass die Kinder 
ihre Zeit in der Zwergenstube 
auch mit Bewegung und dem 
gemeinsamen Spielen verbringen 
können. Denn genau dies fördert 
die motorische, kognitive, emoti-
onale und soziale Entwicklung 
der Kinder. Gerade an heißen und 

sonnenreichen Tagen ist ein Spielen im Freien kaum möglich. Daher 
benötigt die AWO ein Sonnensegel für das Klettergerüst im Garten, das 
auch den Sandkasten beschatten würde und so ein Spielen im Freien 
auch bei höheren Temperaturen möglich machen würde.
Die AWO Zwergenstube hat es nun mit diesem Projekt an die Aktion 
„Viele schaffen mehr“ der Volksbank Bruchsal-Bretten geschafft. Dabei 
wird zu jedem Spendenbetrag über 5 Euro von der Volksbank 10 Euro 
hinzugegeben. Das Spendenziel liegt bei insgesamt 2.500 Euro.
Die Aktion läuft bis zum 15. November. Wenn auch Sie die Aktion 
unterstützen wollen so können Sie dies unter www.vb-bruchsal-bretten.
viele-schaffen-mehr.de tun. Einfach nach dem Projekt „Sonnensegel für 
die Zwergenstube“ suchen und Unterstützer werden. Die AWO und die 
Kinder der Zwergenstube sagen schon jetzt Danke!

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Traditionelles Ringercamp
Dieses Jahr waren über 40 Kinder unserer Ringerjugend angemel-
det – ein neuer Rekord!
Die drei Tage standen unter dem Motto „In der Gemeinschaft ist vieles 
leichter”.Am ersten Tag war der Zeltaufbau und das gemeinsame Spie-
len im Vordergrund. Unser Landestrainer Günther Laier war ebenfalls 
der Einladung gefolgt und unterstützte die Kinder tatkräftig bei der 
ersten Trainingseinheit. Beim anschließenden Essen und Lagerfeuer 
wurden viele Erfahrungen und Geschichten ausgetauscht.
Am zweiten Tag nutzten wir die Gelegenheit ins Schwimmbad zu gehen. 
Aufgrund des durchwachsenen Wetters hatten wir das Schwimmbad 
quasi für uns alleine. Nach der anschließenden Trainingseinheit wurde 
der Tag mit einem Grillfest und Kinoabend abgerundet.
Am letzten Tag wurde gemeinsam gefrühstückt, die Zelte abgebaut und 
die Reste beim Mittagessen vernichtet.
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, Helfer und Sponsoren, wie 
die Sparkasse Kraichgau, die uns mit Rat und Tat bei der Umsetzung 
unterstützt haben.

1. Bruchsaler Budo Club

Ferienprogramm an zwei Vormittagen beim 1. BBC e.V.

Trainer des 1. BBC  Foto: 1. Bruchsaler Budoclub

Auch dieses Jahr standen unsere Trainer und Trainerinnen an zwei 
Vormittagen für das Sommerferienprogramm parat, um über sechzig 
jungen Teilnehmenden einen Auszug unserer Sportarten näher zu brin-
gen. So konnten die durchweg interessierten und motivierten Kinder 
und Jugendlichen Einblicke in die Sportarten Aikido, Judo, Karate und 
Taekwondo nehmen. In altersgerechten Gruppen eingeteilt wurden 
Partner- und Fallübungen, Selbstverteidigung, Faust- und Fußstöße auf 
die Pratze geübt. Zwei aufregende Vormittage, an denen auch Spaß und 
Spiel nicht zu kurz kamen, vergingen wie im Flug.

Selbstschutz für Erwachsene 40+
Nach den Ferien bietet sich die Gelegenheit für Erwachsene Ü 40 
Selbstverteidigung und Selbstschutz in einer Gruppe zu trainieren. 
Praxisbezogen mit einfachen und effektiven Techniken sollen Verlet-
zungsminimierung, Stressresistenz und zivilcouragiertes Handeln geübt 
und gefördert werden.
Trainiert wird dienstags von 19 – 20.30 Uhr. Beginn ist am 25,. Septem-
ber. Der Einstieg ist auch danach noch möglich.Trainiert wird in beque-
mer Sportkleidung. Informationen gibt es auf unserer Homepage www.
bruchsaler-budoclub.de, telefonisch unter (07251) 83838 oder per Mail 
info@bruchsaler-budoclub.de.

Caritasverband Bruchsal

„Demenz – dabei und mittendrin“
Informationsstand zum Welt-Alzheimertag
In Deutschland leben rund 1,7 Millionen Menschen mit einer demen-
ziellen Erkrankung. Sie verlieren nach und nach ihr Gedächtnis, jedoch 
bleiben viele andere Fähigkeiten noch lange erhalten. Trotz Demenz am 
normalen Leben teilhaben – das wünschen sich Menschen mit Demenz 
und ihre Angehörigen. Den Alltag selbst gestalten, ihren gewohnten 
Hobbies nachgehen, im Freundeskreis und in der Gemeinde aktiv 
bleiben. Vieles ist mit Unterstützung möglich. Wir alle können dazu 
beitragen, indem wir uns über Demenz informieren und Verständnis für 
die Betroffenen entwickeln.
Der Caritasverband Bruchsal, Bereich Alter und Gesundheit, ist am Frei-
tag, 21. September, dem Welt-Alzheimertag, von 10.00 – 17.00 Uhr mit 
einem Informationsstand im Globus Einkaufscenter in Wiesental vor Ort. 
Neben Hilfs- und Unterstützungsangeboten gibt es viele interessante 
Informationen und Tipps zum Umgang mit demenzkranken Menschen. 
Als besonderes Highlight stellen wir unsere neuen Wohngemeinschaften 
für Menschen mit Demenz im Seniorenzentrum St. Martin in Philipps-
burg vor – eine innovative Alternative zum Pflegeheim, wenn es zuhause 
nicht mehr geht.
Wir freuen uns auf viele Gespräche!
Gerne informieren wir auch persönlich bei telefonischer Terminvereinba-
rung in unseren Beratungsstellen: in Bruchsal in der Württemberger Str. 
2 (Telefon (07251) 8008-99) und in Karlsdorf-Neuthard Wohnanlage Drei 
Kronen (Telefon (07251) 3924170).
Für Angehörige und Betreuer bieten wir außerdem Gesprächsgruppen 
zum Austausch mit anderen Betroffenen an. In Bruchsal jeden zweiten 
Mittwoch im Monat ab 18.30 Uhr in der TagesOase Stadtgrabenstr. 25 
und in Philippsburg immer am ersten Mittwoch im Monat ab 18.30 Uhr 
in der TagesOase St. Martin, Thüngenstr. 19-21. Dieses Angebot ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. (cvc)

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH
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Diakonieverein Bruchsal e.V.

Einladung anlässlich der Welt-Alzheimerwoche
„Ilse, wo bist du?“
Film (Länge: 45 Minuten) mit 
Gesprächsangebot
Ilse hat Alzheimer und Ihre Toch-
ter Ulli begleitet sie mit der Kame-
ra die letzten fünf Jahre ihres 
Lebens. Der Film ist von einer 
großen Vertrautheit geprägt und 
zeigt fröhliche und liebevolle Sze-
nen. Der Film zeigt auch, durch 
Kinder-, Jugend- und Familien-
fotos sowie Super 8-Filmmateri-
al, ein lebendiges Frauenporträt 
im Spiegel seiner Zeit. „Der Film 
möchte vermitteln, wie man den 
Menschen in seiner Krankheit 
wahrnehmen,
integrieren und in Liebe begeg-
nen kann.“ (Zitat der Filmema-
cherin).
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen am Donnerstag, 20. Septem-
ber, 18 Uhr, Huttenstr. 47a, 76646 Bruchsal, 6. OG Dietrich Bonhoeffer 
Haus.
Der Eintritt ist frei!

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!
Der Alltag mit Demenz gestaltet sich oft schwierig, herausfordernd und 
zermürbend. Sie als Angehörige werden jeden Tag an Ihre Grenzen 
geführt. Wir möchten Ihnen die Möglichkeit bieten, in einem geschützen 
Rahmen und unter fachkundiger Moderation mit anderen Angehörigen 
ins Gespräch zu kommen.
Nächster Termin am Montag, 1. Oktober, 18 bis 19.30 Uhr im Konferenz-
raum Franziskus Haus, EG, Huttenstr. 43a in Bruchsal.
Information und Anmeldung unter Telefon: (07251) 9749 234 oder 
demenz@eaz-bruchsal.de.

Judo-Team Bruchsal e.V.

Stefan Freitag bei den European University Games in Coimbra

Stefan mit Maskottchen bei den EUG 
 Foto: Judo-Team Bruchsal e.V.

Vom 12. Juli bis 28. Juli fanden in 
Coimbra (Portugal) die European 
University Games (EUG) in der 
vierten Aufl age statt. An diesem 
Multi-Sportevent nahmen rund 
4000 junge Sportler und Sportle-
rinnen aus 38 Ländern teil und 
kämpften in 13 Sportarten um die 
begehrten Medaillen. Stefan Frei-
tag vom Judo-Team Bruchsal e.V. 
ging in seiner Sportart an den 
Start und vertrat in Coimbra die 
Wettkampfgemeinschaft des 
Hochschulsports in Heidelberg.
Am 23. Juli stiegen die Athle-
ten und Athletinnen der Sportart 
Judo in das Sportevent ein. Nach 
Losentscheid eröffnete Stefan 
Freitag am ersten Wettkampftag 
der Sportart Judo das Turnier in 
der Gewichtsklasse -66 Kg. Für 

den Bruchsaler Judoka war jedoch nach der Vorrundenphase das 
Turnier vorzeitig beendet. Er unterlag nach einem 16-minütigen Kampf 
inklusive kurzer ärztlicher Behandlung im Golden Score seinem Gegner 
Carlos Carvalho aus Porto mit einem Wazari (halber Punkt).
Turniersieger in der Gewichtsklasse -66Kg wurde Marko Gusic aus 
Montenegro, der im Vorjahr bei den European University Champion-
ships (EUC) ebenfalls den Titel für sich beanspruchen durfte.
„Es ist klar, dass jeder der hier anreist auch sein Bestes gibt. Für mich 
ist es nur ärgerlich, dass nach so einer Anstrengung die Entscheidung im 
Detail liegt. Leider konnte ich meine physische und konditionelle Leistung 
nicht in meiner Kampfkonzeption aufgehen lassen.“, so der 26-jährige 
Sportler aus Bruchsal am Ende des Wettkampftages. „Ich bin jedoch sehr 
dankbar, an so einem großen Sportevent teilnehmen zu dürfen!“
Im Jahr 2020 fi nden die Spiele in Belgrad (Serbien) statt. Nach der 
Wettkampfpause im Sommer geht es für Stefan mit der nationalen 
Meisterschaftsrunde im Herbst sowie in der 2. Bundesliga für den BC 
Karlsruhe weiter.

 20. September, 18 Uhr
Ev. Altenzentrum, Huttenstr. 47a, Bruchsal

Der Eintritt ist frei!

Einladung
„Ilse, wo bist du?“

Film (Länge: 45 Minuten) mit Einführung 
und anschließendem Gesprächsangebot
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20. September, 18 Uhr

U
lrike H

alm
schlager Film

 und V
ideoproduktion

U
lrike H

alm
schlager Film

 und V
ideoproduktionAlle Interessierten sind herzlich eingeladen!

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Wiederbeginn der Kurse
Montags, 
Wirbelsäulengymnastik 17.45 Uhr, Pestalozzi Schule, Frau Cone.
Dienstags, 
Smovey®Gymnastik 17.30 Uhr und Gesund und Fit 18.45 Uhr, Gymnas-
tikraum St. Paul, Frau Becker.
Mittwochs, 
Gymnastik zur Erhaltung der Beweglichkeit, 15 Uhr Gymnastikraum 
AOK, Frau Cone. Hatha-Yoga 18.45 Uhr Gymnastikraum St. Paul, Frau 
Hees.
Donnerstags, 
Hatha-Yoga 18.15 Uhr und 19.30 Uhr Gymnastikraum St. Paul, Frau 
Schadt.
Aqua-Jogging 18 Uhr, 19 Uhr und 20 Uhr Hallenbad Heidelsheim, Frau 
Rötten. Erste Kurse Warteliste, 20 Uhr noch Plätze frei.
17.00 Uhr beginnt die Wassergymnastik mit Frau Balduf ebenfalls im 
Hallenbad Heidelsheim.
Da der Kurs bereits überbelegt ist, besteht nur noch die Möglichkeit 
über die Warteliste einen Platz zu erhalten.
Für alle Kurse ist eine Schnupperstunde kostenlos.

Achtung Druckfehlerteufel letzte Woche
Anmeldungen: kneipp-bruchsal.kursbetreuung@t-online.de,
Telefon (07251) 358250 oder bei den Kursleiterinnen.
K.-H. O

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Vielversprechende Zusammenarbeit zwischen der KAB und dem 
Konvoi

Kyamulibwa, Uganda: Projektteam für das gemeinsame Projekt nimmt 
Arbeit auf.  Foto: Konvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

In Kyamulibwa, Uganda hat sich eine vielversprechende Partnerschaft 
für den Umweltschutz zwischen der dort ansässigen KAB-Gruppe und 
unserer Partnerorganisation KAP entwickelt. Noch diesen Monat wer-
den vier Schulen ausgewählt, an die eine Baumschule angegliedert wer-
den soll. Man möchte so den Umweltschutz in den Unterricht einfl ießen 
lassen und einen Schritt Richtung Wiederaufforstung gehen.
Daran schließt sich eine Weitergabe junger Bäume an Kaffeefarmer an. 
Denn die Bäume spenden der Kaffeepfl anze Schatten und speichern 
Wasser. So wird die Aufforstung multipliziert und einkommensgenerie-
rende Maßnahmen für Bauern unterstützt.
Abrundend sollen dann weitere 60 Familien einen modifi zierten traditio-
nellen Ofen erhalten. Durch die geschlossene Bauweise wird die Ofen-
temperatur deutlich länger gehalten und man benötigt weniger Feuerholz, 
was auch der Abholzung entgegen wirken soll. In Workshops erlangen 
die Menschen zusätzliche Kenntnisse um den Schnitt von Pfl anzen oder 
getrocknete Obstschalen als Brennmaterial zu verwenden.
Bitte unterstützen Sie uns bei unseren Hilfsaktionen zur Selbsthilfe in 
Afrika, aber auch bei unserer Behindertenhilfe in Entwicklungsländern, 
wofür wir neben Geldspenden auch dringend gebrauchte Rollstühle 
benötigen!

Spendenkonten: 
Sparkasse Kraichgau IBAN: DE62 66350036 0007114531,
Volksbank BKH IBAN: DE08 66391600 0010626200.
Schreiben Sie im Verwendungszweck der Überweisung bitte „Uganda“ 
und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! Herzlichen Dank!
Danke auch unserem Lade-Team vom Dienstag vergangener Woche 
beim Verladen der Schulmöbel und Pfl egebetten in Karlsruhe für Ost-
Ungarn.
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Nächste Sachspendensammlung: Samstag, 13. Oktober von 8 – 12 Uhr 
in Oberhausen, Weiherweg 22.
Weiterer Terminhinweis: Öffentlicher Info-Abend am 5. November!

Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
Telefon (0151) 50976242, 
roelleke@konvoi-der-hoffnung.de,
www.konvoi-der-hoffnung.de.

Naturfreunde Bruchsal

Männer- und Kinderwochenende im NaturFreundehaus Gruckert 
im Elsass
Die Naturfreunde Bruchsal veranstalten ihr traditionelles Männer- und 
Kinderwochenende vom 14. bis 16. September wieder im Naturfreun-
dehaus Gruckert bei Reichsfeld im Elsass. Bei hoffentlich gutem Wetter 
bietet die Gegend viele Möglichkeiten für Naturerlebnisse. Ob beim 
Wandern durch die Weinberge und Wälder, dem Besuch einer der vielen 
Burgen, beim Boulen oder beim Tischtennis. Die eigene Anreise erfolgt 
am 14. September ab 17.00 Uhr. Die Abreise am 16.September je nach 
Wetterlage. Bildet bitte Fahrgemeinschaften. Mehr Infos bei Norbert Zoz 
(0171) 2759194 und über das NaturFreundehaus Gruckert unter: www.
amis-nature-strasbourg.net.

Motorsägenlehrgänge bei den Naturfreunden Bruchsal
Für private Brennholzaufbereiter aber auch für Mitarbeiter von kommu-
nalen und öffentlichen Einrichtungen sowie für Mitglieder von Feuer-
wehren bieten die Naturfreunde Bruchsal im kommenden Herbst und 
Winter wieder mehrere Motorsägenlehrgänge nach der DGUV Informa-
tion 214-059 Modul A an. Der theoretische Teil findet freitags von 17.00 
bis 22.00 Uhr in der Regel im Naturfreundehaus Bruchsal statt. Der 
praktische Teil samstags von 8.00 bis 16.00 Uhr auf einer Übungsfläche 
in der Nähe von Bruchsal. Nächster Termin in Bruchsal ist am 19. und 
20. Oktober.
Mehr Informationen unter www.naturfreunde-bruchsal.de.

Gruppenleiterinnen gesucht!
Wir, Naturfreunde Bruchsal, haben unser Engagement in Kinder- und 
Jugendbereich deutlich verstärkt und ausbaut. Wir suchen mehre Grup-
penleiterinnen, die unsere Umweltdetektivgruppe alle 14 Tage Samstag-
nachmittags von 14.00 bis 17.00 Uhr betreuen möchten. Das Alter der 
Kinder liegt zwischen fünf und zehn Jahren. Danach wollen wir uns auch 
in der Altersgruppe bis 13 Jahre engagieren.
Du solltest 18 Jahre alt sein, Interesse an den Naturfreunden und 
deren Ideen haben, verantwortungsbewusst und zuverlässig sein und 
Erfahrung im Umgang mit Kindern haben. Die Bezahlung erfolgt über 
Aufwandsentschädigung oder geringfügige Beschäftigung. Der Stun-
densatz beträgt 15 Euro. Bei Interesse einfach eine E-Mail an: info@
naturfreunde-bruchsal.de.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Mit dem Odenwaldklub am Sonntag, 16. September in den Odenwald
Margarethen- und Wolfsschlucht – Neckargerach bis Zwingenberg
Wir starten unsere Wanderung in Neckargerach. Vom Bahnhof aus führt 
ein Weg mit schönem Blick auf den Neckar zur Margarethenschlucht. 
Der etwas steile und Trittsicherheit erfordernde Anstieg überquert 
mehrfach den Flussbach. Vorbei an einem gemütlichen Rastplatz mit 
Aussicht auf den Mittelberg gelangen wir nach Neckargerach. Dort 
überqueren wir den Neckar und wandern zur Minneburg. Es ist ein alter 
Grenzweg, der auch am Burgbrunnen und Keltersbrunnen vorbeiführt. 
Wir laufen weiter Richtung Zwingenberg und genießen den Ausblick auf 
das Schloss Zwingenberg. Nachdem wir den Neckar abermals über-
quert haben, machen wir uns auf den Weg zur Wolfsschlucht. Auch hier 
überqueren wir einige Male den Schlossbach und gehen auf direktem 
Weg zurück nach Zwingenberg.
Länge: circa 21 Kilometer, circa 600 Höhenmeter, teils steilere Anstiege, 
ansonsten gemütliche Wanderwege; Rucksackvesper!!
Für diejenigen, die die Wolfsschlucht nicht mehr begehen wollen, 
besteht die Möglichkeit einer Einkehr im Ort Zwingenberg.
Treffpunkt Bahnhof Bruchsal: 7.20 Uhr (Abfahrt: 7.44 Uhr, Gleis 3)
Anmeldung/Info per Telefon/Anrufbeantworter: (07257) 6340 – oder 
WhatsApp: (0151) 75033332.
Gäste sind herzlich willkommen.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Duodecathlon im Pugilist Boxing Gym Bruchsal
Am 30. September ist es endlich wieder so weit: 12 verschiedene 
Disziplinen aus Kraft, Ausdauer und Geschicklichkeit gepaart zu einem 
harten Wettbewerb um herauszufinden, wer dieses Jahr der fitteste 
Bruchsaler Sportler ist – Duodecathlon!
Alle Disziplinen bleiben bis zum 30. September streng geheim, um so 
keinem einen Vorteil zu verschaffen. Fang am besten direkt an Dich 
vorzubereiten und Dein Training auf alle sportmotorischen Fähigkeiten 

auszuweiten. Du kannst Dich ab sofort für den Duodecathlon anmelden. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro, der Gewinner des Wettbewerbs 
erhält die gesamten Teilnahmegebühren!
Nicht nur die Spitzenathleten sind hier gefragt. Der Duodecathlon ist 
die perfekte Möglichkeit Deine Fitness und Deine Grenzen auszutesten. 
Außerdem bekommt jeder Teilnehmer von uns ein limitiertes Duodec-
athlon-Shirt. Dabei sein lohnt sich also auf jeden Fall!
Info: Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal 
oder www.pugilist.de.

Psychologische Beratungsstelle für
Ehe-, Familien- und Lebensfragen

„Von der Krise zur Chance – vom Abschied zum Neubeginn“
Im Rahmen des 50-jährigen Beste-
hens der Psychologischen Beratungs-
stelle für Ehe-, Familien- und Lebens-
fragen wird Hiltrud Franken-Horst-
mann, Diplompädagogin und 
Eheberaterin, einen Impulsvortrag 
halten und Anregungen geben zum 
Thema „Von der Krise zur Chance – 
vom Abschied zum Neubeginn“. Nach 
Impuls und Anregungen soll auch 
Raum sein für das Gespräch, den 
Austausch und persönliche Fragen.

Der kostenfreie Vortrag richtet sich an Menschen in Trennungssituatio-
nen. Kaum eine andere Lebenssituation ist so belastend und beängs-
tigend wie der drohende Verlust oder die vollzogene Trennung in der 
Partnerschaft. Die Gefühle wechseln von Verzweiflung, Wut, Trauer und 
Hoffnung. Kinder reagieren oft sehr stark mit Ängsten und Leistungsein-
bußen auf die familiäre Belastung.
Termin: Montag, 1. Oktober von 19.30 – 21 Uhr
Ort: Vinzentiussaal, Josef-Kunz-Str. 4, Bruchsal
Anmeldung bis 27. September von montags bis freitags telefonisch 
unter (07251) 93 18 00 oder per mail an eheberatung-bruchsal@t-online.
de erbeten.

MustertextRainbow Gospelchor Bruchsal e.V.

Bruchsaler Gospelchor singt beim Internationalen Gospelkirchen-
tag in Karlsruhe
(uzi) Im September ist es wieder so weit: Europas größtes Gospelfes-
tival, der „Internationale Gospelkirchentag“, findet vom 21. – 23. Sep-
tember zum neunten Mal statt. Über 5000 Gospelbegeisterte werden 
drei Tage lang im gastgebenden Karlsruhe gemeinsam singen, Konzerte 
genießen und an Workshops teilnehmen.
Mit dabei ist auch der Rainbow-Gospelchor Bruchsal. Die singfreu-
dige, rund 35-köpfige, Gruppe unter Leitung von Johannes Link trifft 
sich schon seit über 20 Jahren und begeistert das Publikum mit ihren 
Konzerten.
Zu sehen und vor allem zu hören ist der Chor am Freitagabend, 21. 
September um 20.30 Uhr in der evangelischen Kirche Rintheim „Zum 
Guten Hirten“, Rintheimer Hauptstraße 79, 76131 Karlsruhe. Im Rah-
men der Ökumenischen Gospelnacht: In ganz Karlsruhe können die 
Festivalbesucher an 25 Standorten kostenlos einige der besten Chöre 
Deutschlands erleben. Für das Konzert in Karlsruhe hat der Rainbow-
Chor eigens ein Programm zusammengestellt. So werden die gospelbe-
geisterten Sängerinnen und Sänger beispielsweise die Songs: „By His 
Mercy“, „Father“ und „Shout to he Lord“ aufführen.
Zum weiteren Programm im Rahmen des Internationalen Gospelkir-
chentages gehört, neben Workshops am Samstag, das Gala-Konzert 
unter dem Motto „International Gospel Celebration“ unter anderen mit 
dem 12-fachen Grammy-Gewinner Kirk Franklin. Sonntags wird noch 
einmal im „Mass Choir“ mit 5000 Sängerinnen und Sängern geprobt, 
bevor der Internationale Gospelkirchentag am frühen Nachmittag mit 
dem Festivalgottesdienst endet.
Rainbow-Chorleiter Johannes Link: „Wir freuen uns schon auf den Gos-
pelkirchentag, weil es dort um ein Ziel geht, welches bis in die Ewigkeit 
bestehen wird“.
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Schäferhundeverein Bruchsal

Einladung zum Pokalkampf 2018
Am Samstag 15. September trägt der Verein für Deutsche Schäferhunde 
(SV) e.V. Ortsgruppe Bruchsal auf ihrem Vereinsgelände in den Schön-
bornwiesen die diesjährige Kreismeisterschaft aus. Beginn 9 Uhr.
Vorgführt werden die Hunde in den Sparten Unterordnung/Gehorsam 
und Schutzdienst. Bei der Siegerehrung gegen 16.30 Uhr wird der dies-
jährige Kreismeister gekürt. Für Speis und Trank ist bestend gesorgt. Die 
SV Ortsgruppe Bruchsal freut sich auf Sie und heißt Sie aufs herzlichste 
Willkommen.

SV 62 Bruchsal

SV 62 Bruchsal Jugend beim Länderspiel
Die Jugend des SV 62 Bruchsal war am Sonntag mit 45 Eltern, Jugend-
lichen und Betreuern aus verschiedenen Jugendmannschaften beim 
Länderspiel in Sinsheim. Die Karten hierfür wurden im Vorfeld beim 
Badfv durch ein Vereinsangebot bestellt. Aufgrund der hohen Teilneh-
merzahl beschloss Jugendleiterin Julia Klett einen Bus zu organisieren 
der alle gemeinsam zum Stadion brachte, so konnten wir entspannt 
zum Spiel und anschließend mit tollen Eindrücken nach Hause fahren.
Für alle ein tolles Erlebnis, die Stars so nah, die Choreographie vor dem 
Spiel, die Stimmung der Fans – unbeschreiblich – die Jugendabteilung 
des SV 62 Bruchsal hat erneut ein Highlight für Ihre Spieler und Eltern 
durch diese Aktion und Organisation bieten können.

Taekwondo Zentrum Bruchsal

Trainingszeiten
Montag 17 – 18 Uhr Stirumschule Sporthalle
Mittwoch 17 – 19 Uhr Stirumschule Sporthalle
Freitag 18.45 – 20.15 Uhr Stirumschule Sporthalle

Bei Fragen bitte an Herrn Zululis wenden, Telefon: (0176) 71713320.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. (07251) 98 19 87 – 0 Fax (07251) 98 19 87 – 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Babysitter-Kurs vom 29. Oktober bis 2. November in Bruchsal
Du bist mindestens 14 Jahre alt?
Du möchtest dein Taschengeld 
aufbessern?
Du hast Spaß am Spielen mit 
Kindern?
Bist dir aber noch unsicher im 
Umgang mit Ihnen?
Dann haben wir das Richtige für 
dich ->
Unser Babysitter-Kurs in Bruch-
sal!
In diesem Kurs lernst du, wie 
man Babies richtig wickelt und 
was Aufsichtspflicht bedeutet. Du erhältst einen kurzen Überblick über 
pädagogische Grundsätze und lernst Kinderspiele und Bücher kennen. 
Ein großer Schwerpunkt wird auf Erste Hilfe an Babies und Kindern 
liegen.
Der Kurs findet vom 28. Oktober bis zum 2. November täglich von 14.30 
Uhr bis 18.00 Uhr statt und kostet 45 Euro.
Informationen und Anmeldungen bei Brigitte Wodtke,
Telefon (07251) 981 987 5.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tages-
eltern in der Gemeinde ist Frau Herbrik, Bruchsal Stadt und Stadtteile, 
Tel. (07251) 98 19 87 80 3, s.herbrik@tev-bruchsal.de.
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Neue Gruppe ab 21. September
Der TSC Blau Weiß Bruchsal freut sich ab 21. September eine neue 
Gruppe für 6 – 10-jährige bewegungs- und tanzfreudige Kids anbieten 
zu können!
Das Training wird immer freitags von 18.00-19.00 Uhr in unserem Trai-
ningsraum in der Kaiserstraße 6 in Bruchsal stattfinden. Die erfahrene 
Trainerin Maja Vasic möchte spielerisch Beweglichkeit, Rhythmusgefühl 
und Körperhaltung schulen.

Den richtigen Umgang lernen
  Quelle: TEV

Mädels wie Jungs schaut einfach mal vorbei   
und lasst euch von der Musik anstecken, wir 
freuen uns auf euch.
Genauere Infos, auch über andere Gruppen, 
erhaltet ihr über www. tsc-bruchsal.de oder per 
mail an kontakt@tsc-bruchsal.de.
Liveauftritte bestehender Gruppen können 
beim Kinder- und Jugendtag im Bürgerpark am 
Samstag, 15. September zwischen 14 – 19 Uhr 
verfolgt werden!

TSG Bruchsal

Fechten  
Training beim international fencing camp Bocholt

Bruchsaler Fechter v.l. Dirk Eisner, 
Florian Hensmann, Sebastian Ull-
rich  Foto: TSG

Auf internationalem Parkett wag-
ten sich dieses Jahr wiederholt 
die Bruchsaler Fechter. Gemein-
sam fuhren Florian Hensmann, 
Sebastian Ullrich und Dirk Eisner 
auf das international fencing 
camp Bocholt. 80 Sportler aus 16 
Nationen trainierten sechs Tage 
lang zusammen. Internationale 
Kampfrichter sowie Fechtmeister 
aus Spanien, England, Italien bis 
nach Mazedonien gaben Einzel-
schulungen und Trainingsaufga-
ben. Sportlich ging es schon vor 
dem Frühstück durch den Park. 
Täglich wurde sechs Stunden 
trainiert. Abends dann einmal 

Dauerlauf oder auch Spaß im Schwimmbad sowie Barbeque. Auch 
wenn im Fechten selbst noch sehr viel Aufholbedarf nötig ist, ist die 
sportliche Basis der Bruchsaler Fechter top. So war beim Aa-See Run 
Florian Hensmann unter den ersten zehn. Jetzt heißt es das Gelernte 
von den Fechtmeistern zu verdauen und im Training zu integrieren. In 
diesem Sinn viel Erfolg für die kommende Saisson für die Fechter des 
TSG Bruchsal 1846 e.V.

Handball  
HSG-Herren starten in die Saison
Am kommenden Sonntag startet unsere Herrenmannschaft in die 
Saison 2018/2019. Dort wartet auch schon gleich ein erster Prüfstein 
auf unsere Männer; man reist zum Landesligaabsteiger SG Graben/
Neudorf. Anwurf ist um 18.00 Uhr in der Adolf-Kußmaul-Halle in Graben.
Die Bezirksliga Süd ist im Großen und Ganzen sehr ausgeglichen. 
Erstes Ziel der HSG-Herren um Trainer Thorsten Elsner sollte trotzdem 
in dieser Runde der Nichtabstieg sein. Unsere Mannschaft, die von 
Rückraumspieler Maximilian Renner und Torwart Michael Friedle (beide 
von der SG Heidelsheim/Helmsheim II) verstärkt wird, hat sicherlich das 
Potential, den Klassenerhalt zu erreichen. Dieses Potential muss aber 
auch abgerufen werden, um einen erneuten Abstieg in die Kreisliga zu 
vermeiden.

Die Heimspiele der Herrenmannschaft der HSG Bruchsal/Untergrom-
bach:
- Sonntag, 23. September:  HSG – TB Pforzheim (18.00 Uhr)
- Sonntag, 7. Oktober:  HSG – TG Pforzheim (18.00 Uhr)
- Sonntag, 21. Oktober:  HSG –  Rhein-Neckar-Löwen III  

(19.00 Uhr)
- Sonntag, 28. Oktober:  HSG –  TV Gondelsheim 

(Kreispokal, 18.00 Uhr)
- Sonntag, 4. November:  HSG – TV Gondelsheim (19.00 Uhr)
- Sonntag, 25. November:  HSG – TSV Knittlingen (18.00 Uhr)
- Samstag, 8. Dezember:  HSG – TV Neuthard II (18.00 Uhr)
- Sonntag, 16. Dezember:  HSG – SG Graben/Neudorf (18.00 Uhr)
- Sonntag, 27. Januar 2019:  HSG – TV Ispringen II (18.00 Uhr)
- Sonntag, 10. Februar 2019:  HSG – BG Mühlacker (18.00 Uhr)
- Sonntag, 24. März 2019:  HSG –  SG Heidelsheim/Helmsheim II 

(17.00 Uhr)
- Sonntag, 7. April 2019:  HSG – TV Calmbach (18.00 Uhr)

Alle Heimspiele mit Ausnahme des Spiels am 8. Dezember finden in der 
Bundschuhhalle Untergrombach statt. Für das Heimspiel gegen den TV 
Neuthard muss die HSG in die Sporthalle Heidelsheim (Markgrafenstra-
ße 68, 76646 Bruchsal-Heidelsheim) ausweichen.
Die HSG hofft dabei wieder auf die Unterstützung ihrer Zuschauer, die 
in den letzten Runden trotz einiger schwacher Spiele immer vorbildlich 
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war. Besonders beim Final4 im Hexenkessel Bundschuhhalle hat man 
gesehen, was lautstarke Anfeuerung bei der Mannschaft bewirken kann.

Die kommenden Spiele
Eine Übersicht zu den Spielen am kommenden Wochenende finden Sie 
in diesem Amtsblatt im Ortsteil Untergrombach unter Handballverein 
Untergrombach.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Qi-Gong im September
Noch hat uns der Supersommer 2018 voll in Griff. Dennoch lässt es sich 
nicht leugnen, dass die Tage kürzer werden und dass wir uns wohl bald 
auf anderes Wetter einstellen müssen. Gegen wechselhaftes Wetter 
haben wir leider kein Rezept. Aber wir wissen immerhin, wie man seine 
gute Laune behält. Neben unserem umfangreichen Sportangebot, das 
neben dem gesundheitlichen Aspekt wirklich jede Menge Spaß bringt, 
empfehlen wir die kleine Erholung für zwischendurch. Sich aktiv in den 
Herbst bewegen, mit Qi-Gong. Frei nach dem Motto – sich regen bringt 
Segen – bieten wir ab sofort wieder die kleine Erholung für zwischen-
durch. Jeden Donnerstag treffen wir uns im Sancta Maria. Unsere Übun-
gen helfen uns, den Alltag mit deutlich mehr Elan zu meistern.

Qi-Gong heißt
- sich lächelnd bewegen
- Verspannungen lösen
- innere Ruhe und Gelassenheit genießen

Immer mehr Untersuchungen belegen, welch wohltuende Wirkung die 
Bewegung und Entspannung auf den gesamten Körper haben. Ergänzt 
mit einer achtsamen Atmung und Übungen zur bewussten Aufmerk-
samkeit bietet das Qi-Gong eine ideale Begleitung in vielen Lebens-
lagen. Spaß und Freude beim Üben verbinden junge und ältere sowie 
gesunde und weniger gesunde Menschen.
Typische Stresssymptome werden deutlich gemindert, innere Ruhe und 
Gelassenheit kehren ein und die Selbstheilungskräfte werden aktiviert. 
Kursteilnehmer sind immer wieder überrascht, wie schnell sich die 
Beweglichkeit verbessert, ein Gefühl des Wohlfühlens entfaltet und sich 
ein erholsamer Schlaf einstellt.
Unsere Übungszeiten sind immer donnerstags von 19.15 Uhr bis 20.30 
Uhr im Sancta Maria in Bruchsal. Die Teilnahmegebühren werden bei 
Vorliegen einer ärztlichen Verordnung für Rehasport von den meisten 
Krankenkassen ganz oder teilweise erstattet. Sprechen Sie uns an. Wir 
beraten Sie gerne und halten auch die entsprechenden Formulare für 
Sie bereit. Alle Interessierten laden wir zu einer kostenlosen Schnupper-
stunde ein. Wir freuen uns auf Sie.
Informieren Sie sich bei: Übungsleiterin Frau Czado-Pollert unter (07253) 
33038 oder im Internet unter www.vsg-bruchsal.de. Sie können uns 
auch gerne eine E-Mail schicken unter info@vsg-bruchsal.de.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de.
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Str. 55;

Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Str. 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation u. Interessenver-
tretung für Multiple Sklerose Betroffene u. deren Angehörige (Aktion 
Multiple Sklerose Erkrankter Landesverband). Wir, die Kontaktgruppe 
Bretten-Bruchsal, treffen uns am letzten Donnerstag/Monat ( 27. Sep-
tember, 25. Oktober, 29. November) – außer feiertags – 19 Uhr zum 
AMSEL-Stammtisch. Dieser findet im Restaurant Jahnhalle, Jahnstr. 34, 
75045 Jöhlingen statt. Kostenl. Parkplätze, behinderteng. Toilette und 
behindertengerechter Zugang sind dort vorhanden.
Der AMSEL-Talk findet dienstags 18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, Kasta-
nienweg 10, 76698 Weiher statt: 9. Oktober, 13. November, kein Treffen 
im Dezember.
Wir möchten einen Mehrtagesausflug planen u. benötigen dazu Unter-
stützung. Unser Konto lautet: VoBa Stutensee-W., IBAN: DE76 6606 
1724 0030 9305 09. Vielen Dank für ihre Unterstützung!

Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. 
Wenn Sie also eine Gaststätte mit Nebenzimmer, barrierefreiem Zugang 
und behindertengerechter Toilette kennen, melden Sie sich bitte bei uns 
unter bretten-bruchsal@amsel.de. Vielen Dank!

Baden-Würtembergischer Landesverband 
für Prävention und Rehabilitation gGmbH

Fachstelle Sucht

Änderungen
Statt „Offene Informationsreihe Alkohol” jetzt: 
„Gesprächsgruppe Information und Austausch”, montags 18.45 Uhr
Abstinenzgruppe für Frauen – jetzt: 
donnerstags, 14-tägig, 17.30 Uhr.
Abstinenzgruppen zusätzlich: 
Mittwochsgruppe, mittwochs, 14-tägig, 19.00 Uhr.
Café Freitag, jetzt: freitags, 18.00 Uhr.

Verwitwet mitten im Leben

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Hospiz-Telefon: (07251) 320 40 10, 
Mail: bruchsal@hospizgruppe.de
www.hospizgruppe.de

Selbsthilfegruppe „Verwitwet mitten im Leben“
Gruppe 1:  jeden 3. Montag von 
19.00 – 21.00 Uhr, Kaiserstraße 
18, Bruchsal.
Gruppe 2:  jeden 4. Samstag von 
15.00 – 17.00 Uhr, Kaiserstraße 
18, Bruchsal.

Die Treffen wollen Raum bie-
ten, sich von diesem Leben mit 
all seinen Schattierungen, mit 
Schwerem, aber auch Schönem 
zu erzählen. Es darf geweint wer-
den, aber es dürfen sich auch 
immer wieder Freudentränen dar-
unter mischen. Auch ganz prakti-
sche gegenseitige Unterstützung 
ist möglich, Freundschaften können geknüpft oder gemeinsame Unter-
nehmungen geplant werden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter bruchsal@hospizgruppe.de, 
oder telefonisch unter (07251) 320 40 10
Nächste Termine: Montag, 17. September und Samstag, 22. September.
Weitere Info unter: www.hospizgruppe.de

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, das in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 14. September.

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
seit Beginn des Jahres 2018 haben wir in Zusammenarbeit mit dem 
Seniorenrat der Stadt Bruchsal, dem Gemeindeteam St. Bartholomäus 
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Büchenau und vielen Unterstützern Veranstaltungen angeboten, die 
insbesondere für nicht mehr berufstätige und ältere Menschen eine 
Möglichkeit bieten, sich zu treffen, sich auszutauschen und dabei auch 
manch Interessantes zu erfahren. Sie alle – egal welchen Alters – sind 
dazu immer herzlich eingeladen. Jetzt – nach der Sommerpause – geht 
es weiter. Am Mittwoch, 19. September um 14.30 Uhr erwartet Sie im 
Pfarrzentrum St. Bartholomäus Büchenau eine Veranstaltung mit dem 
Thema: Neuerungen im Straßenverkehr.
-  Für alle, die schon immer nicht sicher waren, ob sie alles richtig 

machen.
-  Was für den einen neu ist, ist dem anderen wohlbekannt – eine 

offene Gesprächsrunde.
-  Fragen und Antworten aus dem Publikum sind erwünscht, Wir pas-

sen die Veranstaltung Ihren Bedürfnissen an.
Zu dieser Veranstaltung des Polizeipräsidiums Karlsruhe, Referat Prä-
vention laden wir Sie sehr herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen. 
Kaffee und Kuchen sowie ein leckeres Vesper bietet der Wirt des Pfarr-
zentrums wie bisher in bewährter Weise an.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer – Ortsvorsteherin
Stefanie Suchy-Bux – Vertreterin des Gemeindeteams
Unsere Planungen für die monatlichen Treffen gehen natürlich weiter und 
somit stehen folgende Termine bereits fest: 17. Oktober, 28. November, 
5. Dezember. Und in 2019: 16. Januar, 20. Februar, 20. März, 17. April, 
22. Mai. Bitte merken Sie sich diese vor. Für Juni und Juli werden noch 
Termine festgelegt. Inhaltlich haben wir schon viele der Termine mit 
interessanten, unterhaltsamen Themen belegt. Alle Veranstaltungen 
werden mit Thema jeweils im Pfarrbrief und im Amtsblatt angekündigt. 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und die Begegnungen mit Ihnen.
Sehr geehrte Damen und Herren Vorsitzende der Vereine und Ins-
titutionen,
zur Festlegung der Termine für das Jahr 2019 lade ich Sie, Ihren Stell-
vertreter oder die Abteilungsleiter zu einer Sitzung zwecks Terminab-
sprache für das Jahr 2019 am Mittwoch, 26. September, um 19.30 Uhr 
ins Feuerwehrhaus Büchenau herzlich ein.
Damit jeder Verein und jede Institution seine/ihre berechtigten Interes-
sen wahrnehmen kann, ist eine Aussprache und Absprache unerläss-
lich. Deshalb meine dringliche Bitte: Kommen Sie zu o.g. Sitzung und 
melden Sie die geplanten Termine für das nächste Jahr.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 17. September, um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungs-
stelle Büchenau statt.
Tagesordnung:
1. Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Bruchsal, Forst, Hambrücken, 
Karlsdorf-Neuthard
SO Einzelhandel Eisenbahnstraße, Gemarkung Bruchsal
SO Photovoltaik Seelach, Gemarkung Bruchsal
Grausenbutz, Gemarkung Bruchsal-Büchenau
Brühl, Gemarkung Hambrücken
- Beschluss über die Einleitung des Verfahrens gemäß § 2 BauGB
-  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) 

BauGB
-  Beschluss über die Beteiligung der Behörden gemäß § 4 (2) BauGB
Entenfang, Gemarkung Karlsdorf-Neuthard
- Beschluss über die Einleitung des Verfahrens gemäß § 2 BauGB
-  Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß  

§ 3 (1) BauGB
-  Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Behörden gemäß § 4 (1) 

BauGB
 Vorlage: 0239/2018
2. Bebauungsplan „Grausenbutz”, Gemarkung Büchenau
  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) 

BauGB sowie Beschluss über die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. (2) BauGB

 Vorlage: 0250/2018
3.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Gärtenwiesen West, 

Gemarkung Büchenau
-  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) 

BauGB
-   Beschluss über die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 

öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB
 Vorlage: 0242/2018
4. Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Bürgerfragestunden
7. Offenlage des Protokolls vom 16.07.2018
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 07.09.2018
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextAngelsportverein Büchenau e.V.

Voller Erfolg beim Ferienprogramm
Mit 18 Teilnehmerinnen und Teilnehmern am diesjährigen Sommer-
ferien-Programm der Stadt Bruchsal haben wir wieder eine tolle Zeit 
an unserem Baggersee verbracht. Nach ein bisschen theoretischem 
Unterricht ging es direkt mit dem Angeln los. Köder an den Haken 
befestigen, die richtige Wurftechnik und die erste Aufregung, wenn ein 
Fisch angebissen hat – viele neue Erlebnisse. Alle Kinder waren erfolg-
reich und auch ein kleiner Hecht ging an den Haken. Bei bestem Wetter 
wurden schöne Stunden verbracht. Aufgeschlossen, voller Fragen und 
mit viel Spaß haben sich die Kinder dem Angeln gewidmet. Wir freuen 
uns schon auf das nächste Jahr.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 17. September, findet ein Übungsabend der Freiwilligen 
Feuerwehr Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teil-
nahme wird gebeten.
Jochen Weih
Abteilungskommandant

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Vorankündigung
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, 29. September 
statt. Bitte vormerken.

FSV Büchenau – TSV Dürrenbüchig  (3:1)
Nach einem gelungenen Saisonstart mit drei Siegen aus drei Spielen 
erwartete den FSV am Wochenende mit Mitabsteiger TSV Dürrenbüchig 
die erste echte Prüfung.
Der FSV begann unaufmerksam, die Gäste hatten den besseren Start. 
Bereits nach fünf Minuten hatte sich der TSV zwei hochkarätige Chan-
cen erspielt, konnte diese aber nicht zur Führung nutzen. Mit der Zeit 
kam die Heimmannschaft dann aber besser ins Spiel. Nach 22 Minuten 
konnte man dann durch einen Distanzschuss von G. Navaneethakris-
hnan, bei dem der Gästetorhüter nicht gut aussah, in Führung gehen. 
In der Folge war der FSV dann auch die bessere Mannschaft mit den 
besseren Chancen. So war es auch nicht unverdient, dass der Gastge-
ber noch vor der Halbzeit nachlegte. K. Schlindwein brach nach toller 
Einzelarbeit seinen jahrzehntelangen Torfluch und wird der Mannschaft 
damit von nun an als Torgarant zur Verfügung stehen.
Nach der Halbzeit war das Spiel etwas ausgeglichener, auch die Gäste 
kamen in der Zwischenzeit wieder zu einigen Chancen, konnten unter 
anderem einen Lattentreffer verbuchen. Dem stark aufgelegten FSV-
Schlussmann M. Neubauer war es zu verdanken, dass die Führung nicht 
wirklich in Gefahr geriet. Kurz vor Ende nahm sich der eingewechselte 
P. Geissler ein Herz, vernaschte seinen Gegenspieler und entschied das 
Spiel in der Folge eiskalt zugunsten des FSV. Daran konnte auch der 
Gegentreffer zwei Minuten vor Spielende nichts mehr ändern.
Während in Dürrenbüchig nun der Absatz für Ferngläser wieder anstei-
gen dürfte, grüßt der FSV am vierten Spieltag ohne Punktverlust von der 
Spitze. Falls jemand K. Schlindwein gesehen hat, bitten wir darum, ihn 
im Vereinsheim abzugeben.

Damenabteilung  
Trainingswochenende und Saisonauftakt der Frauenmannschaft
Am vergangenen Wochenende verbrachte unsere Mannschaft ein 
gemeinsames Wochenende im Allgäu.
Neben Joggen, Fitnessstudio und Wandern kam natürlich auch die 
Gemeinschaft und Erholung im Wellnessbereich nicht zu kurz. Vielen 
Dank an unseren Trainer Cristian, der das Trainingswochenende auf die 
Beine gestellt und es mit uns ausgehalten hat.
So starten unsere Frauen nach intensiver Vorbereitung am kommenden 
Sonntag, 9. September gegen die Reserve des KSC in die Verbands-
ligasaison. Spielbeginn ist um 11 Uhr auf dem Kunstrasenplatz im 
Wildparkareal. Unsere Frauen würden sich über viele Fans und deren 
Unterstützung freuen.

Jugendabteilung  
Neue Gruppe beim FSV
der FSV Büchenau bietet ab dem 19. September wöchentlich ein 
zwangloses Gruppentraining für Kinder der Altersgruppe 6 bis 10 
Jahren, bzw. 1. bis 4. Klasse an. Besonders ansprechen möchten wir 
hyperaktive Kinder und Kinder mit Lernproblemen, die ihren Bewe-
gungsdrang spielerisch beim Sport ausleben wollen. Dabei versuchen 
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wir gleichzeitig die Aufmerksamkeit und das Sozialverhalten der Kinder 
in der Gruppe zu erarbeiten und zu fördern.
Unser Ziel ist es mit zwanglosen und spielerischen Übungsformen (ohne 
Leistungsdruck) die Kinder bei der Bewältigung ihrer täglichen Heraus-
forderungen in Alltag und Schule zu unterstützen und Sie als Eltern zu 
entlasten.
Das Training findet mittwochs von 17 bis 18 Uhr auf dem Sportgelän-
de des FSV Büchenau und im Winter donnerstags von 17 bis 18 Uhr 
in der MZH in Büchenau statt (in den Weihnachts-, Faschings- und 
Sommerferien findet kein Training statt) und wird von der ausgebildeten 
Lerntherapeutin Nadine Koch geleitet.
Zum Reinschnuppern ist die Teilnahme für Ihr Kind in den ersten drei 
Stunden kostenlos. Danach beträgt der Beitrag 15 Euro pro Monat für 
Neumitglieder und 11,50 Euro für bestehende Mitglieder mit dem dann 
sämtliche Kosten wie Übungsleitung, Mitgliedsbeitrag, Unfallversiche-
rung, Beistellung Trainingsmaterial und Hallenmiete abgedeckt sind. 
Die Berechnung erfolgt halbjährlich im Voraus.Bei Interesse oder Fragen 
steht Ihnen Nadine Koch unter Telefon (0177) 3320648 oder E-mail: 
nadinezet@web.de gerne zur Verfügung.

Harmonika Freunde Büchenau 1955 e.V.

Einladung zum „27. Büchenauer Mostfest”

22. + 23.09.2018

Zum Sommerausklang laden Sie 
die Harmonika-Freunde zum 
Besuch des Mostfestes am 22. 
und 23. September recht herzlich 
in die Veranstaltungshalle ein. 
Festbeginn ist am Samstagabend 
um 18.00 Uhr. Ab 20.00 Uhr wird 
bei freiem Eintritt beste musikali-
sche Unterhaltung geboten durch 
die “Riff-Band“, in Büchenau 
bereits bekannt und beliebt durch 
die gelungenen Auftritte bei den 
letzten Mostfesten.
Am Sonntag stehen ab der Mit-
tagszeit Akkordeon- und Blas-
musik sowie Gesang auf dem 
Programm. Die Küche wird eine 
reichhaltige Speisenauswahl 
anbieten, und selbstverständ-
lich stehen wieder drei verschie-
dene Sorten Most für jeden 
Geschmack bereit.

Näheres folgt im nächsten Amtsblatt.
GR

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Sportabzeichen-Abnahme am 17. September im Bruchsaler Stadion
Erfreulich viele Grundschüler und -schüle-
rinnen haben in diesem Jahr das Sportab-
zeichen bereits abgelegt. Die ehemaligen 
Viertklässler wurden bereits damit ausge-
zeichnet. Vielen Dank an die Lehrerinnen 
rund um Frau Silvia Alonso, besonders 
aber an Frau Tamara Metzger für die her-

vorragende und zeitaufwändige Zusammenarbeit.
Doch einigen Kindern fehlen noch einzelne Ergebnisse für eine erfolg-
reiche Sportabzeichen-Abnahme. Im Stadion Bruchsal können eventuell 
bessere Zeiten gelaufen und die erforderlichen Weiten gesprungen 
werden. Vor allem die Langstrecken sind natürlich auf der dortigen Bahn 
leichter zu meistern. Einige möchten auch noch mit Geschwistern und 
Eltern das Familien-Sportabzeichen machen, auch das ist möglich.
Um das Sportabzeichen zu erlangen, muss man nicht Mitglied im Turn-
verein sein! Jeder sportliche Mensch kann das Sportabzeichen inner-
halb des Deutschen Olympischen Sportbundes ablegen!
Dieser Sommer war natürlich für alle Schwimmer ein Paradies und so 
manches Kind wird inzwischen auch schwimmen gelernt haben. Wir 
benötigen noch einige Schwimmbescheinigungen!
Also – am 17. September ab 17 Uhr können die Interessenten ins Sta-
dion Bruchsal zur Leichtathletik-Sportabzeichen-Abnahme kommen.
Bei Rückfragen: Heidi Bläske, Telefon (07257) 2859.

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
Auftakt nach Maß: Derbysieg im Pokal gegen Neuthard!

TV Büchenau – TV Neuthard  29:28 (9:7) n.V.
Erster Sieg im ersten Spiel: Der TV Büchenau ist mit einem Sieg in die 
neue Saison gestartet. Zum Auftakt empfing das Team von Berhard 
Kölbl den TV Neuthard in der 1. Runde des Kreispokal in der Büchenau-
er Mehrzweckhalle. Nach der regulären Spielzeit stand noch kein Sieger 
fest (19:19), es ging in die Verlängerung. Bis zum Ende der 20-minütigen 
Verlängerung blieb es spannend. Am Ende ging der TV Büchenau als 

Sieger vom Spielfeld und konnte sich über einen Sieg im Derby freuen.
Für Büchenau spielten im Tor Raphael Speck 1 und Nikolas Zöller
Mirco Wegner 1, Axel Zimmermann 1, Stefan Götter 3, Calle Arvidson 
6/1, Nico Schäffner, Eric Zöllner 1, Tim Mandel 2, Johannes Zimmer-
mann 5, Andreas Weih, Christian Fuchs 6/1, Jannik Schmid 2, Jens 
Hardock 1

TV Büchenau siegt im Kreispokal gegen Neuthard 
 Foto: Turnverein 1898 Büchenau
Die nächsten Spiele
Senioren
Samstag, 15. September
19.30 Uhr HSG Walzb. II – TV Büchenau

Jugend
Samstag, 15. September
13.30 Uhr WSG Neuenb/Pf WSG Krai-Hardt
14.30 Uhr wJC I – HSG BR/U‘gromb
16.15 Uhr wJC II – TS Durlach
18.00 Uhr mJA – SG Hei/Hel/Gon 2
Sonntag, 16. September
14.00 Uhr wJD II – TV Knielingen

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 18. September.

Ortsvorsteherin Heidelsheim

Mitteilungen der Ortsvorsteherin  
Sprechstunde der Ortsvorsteherin
Die nächste Sprechstunde von Ortsvorsteherin Inge Schmidt findet am 
Donnerstag, 27. September, in der Zeit von 18.30 bis 20.00 Uhr in der 
Verwaltungsstelle, Zimmer 6, statt.
Interessierte und Rat suchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Vereinsnachrichten

AWO Heidelsheim

Ausflug nach Baden-Baden
Wollten Sie schon immer mal das SWR Funkhaus in Baden-Baden 
besichtigen und eine Führung miterleben? Dann kommen Sie mit uns. 
Die AWO Heidelsheim lädt alle interessierten Mitbürger und Mitbürge-
rinnen am Samstag, 27. Oktober zu einer Fahrt nach Baden-Baden mit 
Führung durch das SWR-Funkhaus ein.
Wir beginnen den Nachmittag in Baden-Baden mit Kaffee und Kuchen. 
Danach geht es zum SWR, wo wir die Requisite, die Werkstätten und 
nach Verfügbarkeit die Produktionsstudios besichtigen.
Nach der Rückkehr hält das FC Clubhaus-Team leckere deutsche und 
mediterrane Küche für uns bereit.
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Abfahrt ist um 12.00 Uhr beim Schwimmbad in Heidelsheim, Der 
Unkostenbeitrag inklusiv Kaffee und Kuchen beträgt 17 Euro für AWO-
Mitglieder und 20 Euro für Nichtmitglieder. Anmeldungen sind ab sofort 
bei Sigrid Kroiher, Tel. (07251) 5408 möglich.

Bürgerwehr Heydolfesheim

Mittelalterliches Spektakel
Am vorletzten Wochenende erfolgte eine Einladung an die Historische 
Bürgerwehr Heydolfesheim, an einem mittelalterlichen Spektakel in 
Leingarten mitzuwirken. Mit Flöten, Hümmelchen und Trommeln im 
Gepäck machten sich 20 Bürgerwehrler mit der Stadtbahn auf den 
Weg. Das Familienzentrum Leingarten hatte im diesjährigen einwöchi-
gen Ferienprogramm das Projektthema: Reise mit uns in die Epoche 
des Mittelalters. Zum Abschluss und Höhepunkt der Woche zogen 
die Kinder in Gewändern durch die Stadt und wurden dabei von der 
Bürgerwehr Heydolfesheim musikalisch begleitet. Anschließend wurden 
die Bürgerwehrler eingeladen, in der „Mittelalterstadt“ zu verweilen 
und das einstudierte Programm zu verfolgen. Es hat sehr viel Spaß 
gemacht, das Projekt mit der Teilnahme zu unterstützen. Vielen Dank 
an alle Beteiligten.

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
SpVgg. Durlach-Aue – FC 07 Heidelsheim  6:0 (3:0)
Der FC 07 Heidelsheim hat in der neuen Umgebung Verbandsliga 
anscheinend irgendwie ein Problem auf des Gegners Platz, denn wie 
bereits im 1. Auswärtsspiel der noch jungen Saison bei den Fortunen 
aus Heddesheim gab es auch bei der SpVgg. Durlach-Aue eine deutli-
che und empfindliche 0:6 Packung. Die Bilanz für den Aufsteiger nach 
drei Partien auf fremden Terrain ist somit mit null Punkten und 0:13 
Toren mehr als erschreckend und es kann eigentlich nur besser werden, 
doch keinesfalls mit einer solchen Einstellung.
In der Begegnung bei der SpVgg. Durlach-Aue passte jedenfalls von der 
ersten Minute an überhaupt nichts und die Gastgeber hatten leichtes Spiel, 
da es praktisch keinerlei Gegenwehr gab. Sämtlichen Zweikämpfen wurde 
fein aus dem Wege gegangen und besonders die FC-Abwehr hatte dieses 
Prädikat an diesem herrlichen Spätsommernachmittag nicht verdient.
Die kalte Dusche für die Gäste gab es bereits nach sechs Minuten, als 
Sturmführer Jonas Daum eine Ecke von Nico Plattek ungehindert im 
Fünfmeterraum zur frühen 1:0 Führung einköpfen durfte. Plattek selbst 
legte dann in der 20. Minute mit einem platzierten Flachschuss nahe der 
Strafraumgrenze das 2:0 nach und zwei Minuten vor der Pause nutzte 
Ali Dönmez aus leicht abseitsverdächtiger Position gegen eine völlig 
entblößte FCH-Abwehr all seine Freiheiten und konnte aus 18 Metern 
unter dem herausstürzenden Ermin Besic hindurch mühelos auf 3:0 
erhöhen, womit die Gäste noch gut bedient waren.
Die spielstarken Auer blieben auch im 2. Durchgang ihrem erkennbaren 
System treu und schon in der 51. Minute erhöhte Yannick Rolf per Fou-
lelfmeter auf 4:0; Heidelsheims Dirk Maier hatte zuvor im Strafraum den 
zur Pause eingewechselten Lukas Dorwarth von hinten umgestoßen. 
Auf Zuspiel seines Bruders und Kapitäns Rouven Gondorf legte Fabian 
Gondorf per Hinterkopf mit dem Rücken zum Tor aus nicht einmal fünf 
Metern das 5:0 nach und den Schlusspunkt zum 6:0 setzte bereits in der 
63. Minute Luca Obermeier mit einem 20-Meter-Sonntagsschuss in den 
Torwinkel. Bei den Karlsruhern, für die es in den zweiten 45 Minuten nicht 
mehr als ein Trainingsspielchen war, war also hellauf Sonnenschein, wäh-
rend die Gäste mit hängenden Köpfen vom Platz schlichen.
Zu der erbärmlichen Leistung der Gäste passte auch, dass Neuzu-
gang Juan Carlos Delgado Machado kurz vor Spielende wegen einer 
Unsportlichkeit die gelb-rote Karte zu sehen bekam und somit für das 
nächste Spiel gesperrt ist.

Zweite Mannschaft  
TSV Rheinhausen – FC 07 Heidelsheim II  3:2 (0:2)
Wie kann man so ein Spiel eigentlich noch aus der Hand geben? 
Diese Frage hatte jeder der zahlreich mitgereisten FC-Anhänger auf 
den Lippen, als der schwache Schiedsrichter die Partie der zweiten 
Mannschaft des FC 07 Heidelsheim beim TSV Rheinhausen abpfiff. Zu 
dominant waren die Gäste im 1. Spielabschnitt aufgetreten. Die Gast-
geber hatten hier zu keiner Phase Zugriff auf das Geschehen und fielen 
lediglich durch einige überharte Fouls auf, die der Unparteiische Tho-
mas Roth aber nicht entsprechend konsequent genug ahndete. In der 
28. Spielminute spielte Dennis Rommel einen zentimetergenauen Pass 
auf Neuzugang Nico Leibold, der das Spielgerät am herausstürzenden 
TSV-Torhüter Marcel Biedlingmeier vorbei zum 0:1 einschob. In der 41. 
Minute waren die Rollen dann genau umgekehrt. Leibold nahm einen 
aus der Abwehr schnell nach vorne gespielten Ball auf und schickte 
Rommel auf die Reise, der schließlich zum 0:2 vollenden konnte.
Die Zufriedenheit des FC-Anhangs zur Pause erfuhr in der 59. Minute 
den ersten Dämpfer. Dominik Patzelt verkürzte nach einem Freistoß 
per Kopf zum 1:2 und urplötzlich riss bei den Gästen der Faden. Pass-
sicherheit und Dominanz waren dahin, dafür nahm Rheinhausen nun 
das Heft des Handelns in die Hand. In der 73. Minute dann der zweite 

Nackenschlag. FCH-Torhüter Brenz bückte sich nach einem harmlosen 
Flachschuss von Noah Seewald zu Boden. Doch anstatt die Kugel 
aufzunehmen, ließ er sie durch Hände und Beine hindurch zum 2:2 
Ausgleich ins Tor gleiten.
Die Gastgeber konnten ihr Glück kaum fassen und verstärkten jetzt 
noch einmal den Druck, während bei den Heidelsheimer Akteuren nun 
die Köpfe hingen. Spielertrainer Gutknecht versuchte durch Auswechs-
lungen noch einmal Schwung und Torgefahr zu erzeugen, doch der 
Effekt verpuffte. Das endgültige Aus kam schließlich in der 82. Spielmi-
nute. Wiederum Patzelt stieß im Strafraum mit beiden Händen für alle 
gut sichtbar den Heidelsheimer Verteidiger zu Boden, ehe er anschlie-
ßend den Ball zum 3:2 Siegtreffer einköpfen durfte. Der Unparteiische 
übersah aber auch dies und entschied zum Entsetzen auf Tor.
Dass Andreas Zesinger in der Nachspielzeit einen Freistoß an die Latte 
setzte war nur noch eine Randnotiz.
Eine Partie mit zwei völlig unterschiedlichen Halbzeiten, nach der die 2. 
Mannschaft des FCH einsehen muss, dass es selbst nach einer schein-
bar beruhigenden Pausenführung nicht reicht, ein Spiel eben mal so 
nach Hause schaukeln zu können.

Jugendabteilung  

Altpapiersammlung der FCH-Jugend – wir sagen Danke!
Die Jugendabteilung des FC 07 Heidelsheim bedankt sich bei allen, die 
sie bei der letzten gelungenen Sammelaktion am 8. September tatkräftig 
unterstützt haben: Firmen und Geschäfte, allen Heidelsheimer Haus-
halten für das Bereitstellen von Altpapier und Kartonagen, den Fahrern 
sowie Firmen und Personen der zur Verfügung gestellten Fahrzeuge, 
allen jugendlichen und freiwilligen Helfern, Trainern, Betreuern sowie 
dem Bewirtungspersonal. Turnusgemäß immer im Wechsel ist nun 
bei der nächsten Altpapiersammlung im Dezember diesen Jahres der 
Turnverein dran, ehe dann Anfang März 2019 wieder die FCH-Jugend-
abteilung an der Reihe sein wird. Wir werden Sie hierüber natürlich 
rechtzeitig informieren.

Vorschau auf die ersten Spiele unserer Juniorenmannschaften:
Samstag, 15. September,
12.00 Uhr D-Junioren FC 07 Heidelsheim – FC Germ. Karlsdorf
14.45 Uhr C-Junioren SV Oberderdingen – FC 07 Heidelsheim
15.30 Uhr A-Junioren JSG Heidelsheim/Münzesheim – TSV Oberöwis-
heim (Flex)

Sonntag, 16. September,
11.00 Uhr B-Junioren JSG Ubstadt-Weiher 2- FC 07 Heidelsheim

Mittwoch, 19. September,
18.30 Uhr A-Junioren SV 62 Bruchsal – JSG Heidelsheim/Münzesheim 
(Pokal)

Spielankündigungen  

Vorschau auf die nächsten Spiele:
Im Heidelsheimer Kraichgaustadion steht am kommenden Wochenende 
schon der nächste Doppelspieltag an. Sonntag, 16. September, 16.00 
Uhr FC 07 Heidelsheim – SV 98 Schwetzingen, Vorspiel 14.00 Uhr Fc 07 
Heidelsheim 2 – SV Philippsburg. Zu diesen Begegnungen werden wie-
derum alle Fußballfreunde und Fans des FCH recht herzlich eingeladen.

Fotofreunde Heidelsheim

2. Bildbewertung für die Ausstellung 2020
Am Dienstag, 18. September findet unser zweiter Bildbewertungsabend 
für die nächste Fotoausstellung statt. Beginn ist wie üblich 19.30 Uhr. 
Jeder Fotograf kann maximal drei Bilder vorlegen.

Mountain-Bike-Freunde Heidelsheim e.V.

22. Heidelsheimer Mountainbike Tour [CTF]
Sonntag, 16. September
Die MTB Freunde Heidelsheim laden alle Geländeradsportbegeistere 
zur Tour 2018 ein. Die 22. Heidelsheimer Mountainbike Tour startet, wie 
schon in den letzten Jahren auch, an der TV-Turnhalle am Sportplatz in 
Heidelsheim. Gestartet wird zwischen 8.00 Uhr und 11.00 Uhr. Es ste-
hen zwei Strecken zur Auswahl: Kurze Strecke mit 30 Kilometer und 670 
Höhenmeter. Lange Strecke mit 50 Kilometer und 1130 Höhenmeter.
Die lange Strecke beginnt bei Zieleinfahrt der kurzen Strecke. Somit 
können auch kurz Entschlossene die lange Runde fahren. Verpflegung 
gibt es einmal auf der kurzen, und zweimal auf der langen Runde. Die 
Strecke ist für E-Mountainbikes geeignet. Sie führt durch die Wälder 
von Kraichtal und Bruchsal. Einige schöne Trails und Ausblicke über 
die Rheinebene, die Pfalz und den Schwarzwald machen diese Tour 
besonders schön.
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Es besteht Helmpflicht, das Tragen von Handschuhen wird empfohlen. 
Die Teilnahme an der Mountainbike Tour erfolgt auf eigene Gefahr des 
Teilnehmers. Der Veranstalter schließt jegliche Haftung aus. Der Teilneh-
mer haftet selbst für die von ihm verursachten Schäden im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen.
Startgebühren: Erwachsene: 8 Euro; Jugendliche bis 17 Jahre: 6 Euro; 
Kinder bis 10 Jahre: frei. Startnummer- Pfand 2 Euro.
www.mtb-heidelsheim.de

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

9. Progammwanderung am 16. September, Heilbronner Land
Wir wandern von der Weinbaugemeinde Flein an den Weinberghängen 
vorbei nach Donnbronn. Hier hat man einen großartigen Ausblick über 
das Heilbronner Land. Weiter geht es von Donnbronn nach Untergrup-
penbach. 1000 Jahre, breit, mächtig und weithin sichtbar thront die 
Burg Stettenfels über Untergruppenbach. Keiner kann sie übersehen, 
der auf der Autobahn von Stuttgart aus nach Norden fährt oder sich 
von Heilbronn aus ostwärts in Richtung Löwensteiner Berge begibt. Bei 
diesem Ausblick geht es weiter nach Abstatt. Oberhalb von Abstatt hat 
man einen großartigen Umblick auf die Löwensteiner Berge mit ihren 
Burgen. Die Wanderung endet beim Kanadischen Blockhaus Seeger 
erbaut 2004. P.S.: Kleine Rucksackverpflegung. Gäste herzlich willkom-
men!
Abfahrt: 8.46 Uhr Heidelsheim-Bahnhof/8.45 Uhr Bahnhof-Nord
Einkehr: Blockhaus Seeger Abstatt
Rückfahrt: 16.32 Uhr
Wanderzeit: circa 2,5 Stunden
Führung: Gerhard Hammer; Fahrkarten vorhanden.
Bitte um Anmeldung bis Freitag 14. September, Telefon (07251) 56720!

Reiterverein Heidelsheim

Rückblick Reitturnier 2018
Der Reiterverein Heidelsheim bedankt sich bei allen Reiterinnen und 
Reitern sowie Helfern und Zuschauern für den Besuch des Reitturniers. 
Mit dieser Unterstützung kann der Reitsport und das Miteinander mit 
dem Partner Pferd sowie der Verein am Leben erhalten werden. Ohne 
die vielen ehrenamtlichen Helfer und Sponsoren wäre ein solches Event 
über drei Tage nicht durchführbar. Wir gratulieren natürlich besonders 
unseren Reitern aus den eigenen Reihen zu Ihren Platzierungen.

Ergebnisse Reitturnier 2018
Springprüfung Kl. A**
3. Platz 
Marielle Heitlinger mit Charly

Stilspringprüfung Kl.A*
2. Platz 
Tanja Kappler mit Sierra Nevada

Stilspringprüfung Kl.A*
1. Platz 
Tanja Kappler mit Sierra Nevada

Stilspringprüfung Kl.A*
8. Platz
Marielle Heitlinger mit Charly

Dressurprüfung Kl.M*
4. Platz 
Tanja Kappler mit Sierra Nevada
7. Platz 
Tanja Kappler mit Sunny

Dressurprüfung Kl.L** – Kandare
6. Platz Tanja Kappler mit Sunny

Dressurprüfung Kl.L* – Kandare -
6. Platz Tanja Kappler mit Sierra 
Nevada

Dressurprüfung Kl.L* – Tr.
8. Platz Sabrina Hutzmann Glanaeron Llwynog

Dressurreiterprüfung Kl.L*
3. Platz Karin Wiechers mit Frecher Fricz
6. Platz Sabrina Hutzmann Glanaeron Llwynog

Dressurprüfung Kl.A*
5. Platz Marielle Heitlinger mit Charly
6. Platz Sabrina Hutzmann Glanaeron Llwynog
8. Platz Lea-Maria Steiner mit Sir Daniels
8. Platz Marielle Heitlinger mit Dream of Colour

Reiter-WB Schritt – Trab
1. Platz Anna Willy mit Mathilda

Reiter-WB Schritt – Trab
4. Platz Sina Specht mit Merlin

Führzügel-WB
2. Platz Lenya Buhlen mit Bumblebee

Tanja Kappler und Sunny nach der 
Siegerehrung
 Foto: Reiterverein Heidelsheim

Außerdem gratulieren wir Tanja Kappler mit Sunny zum 3. Platz beim 
Ringcup Dressur des Reiterring Hügellandes. Nach einer erfolgreichen 
Saison 2018 mit ihren Pferden Sunny und Sierra Nevada konnte sie 
in der Finalprüfung beim Reitturnier in Heidelsheim den dritten Platz 
behaupten, neben den weiteren Platzierungen auf dem Turnier.

Reitabzeichenprüfungen 2018
Der Reitverein Heidelsheim plant wieder Reitabzeichenprüfungen. Hier-
zu findet der Vorbereitungslehrgang vom 6. – 20. Oktober statt. Die 
Stunden finden am Wochenende oder am späten Nachmittag, bzw. 
Abend statt, sodass auch berufstätige Reiterinnen und Reiter teilneh-
men können. Prüfungstag ist Sonntag, 21. Oktober. Die Vorbespre-
chung zum Abzeichen wird voraussichtlich am Sonntag, 16. September 
um 18 Uhr stattfinden.
Anmeldeformulare sind gibt es auf unserer Webseite www.reiterverein-
heidelsheim.de.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Helferfest der Stadtkapelle Heidelsheim
Das Helferfest 2018 findet am Samstag, 22. September um 18.00 Uhr 
in der Scheune von Horst Albrecht, Hofferichstraße 15 statt. Hierzu sind 
alle HelferInnen und Musiker der Stadtkapelle Heidelsheim ganz herz-
lich eingeladen. Für Essen und Getränke ist wie immer bestens gesorgt.
Wir möchten uns mit diesem Fest nochmals herzlich bei allen für die 
tolle Unterstützung bedanken und hoffen, dass sich auch im Jahr 2019 
wieder viele Freiwillige finden, die uns bei den anstehenden Aktivitäten 
und Festlichkeiten tatkräftig unterstützen.
Wir freuen uns auf das gemeinsame Fest!
Die Vorstandschaft der Stadtkapelle Heidelsheim

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

ACHTUNG:
Aufgrund der kurzen Reaktionszeit verlängern wir die Frist zur Anmel-
dung bis zum 18. September.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme
Leichtathletische Disziplinen: Freitag, 14. September ab 17.00 Uhr auf 
dem Sportplatz Heidelsheim.

Wir starten wieder – die Tanzmädels des TV
Die Sommerpause ist vorbei und wir beginnen 
wieder mit dem Training. Alle tanzbegeisterten 
Mädels (und auch Jungs) ab 4 oder 5 Jahren 
treffen sich immer mittwochs von 16.00 bis 
17.00 Uhr im Spiegelsaal der TV Halle.
Die Teenis ab 8 oder 9 Jahren (4. Klasse) treffen 
sich ebenfalls mittwochs von 17.00 bis 18.15 
Uhr auch im Spiegelsaal. Wir freuen uns auf 
alle; neue Gesichter sind natürlich herzlich will-
kommen. Schaut einfach mal vorbei.
Bis dann, Eure Yvonne und Sandra

Tennisclub 76 Heidelsheim e.V. 
Am Gänsgarten 1 · 76646 Bruchsal

Tel./Fax (Geschäftszimmer): 07251 55117

E-Mail: tc76-heidelsheim@web.de

www.tc76-heidelsheim.de

Einladung: Ortsturnier des TC 76 Heidelsheim

Wir möchten euch herzlich zum diesjährigen Ortsturnier des TC 76 Heidelsheim einladen.

TERMIN:  Samstag 22.09.2018
BEGINN:  abhängig von der Anzahl der teilnehmenden Mannschaften
ÖRTLICHKEIT:  Vereinsgelände des TC 76 Heidelsheim

Turniermodus/Teilnahmebedingungen:
· Doppelturnier/freie Wahl der Teamzusammenstellung 

·  nicht spielberechtigt sind aktive Spieler/-innen und Jugendliche unter 16 Jahren

·  gespielt wird auf 2. Gewinnsätze im „Match-Tie-Break“-Modus

·    Gruppenmodus nach Auslosung. Die beiden ersten Teams einer Gruppen qualifizieren  
sich für die Endrunde, die dann im K.O.-System gespielt wird

·    alle Infos zum Turnier (z.B. Turnierbeginn, Spielansetzungen oder witterungsbedingte  
Absage) erfahrt ihr über unsere Homepage

·  Tennisschläger werden notfalls vom Verein zur Verfügung gestellt

·  Teilnahmegebühr: 10 € pro Team

·  es dürfen mehrere Teams gemeldet werden

·  Teamnamen sind frei wählbar

·  Schuhwerk: Tennisschuhe oder Sportschuhe mit wenig Profil

Am Abend findet auf unserer Clubhausterrasse das TC Sommerfest statt,  
zu dem alle Teams und Mitglieder recht herzlich eingeladen sind.

Anmeldung mit Namen des Teams und der Spieler/-innen erfolgt schriftlich per E-Mail an
tc76-heidelsheim@web.de 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt / Anmeldefrist ist der 16.09.2018

FREUT EUCH AUSSERDEM AUF:

COCKTAILBAR · PILSSTAND · SNACKS · MUSIK · KINDERSCHMINKEN 

Wir freuen uns auf euch. 

Mit freundlichen Grüßen,

die Vorstandschaft
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Parteien

CDU-Ortsverband Heidelsheim

Naturerlebnis beim CDU-Waldfest
Natur erleben pur erwartet kleine und große Besucher des Waldfestes 
der CDU Heidelsheim/Helmsheim am Sonntag, 30. September ab 11.30 
Uhr bei der Saatschule im Heidelsheimer Wald. Geboten werden eine 
Wildtierschau mit lebenden und präparierten Wildtieren, Informationen 
über ökologisches Imkern direkt beim Bienenstand, eine praktische Ein-
führung ins Geo-Caching, Führungen über den Walderlebnispfad, der 
jetzt um eine Station „Waldwirtschaft“ ergänzt wurde. Daneben sorgt 
auch der Waldspielplatz für einen bewegenden Aufenthalt. Für Bewir-
tung ist bestens gesorgt. Beginnend um 11 Uhr bis 17 Uhr gibt es einen 
stündlichen Bustransfer vom Dorfplatz Helmsheim über den Marktplatz 
und die Gochsheimer Straße in Heidelsheim zum Fest und zurück. (goe)

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abholung „Grüne Tonne”: Dienstag, 18. September.

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Auf- und Abbau Wildfest
Freitag, 14. September, 18 Uhr: Aufbau Wildfest
Montag, 17. September, 18 Uhr, Abbau Wildfest
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Einladung zum Wildfest

WILDFEST

im Feuerwehrhaus Helmsheim
– Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Feuerwehr Helmsheim –

Große TombolaTT
1. Preis: Ein Wildschwein

Köstlichkeiten von der 
Wildsau & vom Hirsch

16. SEPTEMBER

Die Freiwilligen Feuerwehr 
Helmsheim lädt am Sonntag, 16. 
September zu ihrem 3. Wildfest 
herzlich ins Feuerwehrhaus nach 
Helmsheim ein. Das Wildfest fin-
det alle zwei Jahre im September 
statt und beginnt um 11 Uhr.
Neben Köstlichkeiten von der 
Wildsau und vom Hirsch gibt es 
selbstverständlich auch wieder 
normale Gerichte vom Schwein, 
Pommes Frittes sowie ein reich-
haltiges Getränkeangebot und 
eine Kaffee- und Kuchentheke.
Die Freiwillige Feuerwehr Helms-
heim freut sich über zahlreichen 
Besuch.

MustertextGesangverein Helmsheim

1. Helmsheimer Schlagernacht
Am Samstag, 20. Oktober, 19.30 Uhr findet die 1. Helmsheimer Schla-
gernacht in der Turnhalle Helmsheim statt.

Karten Vorverkauf:
G. Wipper (07251) 358509; Straußenhof Gottesau (0176) 55601799;  
M. Märtiens (07251) 956304.

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Qi-Gong Kennenlernabend am Mittwoch, 19. September, 
mit Helga Jannakos
Qi-Gong-Übungen schulen die Konzentration und Merkfähigkeit, ver-
bessern die Selbstwahrnehmung, fördern Gleichgewichtssinn und 
Beweglichkeit und führen so zu einem besseren Körpergefühl. Beson-
ders wichtig dabei sind die Atemübungen. In China ist Qi-Gong ein Teil-
gebiet der Medizin. Der Alltagsstress wird abgebaut, die Lebensenergi-
en werden aktiviert mit positiver Wirkung auf Körper, Seele und Geist. 
Die Qi-Gong-Übungen erfordern keine besondere Kraftanstrengung und 
sind in jedem Alter möglich.
Beginn ist um 19 Uhr in der Alten Kelter in Helmsheim. Empfohlen wird 
bequeme Kleidung und Schuhe. Auch interessierte Nichtmitglieder 
können gerne teilnehmen und diese sanfte Form der Bewegung ken-
nenlernen.
M.B.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Rosen
Der Herbst ist bekanntlich eine günstige Pflanzzeit für Rosen. Wer jetzt 
nach neuen Sorten Ausschau hält, sollte insbesondere auf die Anfällig-
keit gegenüber Krankheiten und Schädlingen achten. Wählen Sie am 
besten ADR-Rosen aus, denn diese Sorten haben unter Praxisbedin-
gungen eine hohe Widerstandsfähigkeit bewiesen. Namhafte Firmen 
weisen mit Symbolen auf die Resistenz gegen Rost und Sternrußtau 
bei Rosen in ihrem Sortiment hin. Die Überwinterung des Sternrußtau-
Pilzes erfolgt im abgefallenen Laub sowie in Schnittgutresten. Diese 
stellen somit die Quelle für Neuinfektionen im Frühjahr dar. Deshalb 
sollten Sie Falllaub und das Schnittgut vollständig aus dem Garten ent-
fernen. Kompostieren dürfen Sie diese Bioabfälle aber nicht.

Reifezustand bei Äpfeln
Mithilfe einer Lugol`schen Lösung (bekommt man in der Apotheke), 
die auf die Schnittfläche eines quer geteilten Apfels gesprüht oder 
gepinselt wird, kann man den Reifegrad sehr gut bestimmen. Denn die 
Jodkalilösung färbt die vorhandene Stärke in der Frucht schwarz an. Mit 
zunehmender Reife wird die Stärke in Zucker umgebaut. Je dunkler die 
Schnittfläche ist, desto mehr Stärke ist vorhanden, das heißt, die Frucht 
ist noch unreif.

Florfliegen fördern
Florfliegen sind wichtige Nützlinge im Garten. Als Überwinterungshilfe 
für die Insekten sollte man das Herbstlaub unter den Büschen liegen 
lassen. Sie können auch Florfliegen-Überwinterungskästen im Garten 
aufstellen. Diese mit Stroh gefüllten, in 1,60 Meter Höhe an einem kräfti-
gen Pfahl angebrachten Kästen dürfen im Herbst und Winter auf keinen 
Fall mehr geöffnet werden.
Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 37. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Damenmannschaft  
Spielergebnisse
SG H/H : SG Nußloch  28:25
TV Neuthard : SG H/H II  15:31
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Spielankündigungen  
Die nächsten Spiele
Samstag, 15. September
Badenliga Männer
TV Friedrichsfeld : SG H/H, 19.00 Uhr Lilli Gräber Halle Mannheim
Verbandsliga Frauen
KuSG Leimen : SG H/H II, 16.00 Uhr Sportparkhalle Leimen
männliche A-Jugend
JSG Neuthard/Büchenau : SG H/H/G II, 18.00 Uhr Altenbürghalle 
Karlsdorf-Neuthard
weibliche B-Jugend
WSG HC Neuenbürg/TG 88 Pforzheim : WSG Kraichgau-Hardt, 13.30 
Uhr Fritz Erler Gymnasium Sporthalle Pforzheim
weibliche C-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : HSG Bruchsal/Untergrombach, 14.30 Uhr 
Altenbürghalle Karlsdorf-Neuthard
WSG Kraichgau-Hardt II : Turnerschaft Durlach, 16.15 Uhr Altenbürg-
halle Karlsdorf-Neuthard
männliche C-Jugend
JSG Niefern/Mühlacker : SG H/H/G II, 13.00 Uhr Enztalsporthalle 
Mühlacker
Rhein-Neckar Löwen II : SG H/H/G, 14.00 Uhr Stadthalle Östringen

Sonntag, 16. September
BW Oberliga Frauen
HSG Leinfelden-Echterdingen : SG H/H, 17.00 Uhr Sportpark Goldäcker 
Leinfelden Echterdingen
Bezirksliga Männer
TV Neuthard II : SG H/H II, 19.30 Uhr Altenbürghalle Karlsdorf-Neut-
hard
Bezirksliga Frauen
TV Neuthard : SG H/H III, 15.30 Uhr Altenbürghalle Karlsdorf-Neuthard
männliche B-Jugend
TV Forst : SG H/H/G, 14.45 Uhr Waldseehalle Forst

Turnverein 07 Helmsheim

Fitness und Gesundheit  
Rückenfit am Samstag
Für alle, die unter der Woche wenig Zeit haben oder die Trainingszeit 
nicht passt, startet nun ein Kurs am Samstagvormittag. Dieser Kurs 
ist für dich geeignet, wenn du präventiv deinen Rücken stärken und 
deine Körperhaltung optimieren möchtest. Dazu gehört ebenfalls die 
Verbesserung der Beweglichkeit und der Kraft-Ausdauer. Mit passender 
Musik wird die Stunde untermalt und mit Stretching und Entspannung 
beendet.
Kursstart: Samstag, 22. September; Dauer: 10 Vormittage nach Abspra-
che; Uhrzeit: 9.30 – 10.30 Uhr; Beitrag: Nichtmitglieder 50 Euro, aktive 
Mitglieder frei.
Anmeldung und Rückfragen an Miriam Boschert (Rückentrainerin): 
(0171) 4272620 oder Mail: Miriam.sportlertreff@gmx.de.
Sei dabei und leiste deinen Beitrag für eine gesündere Haltung.

Wandern  
Kampagne „Wald.Sport.Bewegt“ beim TV Helmsheim
Im Rahmen der Europäischen Woche des Sports finden vom 14. – 16. 
September die „Deutschen Waldtage“ statt. Die Europäische Woche 
des Sports ist eine Initiative der Europäischen Kommission mit dem Ziel 
die Menschen in Europa für ein aktiveres Leben zu begeistern.
Hierzu bietet der TV Helmsheim zwei kostenfreie Veranstaltungen ohne 
Voranmeldung an:
Freitag, 14. September: Walking für Mann und Frau mit oder ohne Gerä-
te – auch für Anfänger. Treffpunkt: 18.15 Uhr im Schulhof. Start: 18.30 
Uhr. Dauer: circa 45 Minuten mit anschließendem gemütlichen Ausklang 
beim TV Helmsheim. Getränke sind vorhanden.
Sonntag 16. September: Gemütliche Wanderung für die ganze Familie. 
Treffpunkt: 14.00 Uhr im Schulhof. Start: 14.30 Uhr. Dauer: cira 60 – 80 
Minuten mit der Möglichkeit des Picknicks hinter der Turnhalle (wetter-
abhängig). Getränke sind vorhanden.
Ansprechpartnerin: Miriam Boschert (0171) 4272620

Parteien

CDU-Ortsverband Helmsheim

Naturerlebnis beim CDU-Waldfest
Natur erleben pur erwartet kleine und große Besucher des Waldfestes 
der CDU Heidelsheim/Helmsheim am Sonntag, 30. September ab 11.30 
Uhr bei der Saatschule im Heidelsheimer Wald. Geboten werden eine 
Wildtierschau mit lebenden und präparierten Wildtieren, Informationen 
über ökologisches Imkern direkt beim Bienenstand, eine praktische Ein-

führung ins Geo-Caching, Führungen über den Walderlebnispfad, der 
jetzt um eine Station „Waldwirtschaft“ ergänzt wurde. Daneben sorgt 
auch der Waldspielplatz für einen bewegenden Aufenthalt. Für Bewir-
tung ist bestens gesorgt. Beginnend um 11 Uhr bis 17 Uhr gibt es einen 
stündlichen Bustransfer vom Dorfplatz Helmsheim über den Marktplatz 
und die Gochsheimer Straße in Heidelsheim zum Fest und zurück. (goe)

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 14. September.

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
Ortschaftsratssitzung
Am 20. September findet keine öffentliche Ortschaftsratssitzung statt.
Jens Skibbe
Ortsvorsteher

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule Obergrombach

Noch freie Plätze:
30202 E Bauch, Beine, Po
Heike Ziegler, zehn Abende, donnerstags 19 – 20 Uhr, Burgschule 
Obergrombach, Gebühr: 48 Euro, Beginn: Donnerstag 20.September. 
Das gesundheitsorientierte, dynamische Training bringt den Körper in 
Schwung.
Durch aerobe, rhythmische Übungen wird die Fettverbrennung aktiviert, 
das Bindegewebe gefestigt und die Problemzonen beseitigt.
Anmeldung unter https://www.vhs-bruchsal.de/ oder bender.unter-
grombach@gmail.com.

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Einladung zum Apfelfest
Am Sonntag, 23. September, findet unser 7. Apfelfest statt. Los geht es 
um 11.30 Uhr bei der Winzerhalle in Obergrombach. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns schon heute.
AS

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Adieu Stefan
Vom Studenten zum Chorleiter. Diesen rasanten Aufstieg durfte Herr 
Degen während einer Blutspende in Obergrombach erfahren. Und der 
Chor hat diese Wahl nie bereut. Vor neun Jahren von Frau Huber
beim Spendetermin angesprochen, konnte man Stefan gleich begeis-
tern. So tanzten kurz darauf 45 Sangeswillige immer mittwochs nach 
seiner Pfeife. Er machte mit uns Atem-, Turn- und Gesangsübungen. 
Er konnte problemlos jederzeit, in jeder Stimmlage, mitsingen. Jeder 
falsche Ton, und kam er auch nur aus einer Kehle, wurde rausgehört. Er 
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war beim Faschingsgottesdienst, der Traktorsegnung und den Gottes-
diensten auf dem Michaelsberg dabei. Er versuchte uns Musiktherorie 
beizubringen, was manchmal sehr an das Erlernen einer Fremdsprache 
erinnerte. Er brachte uns Taizé-Lieder bei und schulte die Artikulation, 
welche, ob des örtlichen Dialektes, nicht überfl üssig war. Er fror mit uns 
an Allerheiligen auf dem Friedhof und ließ seinen Schweiß an Christi 
Himmelfahrt auf dem Michaelsberg.

Bei der Bulldogsegnung  Foto: Cäcilienverein Obergrombach

Es war eine tolle Zeit, die viel zu schnell vorüber war. Danke Stefan für 
Alles!!!!
Solltest Du jemals ohne Job sein, bei uns ist Dein Hocker immer für Dich 
frei. Ob mit oder ohne Blutspende.
EH

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Steckbrief
Wir stellen hier unsere Neuzugänge in loser 
Reihenfolge vor. Heute einer, der noch lange 
nicht genug hat.
In einem Alter, in dem viele in die AH wechseln, 
will er es nochmal wissen.
Name: Thomas Schweikert
Geburtstdatum: 24. August 1979
Position: Offensiv
Bisherige Vereine: FC Östringen, SpVgg Ober-
hausen, TSV Oberöwisheim, FV Neuthard, FC 
Forst, TuS Mingolsheim, FV Hambrücken.
Erfolge: zwei Aufstiege in die Landesliga; einen 
Aufstieg in die Verbandsliga; drei mal Kreispokalsieger; Halbfi nale BFV-
Pokal.

Erste Mannschaft  
Unglückliche Auswärtsniederlage in Gondelsheim
FV Gondelsheim : FC Obergrombach  2:1 (1:1)
Eine spannende und kämpferisch hochklassige Partie mit hochemoti-
onaler Schlußphase endete mit einer unglücklichen Niederlage unserer 
Mannschaft.
Es war vom Anpfi ff an eine rassige Partie mit viel Kampf, zumindest 
haben wir dieses mal die Anfangsphase ohne Gegentor überstanden. 
In der 19. Minute dann ein sehr unglückliches Handspiel in unserem 
Strafraum, den fälligen Elfmeter verwandelten die Gastgeber sicher zum 
1:0. Wir steckten den Kopf aber nicht in den Sand und hielten weiter 
dagegen. In der 38. Minute der hochverdiente Ausgleich durch Thomas 
Schweickert, so ging es auch in die Pause. In der zweiten Halbzeit 
machten dann die Gondelsheimer im Großen und Ganzen das Spiel, wir 
hielten aber mit Kampf und Leidenschaft dagegen, so konnten sie sich 
kaum echte Torchancen erarbeiten. Bei einem unserer Konter dann die 
große Chance auf die Führung in der 80. Minute, Julian Kraus an die 
Latte, Steffen Kritzer konnte den Abpraller leider nicht im Tor unterbrin-
gen. In der Schlussphase entschied dann der Schiedsrichter, mit zwei 
extrem unglücklichen Entscheidungen das Spiel zu unseren Ungunsten. 
Zunächst gibt er in der 88. Minute einen zumindest umstrittenen Elfme-
ter für die Gastgeber, der zum 2:1 verwandelt wurde. In der Nachspiel-
zeit dann die große Chance zum Ausgleich, Steffen Kritzer wird auf dem 
Weg zum Tor ganz klar im Strafraum umgeworfen, leider blieb der fällige 
Elfmeterpfi ff aus. So blieb es bei der unglücklichen Auswärtsniederlage, 
man kann es der Mannschaft nicht verdenken, dass sie sich um den 
verdienten Lohn der Mühen gebracht fühlt. Kämpferisch und spielerisch 
war das absolut in Ordnung. Kopf hoch, mit dieser Einstellung werden 
wir ganz sicher noch Spiele gewinnen!

Vorschau
FC Weiher : FC Obergrombach
Am Sonntag, 16. September um 15 Uhr sind wir zu Gast beim FC Wei-
her. Es gilt, den Mund abzuwischen und das letzte Spiel, bei dem man 
sich nicht viel vorzuwerfen hat, abzuhaken und mit dem gleichen Kampf 
in Weiher drei Punkte zu holen!

Zweite Mannschaft  
Remis beim Derby der zweiten Mannschaften
FC Obegrombach 2 : FC Untergrombach 2  1:1 (1:0)
Mit einem am Ende sogar schmeichelhaften Remis für unsere zweite 
Mannschaft endete das Derby gegen Untergrombach. In den ersten 
30 Minuten war man den Gästen in allen Belangen überlegen, sowohl 
spielerisch als auch taktisch. In der 10. Minute das 1:0 durch einen 
sehenswerten Freistoß von Jannik Butterer. Danach versäumte man es, 
mit weiteren Toren für klare Verhältnisse zu sorgen, die Chancen dazu 
waren da. Gegen Ende der ersten Halbzeit gab man das Spiel zuneh-
mend aus der Hand. In der zweiten Halbzeit reagierten wir nur noch, die 
Gäste aus Untergrombach machten das Spiel, wir konnten uns kaum 
noch befreien. In der 65. Minute wurde das fast schon schmeichelhafte 
Tor zum 2:0 durch Steffen Gaag wegen Abseits nicht gegeben – eine 
durchaus umstrittene Entscheidung. In der 71. Minute gelang den Gäs-
ten durch M. Britsch der verdiente Ausgleichstreffer. In der 90. Minute 
dann noch gelb/rot für J. Butterer. Es blieb nach dem Schlußpfi ff beim 
Unentschieden, mit dem man dann sogar zufrieden sein muss, da war 
sicherlich mehr drin.

Vorschau

TSV Rinklingen 2 : FC Obergrombach 2
Sonntag, 16. September um 13.15 Uhr. Gegen den noch punktlosen 
Gegner wollen wir zurück in die Erfolgsspur und drei Punkte mit nach 
Hause bringen.

Förderverein Burgschule Obergrombach

Einladung zur Sitzung
Die nächste Sitzung des Fördervereins Burgschule Obergrombach fi n-
det am Montag, 17. September, um 19.30 Uhr, im Nebengebäude der 
Burgschule Obergrombach statt.
Wir würden uns freuen, wenn alle Mitglieder des Vorstandes teilnehmen 
könnten. Alle Mitglieder sowie alle, denen die Burgschule am Herzen 
liegt, sind herzlich zu dieser Sitzung eingeladen. (UP)

Sängerbund 1864 Obergrombach

Frauenchor  
Liebe Damen – hallo Mädels!

Mädels,Mädels,
singt
mit!

Mädels,
Lernt mit uns in drei
Proben die drei
folgenden Songs
und seid dann beim
Auftritt mit dabei.

- 80 Millionen
(Max Giesinger)
- No Roots
(Alice Merton)
- Perfect
(Ed Sheeran)

Probetermine sind am:
25.09., 02.10., und 09.10.2018

jeweils um 18:30 Uhr
im Rathaus in Obergrombach

Wir freuen uns auf Euch!
www.saengerbund-obergrombach.de

Wer´s noch nicht gehört oder 
gelesen hat: Wir suchen für unser 
Konzert am 14. Oktober in den 
Grombacher Stuben noch Ver-
stärkung!
Seid bei drei Singstunden dabei, 
lernt drei bekannte Lieder mit uns 
und schnuppert ein wenig Ram-
penlicht beim Konzert. Wer Lust 
hat, darf dann gerne bleiben und 
unseren Frauenchor längerfris-
tig unterstützen. Wir freuen uns 
aber auch über jede, die lediglich 
diese Gelegnheit einer Stippvisite 
nutzt.
Noch ein kleiner Hinweis: Alle 
Projektsängerinnen sind am Kon-
zertabend (Eintritt inklusiv Sekt-
empfang und Buffet) vom Verein 
eingeladen.
Also zögert nicht und macht mit!
P.P.

Mühlwerk Sinneswandel e. V.

Herzlichen Dank an den Verein der Tischtennisfreunde
„Wir haben uns schon vorher mit unserer schwerbehinderten Tochter 
Jule im Dorf integriert gefühlt. Aber als ich hörte, dass ein Mitglied des 
Vereins der Tischtennisfreunde gesagt haben soll, sie fi nde es toll, dass 
ihre kleinen Kinder durch Jule die Möglichkeit haben, mit Menschen mit 
Behinderung in Berührung zu kommen, hat mich das wirklich gerührt“ 
erzählt Claudia Hackenjos.
Daraufhin hat der Verein der Tischtennisfreunde Obergrombach, der 
am Wochenende sein 50-jähriges Jubiläum gefeiert hat, wohl auch 
beschlossen die Kollekte des Festgottesdienstes vom Sonntag an den 
Verein Mühlwerk Sinneswandel weiterzugeben.
„Wir bedanken uns bei allen Spendern und beim Verein der Tischtennis-
freunde ganz herzlich für ihre Unterstützung“ betont Claudia Hackenjos 
aus Obergrombach. „Derzeit benötigen wir das Geld vor allem für den 
Umbau eines Gebäudes der alten Sägemühle in Oberderdingen-Flehin-
gen zu einem Café mit Backstube. Das werden wir inklusiv betreiben, 
also gemeinsam mit Menschen mit und ohne Behinderung.“ erklärt die 
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Mitbegründerin des Bruchsaler Vereins Mühlwerk Sinneswandel, Clau-
dia Hackenjos. Der Verein Mühlwerk Sinneswandel, hat sich zum Ziel 
gesetzt, Menschen mit unterschiedlich hohem Hilfebedarf ein inklusives 
Arbeitsleben und eine sinnvolle Beschäftigung zu ermöglichen. Dafür 
wird der denkmalgeschützte Gebäudekomplex einer alten Sägemühle 
zu einem Ort der Begegnung für Menschen mit und ohne Behinderung 
umgebaut.

 Foto: Mühlwerk Sinneswandel e.V.

Mühlwerk Sinneswandel ist auf vielfältige und vielseitige Unterstützung 
angewiesen. Wer einen wertvollen Beitrag für gelebte Inklusion und 
damit für eine von Offenheit und gegenseitiger Wertschätzung gepräg-
ten Gesellschaft leisten möchte, kann das sehr gern mit einer Spende 
an Mühlwerk Sinneswandel tun.
Spendenkonto: Sparkasse Kraichgau, IBAN: DE49 6635 0036 0007 
1140 86
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

E-Mail: verein@muehlwerk-sinneswandel.de; www.muehlwerk-sinnes-
wandel.de. Auch auf Facebook.

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Weiterbildung/Saftmobil
Am Mittwoch, 19. September wird ab 19 Uhr eine Weiterbildung für 
den Pflanzenschutzausweis erfolgen. Die Durchführung wird durch das 
Landwirtschaftsamt Bruchsal vorgenommen. Eine Bescheinigung wird 
erstellt.
Wie bereits angekündigt wird das Saftmobil nach Obergrombach kom-
men. Das Saftpressen ist am Dienstag, 9. Oktober möglich. Der Saft 
wird in 5 Liter Big Packs abgefüllt. Wer Interesse hat oder Obst benötigt 
bitte bei Werner Kropp oder Christian Speck melden.

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Danke!

Glückliche Sieger des Tischtennis Ortsturniers 
 Foto: Tischtennisfreunde Obergrombach

Am vergangenen Wochenende begingen die Tischtennisfreunde Ober-
grombach ihr 50-jähriges Jubiläum. Für das rundum gelungene Fest 
möchten wir uns herzlich bei allen Gästen, Helfern und den Obergrom-
bacher Vereinen bedanken.
Die Obergrombacher Vereine stellten auch bei unserem Tischtennis 
Ortsturnier ihre Vielschichtigkeit unter Beweis und so manches ver-
steckte Talent kam zum Vorschein. Am Ende hatte der Obst- und 
Gartenbauverein, vertreten durch Nils und Claus Schäfer, die Nase vorn 
und können den Siegerpokal stolz ihr Eigen nennen. Einen beachtlichen 
zweiten Platz belegte der Tennisclub, erkämpft von Thomas Kraut und 
Gebhard Hofheinz. Den dritten Platz teilten sich der Turnverein, vertre-

ten durch David Fink und Benedikt Becker sowie der Fußballclub, mit 
Michael Palatin und Marcel Hipp. Vielen Dank für die rege Beteiligung 
und allen Gewinnern herzlichen Glückwunsch!
eve

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Outdoor und Ballsport  
10. Internationales Faustballtunier
Am Samstag, 22. September tragen fünf Mannschaften aus der Region 
und drei Teams aus der Schweiz das 10. internationale Faustballtunier 
auf dem Faustballplatz neben der Turnhalle in Obergrombach aus.
Neben spannenden Begegnungen erwartet die Zuschauer ab 10 Uhr ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet, Spezialitäten vom Grill, Pulled Pork Burger 
sowie die vom Burgfest bekannten hausgemachten Maultaschen.
Das Endspiel ist gegen 16.30 Uhr geplant.

Slackline & Jonglage – Start nach dem Sommerferien

Slackline und Jonglage

Tel.: 0172/ 7428633

Nach der Sommerpause findet das 
erste Training für Slackline & Jongla-
ge am Freitag, 21. September statt.

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Auf geht’s zum ersten Obergrombacher Vogelfest!
Vogelverein Obergrombach feiert sein 60-jähriges Jubiläum
Traditionell findet zum Herbstauftakt im September unsere Vogelaus-
stellung statt. In diesem Jahr haben wir, der Vogelschutz- und Zucht-
verein e.V., anlässlich unseres 60-jährigen Jubiläums etwas Neues 
ausgedacht. Mit einer Ausstellung und einem zünftigen Fest auf dem 
Vereinsgelände „Vogelhäusle“ gehen wir neue Wege. Am 15. Und 16. 
September begrüßen wir unsere Gäste. Die Ausstellung öffnet am 
Samstag von 15 Uhr bis 21 Uhr, am Sonntag von 9 Uhr bis 19 Uhr. 
Es werden neben heimischen Vögeln auch Exoten präsentiert. Zum 
Mittagstisch am Sonntag bieten wir neben zahlreichen weiteren Lecke-
reinen ein Wildgulasch mit Spätzle und Rindfleisch mit Meerrettich und 
Kartoffeln. Dazu unterhält die Seniorenkapelle des Musikvereins Ober-
grombach. Die Kaffestube lockt mit selbstgebackenen Köstlichkeiten 
sowie mit neuem Wein und Zwiebelkuchen. Am Sonntag wird stündlich 
zwischen 11 Uhr und 18 Uhr ein Fahrdienst ab der St. Martins Kirche 
Obergrombach und der Dreschhalle zum Vereinsgelände angeboten. 
„Wir freuen uns auf das erste Vogelfest auf unserem schönen Vereinsge-
lände und bedanken uns schon einmal bei allen Helferinnen und Helfer, 
die dies möglich machen.“ A.Ne

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 14. September.

Mitteilungen des Ortsvorstehers

Einladung zur Terminbesprechung für das Jahr 2019
Am Donnerstag, 20. September um 19.30 Uhr lade ich zur Besprechung 
der Untergrombacher Veranstaltungstermine für das Jahr 2019 ein. Die 
Zusammenkunft findet im Bürgersaal der Verwaltungsstelle Untergrom-
bach statt. Eingeladen sind alle Untergrombacher Vereine und Organi-
sationen. Zu dieser Besprechung sollte von jedem Verein mindestens 
ein Vertreter anwesend sein. Mitzubringen sind die Termine für die 
geplanten Veranstaltungen im Jahr 2019. Ebenfalls soll eine Ortsputzete 
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im Frühjahr 2019 besprochen und terminiert werden. Die Initiative hierzu 
kommt von der Feuerwehrjugend. Für die Ortsputzete werden Helfer 
und Helferinnen benötigt.
Karl Mangei, Ortsvorsteher

Mitteilungen der Schulen

MustertextVolkshochschule Untergrombach

Noch freie Plätze:
30202 E Bauch, Beine, Po
Heike Ziegler, zehn Abende, donnerstags 19 – 20 Uhr, Burgschule Ober-
grombach, Gebühr: 48 Euro, Beginn: Donnerstag, 20. September.
Das gesundheitsorientierte, dynamische Training bringt den Körper 
in Schwung. Durch aerobe, rhythmische Übungen wird die Fettver-
brennung aktiviert, das Bindegewebe gefestigt und die Problemzonen 
beseitigt.
https://www.vhs-bruchsal.de/ oder bender.untergrombach@gmail.com.

Vereinsnachrichten

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO-Café Untergrombach  
Wieder geöffnet
Am 18. September haben wir wieder geöffnet. Kommen Sie vorbei, 
vielleicht mit Ihrer Nachbarin oder Freundin und genießen ein Stück 
selbstgebackenen Kuchen und eine unserer Kaffeespezialitäten. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

AWO Seniorenzentrum Bundschuh  
AWO-Seniorenzentrum Bundschuh freut sich über drei neue Aus-
zubildende

Michael Koch (links) und Jutta Schalk (rechts) mit Eliana Cano und Yan-
neck Beckerit  Foto: AWO-Seniorenzentrum Bundschuh

Im September steht für viele Schülerinnen und Schüler der Schulstart 
an. Für die „alten Hasen“ unter den Pennälern meist kein Grund zur 
Freude, bedeutet dies doch einfach nur das Ende der Ferienzeit. Doch 
für viele steht der Schulbeginn auch für den Aufbruch in einen neuen 
Lebensabschnitt.
So auch im AWO-Seniorenzentrum Bundschuh, wo Geschäftsführer 
Michael Koch vergangenen Dienstag mit Eliana Calo, Sophie Zobel 
und Yanneck Becker gleich drei neue Auszubildende in den Schulalltag 
entlassen durfte. „Wie in den vergangenen Jahren haben auch unsere 
neuen Auszubildenden über den nahezu „klassischen“ Weg in die Aus-
bildung bei uns gefunden. Erst ein Freiwilliges Soziales Jahr bei uns im 
Haus, dann die Entscheidung, hier zu bleiben und die Ausbildung zur 
Examinierten Pflegefachkraft bzw. zum Examinierten Altenpflegefach-
kraft zu beginnen“ so Koch nicht ohne Stolz. In diesem Jahr werden 
drei von vier Freiwilligendienstlern dem Bundschuh erhalten bleiben, 
wodurch der Trend der letzten Jahre nahtlos fortsetzt wird. Die obli-
gatorische Schultüte erhielten Eliana Calo und Yanneck Becker zum 
Abschluss aus den Händen von Michael Koch und Jutta Schalk.
Informationen zu FSJ und Bundesfreiwilligendienst bei der AWO im 
Landkreis Karlsruhe erhalten Sie unter (07251) 71 30 463 oder k.astor@
awo-ka-land.de bei Kathrin Astor.

Diabetiker Treff Untergrombach

Neue Technologien der Blutzuckermessung
Diabetiker-Treffen finden in der Regel jeden zweiten Donnerstag im 
Monat um 19.30 Uhr statt. Heute Treffen: Donnerstag, 13. September 
in der Wendelinusklause Untergrombach, Wendelinusstraße 7. Neue 
Technologien der Blutzuckermessung. Referentin: Frau Klaudia Gölz 
von der Firma Roche Diagnostics Deutschland GmbH aus Mannheim.
Ihre Ansprechpartner: 
Karin Dahlbüdding, Telefon: (07244) 737849; Patrick Süß, Telefon: 
(0151) 11630241 ab 17.00 Uhr oder  Roswitha Rapp, Telefon: (07257) 
1609 sowie unter E-Mail: dbw-untergrombach@web.de.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Niederlage in Wiesental
Die Leistung unseres Teams war zu schwach, um die 1:2-Niederlage 
beim Tabellenzweiten TSV Wiesental zu verhindern. Besonders in der 
ersten Spielhälfte unterliefen der FCU-Abwehr einige Fehler, und der 
Spielaufbau wies zu viele Abspielfehler und Ballverluste auf. Die Ger-
manen spielten nur eine nennenswerte Gelegenheit heraus, die Ante 
Grizely vergab. Die Gastgeber gingen in der 12. Spielminute in Füh-
rung, und erhöhten in der 36. Spielminute auf 2:0, als der Wiesentaler 
Angreifer sich im Kopfballduell durchsetzte. Nach der Pause wurde es 
etwas besser. Martin Krieger stellte in der 53. Spielminute nach einem 
Freistoß den Anschlusstreffer her. Doch die Offensivaktionen der Ger-
manen wirkten auch danach holprig und ideenlos, oftmals fehlte der 
öffnende Pass. Unser Team bemühte sich zwar redlich, und hatte auch 
noch die Chance zum Ausgleich, durch Patrick Ploch, der nur knapp 
über die Latte köpfte. Doch auch die Wiesentaler, die aggressiver und 
mit gößerem Siegeswillen auftraten, vergaben gegen die nun offene 
FCU-Abwehr noch einige Chancen. Die Niederlage war verdient in einer 
Partie, die gezeigt hat, dass längst nicht alles rund läuft, vor allem, dass 
es an der Feinabstimmung zwischen Abwehr und Angriff noch fehlt.
FCU: Wüst, Lederer, Moritz Herb, Robin Schwarz (50. Özdemir), Martin 
Krieger, Segewitz (75. Genzel), Eckhardt (46. Berten), Grizelj, Gaag (56. 
Dulkies) Ploch, Wäckerle

Zweite holt Punkt
Ein 1:1-Unentschieden erkämpfte sich die zweite Mannschaft beim FC 
Obergrombach II, dies darf durchaus als Erfolg gewertet werden. Die 
Gastgeber gingen in der 10. Spielminute in Führung. Nach einer Steige-
rung in der zweiten Halbzeit schoss Mirco Britsch in der 70. Spielminute 
den Ausgleich und sicherte seinem Team einen Punkt.

Nächster Spieltag:
Sonntag, 16. September:
15.00 Uhr FC Untergrombach – FV Gondelsheim
13.15 Uhr SG Neibsheim/Bauerbach II – FC Untergrombach II

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG-Herren starten in die Saison
Am kommenden Sonntag startet unsere Herrenmannschaft in die 
Saison 2018/2019. Dort wartet auch schon gleich ein erster Prüfstein 
auf unsere Männer; man reist zum Landesligaabsteiger SG Graben/
Neudorf. Anwurf ist um 18.00 Uhr in der Adolf-Kußmaul-Halle in Graben.
Die Bezirksliga Süd ist im Großen und Ganzen sehr ausgeglichen. 
Erstes Ziel der HSG-Herren um Trainer Thorsten Elsner sollte trotzdem 
in dieser Runde der Nichtabstieg sein. Unsere Mannschaft, die von 
Rückraumspieler Maximilian Renner und Torwart Michael Friedle (beide 
von der SG Heidelsheim/Helmsheim II) verstärkt wird, hat sicherlich das
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Potential, den Klassenerhalt zu erreichen. Dieses Potential muss aber 
auch abgerufen werden, um einen erneuten Abstieg in die Kreisliga zu 
vermeiden.

Die Heimspiele der Herrenmannschaft der 
HSG Bruchsal/Untergrombach:
- Sonntag, 23. September:  HSG – TB Pforzheim (18.00 Uhr)
- Sonntag, 7. Oktober:  HSG – TG Pforzheim (18.00 Uhr)
- Sonntag, 21. Oktober:   HSG – Rhein-Neckar-Löwen III  

(19.00 Uhr)
- Sonntag, 28. Oktober:   HSG – TV Gondelsheim (Kreispokal, 

18.00 Uhr)
- Sonntag, 4. November:  HSG – TV Gondelsheim (19.00 Uhr)
- Sonntag, 25. November:  HSG – TSV Knittlingen (18.00 Uhr)
- Samstag, 8. Dezember:  HSG – TV Neuthard II (18.00 Uhr)
- Sonntag, 16. Dezember:  HSG – SG Graben/Neudorf (18.00 Uhr)
- Sonntag, 27. Januar 2019:  HSG – TV Ispringen II (18.00 Uhr)
- Sonntag, 10. Februar 2019:  HSG – BG Mühlacker (18.00 Uhr)
- Sonntag, 24. März 2019:   HSG – SG Heidelsheim/Helmsheim II 

(17.00 Uhr)
- Sonntag, 7. April 2019:  HSG – TV Calmbach (18.00 Uhr)

Alle Heimspiele mit Ausnahme des Spiels am 8. Dezember finden in der 
Bundschuhhalle Untergrombach statt. Für das Heimspiel gegen den TV 
Neuthard muss die HSG in die Sporthalle Heidelsheim (Markgrafenstra-
ße 68, 76646 Bruchsal-Heidelsheim) ausweichen.
Die HSG hofft dabei wieder auf die Unterstützung ihrer Zuschauer, die 
in den letzten Runden trotz einiger schwacher Spiele immer vorbildlich 
war. Besonders beim Final4 im Hexenkessel Bundschuhhalle hat man 
gesehen, was lautstarke Anfeuerung bei der Mannschaft bewirken kann.

Altpapiersammlung
Am Samstag, 29. September, führt der Handballverein Untergrombach 
die nächste Altpapiersammlung durch. Wir bitten Sie, Ihr Altpapier 
sowie Kartonagen gebündelt ab 8 Uhr am Straßenrand bereitzustellen.
Der HVU bedankt sich für die Unterstützung aller Einwohner.

Jugendabteilung  
Die kommenden Spiele
- Samstag, 15. September:
weibl. C-Jugend: 
WSG Kraichgau-Hardt – HSG (14.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard)
A-Jugend: 
TV Calmbach – HSG (17.30 Uhr, Enztalhalle Bad Wildbad)
Damen: 
TV Ettlingenweier – HSG (19.00 Uhr, Franz-Kühn Halle Ettlingen-
Bruchhausen)
Herren 2: 
TV Bretten/Sulzfeld II – HSG II (19.00 Uhr, Sporthalle im Grüner Bretten)

- Sonntag, 16. September:
D-Jugend: 
TV Forst – HSG (10.00 Uhr, Waldseehalle Forst)
C-Jugend: 
TV Forst – HSG (13.00 Uhr, Waldseehalle Forst)
Herren: 
SG Graben/Neudorf – HSG (18.00 Uhr, Adolf-Kußmaul-Halle Graben/
Friedrichstaler Straße 25, 76676 Graben-Neudorf)

Heimatverein Untergrombach e.V.

Führung auf dem Michaelsberg Untergrombach anlässlich 25 Jahre 
Tag des offenen Denkmals

Peter Kaiser erklärt den Speierling  Foto: Martin Lauber

Bei schönstem Wetter konnten Mechthilde und Peter Kaiser, zwei 
waschechte Untergrombacher und Mitglieder des Heimatvereins Unter-
grombach, über 50 Besucher auf dem Michaelsberg Untergrombach 
begrüßen. Anlässlich „25 Jahre Tag des offenen Denkmals“ bot der 
Heimatverein Untergrombach unter anderem eine umfangreiche Son-
derführung über den Michaelsberg an. Dieses Angebot des Heimat-
vereins Untergrombach hatte nichts mit mystisch und zauberhaft zu 
tun, sondern erläuterte die steinzeitliche Siedlung und die Geschichte 
der Kapelle auf dem über dem Bruchsaler Stadtteil Untergrombach 
liegenden Michaelsberg. Nach einer gemeinsamen Begrüßung durch 
das Ehepaar Kaiser wurden zwei Gruppen gebildet, die sich später 
abwechselten. Peter Kaiser lief mit seiner Gruppe die Grenzen der eins-
tigen Steinzeitsiedlung ab und wusste an vielen Stellen Interessantes zu 
berichten. Am Ende seiner Führung hatte Peter Kaiser noch eine kleine 
Überraschung parat: Einen Zweig von einem Speierling mit Früchten. 
Der Speierling ist eine der seltensten Baumarten Deutschlands und 
wurde 1993 zum Baum des Jahres erklärt.
Danach wartete schon Mechthilde Kaiser vor der Kapelle mit Erklärun-
gen und Informationen. An der Außenwand der heutigen Kapelle ist 
noch eine alte Steintafel mit lateinischen Zahlen als Relikt der früheren 
gotischen Kapelle erhalten. In der Kapelle erfuhren die Besucher, wie 
es überhaupt zum Bau der Kapelle an genau dieser Stelle kam. Vom 
heidnischen Wotan bis zum heiligen Michael konnte Mechthilde Kaiser 
die Geschichte aufleben lassen. Die Besucher waren von der Vielfalt der 
Informationen und dem abwechslungsreichen Programm sehr angetan. 
Dieser Beitrag des Heimatvereins Untergrombach trug wesentlich zum 
Gelingen des Tags des offenen Denkmals bei. Vorstand Martin Lauber 
bedankte sich bei Mechthilde und Peter Kaiser für die Bereitschaft, 
den Heimatverein Untergrombach in dieser professionellen Form zu 
unterstützen.
Martin Lauber

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

TCU feierte 2. Beachparty
Es passte an diesem Abend einfach alles!
Das Wetter, die Deep River Band, die phänomenale Licht-Show und 
die vielen begeisterten Besucher. Rund um unseren Beach-Tennisplatz 
zauberte Christian Stein mit seinem Team samt Bühne eine tolle Loca-
tion, die in der Form für Untergrombach sicherlich einmalig war. Schon 
das neue Gelände, das zwischenzeitlich zu einem kleinen Paradies 
umgebaut wurde, lädt zu solch einem großen Event ein. Standbar-und 
Lounge-Atmosphäre sowie die großen Partyzelte sorgten für einen 
wunderschönen und gelungenen Sommerabend. Es war ein herausra-
gendes Ereignis!
Wir danken allen Helferinnen und Helfern für die großartige Arbeit. 
Sie haben zum guten Gelingen dieser Top-Veranstaltung beigetragen. 
Großes Lob an unseren Chef-Organisator Sigge Waldbüßer und Mit-
Organisator Christian Stein, die beide sehr viel „Manpower” eingebracht 
haben.

Jugendclubmeisterschaften 2018

Teilnehmer der Jugendclubmeisterschaften zeigen stolz ihre Urkunden 
 Foto: Tennisclub Blau-Weiss Untergrombach

Am ersten Ferienwochenende vom 28. und 29. Juli fanden beim TC 
BW Untergrombach die diesjährigen Jugendclubmeisterschaften statt. 
23 Kinder und Jugendliche kämpften um den Titel des Clubmeisters 
in ihrer jeweiligen Altersklasse. Die jüngsten Teilnehmer waren dabei 
gerade mal fünf Jahre alt. Für sie wurde eine kleine Tennisolympiade mit 
verschiedenen Spielen veranstaltet. Alle anderen Teilnehmer spielten 
im Midi- bzw. Großfeld, zum Teil mit Unterstützung durch Helferinnen 
aus der zweiten und dritten Damenmannschaft, zum Teil selbstständig. 
Nach den Spielen am Samstag wurde traditionell mit allen Teilnehmern 
gegrillt. Im Anschluss daran durften natürlich die Marshmellows über 
dem Lagerfeuer nicht fehlen. Ein paar Kinder übernachteten in mitge-
brachten Zelten auf der Anlage des Tennisclubs, für die anderen ging es 
dann pünktlich um 10 Uhr am Sonntag mit den Spielen weiter. Um 13.30 
Uhr standen alle Clubmeister fest:
Henry Herb, Jamie Gerweck, David Seiler, Lucy Schönherr und Celina 
Ohrband entschieden die Spiele jeweils für sich und freuten sich über 
ihren Pokal am Ende! Ein Dankeschön an die Bäckerei Scherk für die 
Versorgung mit Brötchen, an alle Eltern für das Mitbringen von Kuchen, 
Salaten und Obst, an alle Helfer/innen während der Wettbewerbe und 
an Sigge Waldbüßer für den Zuschuss zu den Pokalen! JM
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Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Untergrombach e.V.

Naturgemäße Forstwirtschaft zwischen Ökonomie und Ökologie
Führung zu Geschichte und Gegenwart der Wälder

Foto: Regine Carl

Bruchsal-Untergrombach (tam). 
Eine kostenfreie, knapp dreistün-
dige Wanderung mit dem Titel 
„Prinzipien der Waldbewirtschaf-
tung heute“ führt am Samstag, 
22. September durch den großen 
Bergwald am Rand des Kraich-
gaus südlich von Untergrom-
bach. Start der öffentlichen, vom 
Verein für Umwelt- und Natur-
schutz Untergrombach organi-
sierten und von Förster Michael 
Durst geleiteten Waldexkursion 
ist um 14 Uhr bei der Abzwei-
gung von der Oberen Mühlstraße 
zur Hochstatt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, bei Dauerre-
gen entfällt die Veranstaltung.
Über Kopfenbuckel und Roschel-
weg führt die etwa vier Kilometer 
lange Wanderung zur Ungeheu-
erklamm und zurück über den 

Rußbuckel zum Jüden. Themen sind die Geschichte der Wälder von der 
Vorzeit bis heute, naturgemäße Waldwirtschaft im Spannungsfeld zwi-
schen Ökonomie und Ökologie, die Bedeutung von stadtnahem Wald 
als Erholungsraum für den Menschen sowie als Lebensraum für Fauna 
und Flora. Die Gefährdung des Waldes durch die Klimaerwärmung und 
die Möglichkeit des Gegensteuerns wird ein weiterer Aspekt sein. Auch 
den Tierbeständen der Wälder vom Uhu über Wildkatze und Waschbär 
bis hin zum Wolf gilt ein Augenmerk. Veranstaltet wird die Führung vom 
örtlichen Umweltschutzverein im Rahmen seines Jahresprogramms.
Information: E-Mail: thomas.adam@onlinehome.de,
Telefon (0151) 18692459.

Jahrgänge

Jahrgang 1940/1941
Am Donnerstag, 20. September fahren wir nach Großvillars zum Kel-
terhof. Abfahrt ist um 10.26 Uhr. Bitte melden wegen Fahrkarten unter 
Tel. 3375.
Gruß Fritz

Hallo Siedlungsmädchen!
Wir treffen uns wieder am Dienstag, den 18. September um 15.00 Uhr 
im Haus „Silbertal”.
E. K.

– Anzeigen –

Bruchsaler Gospelchor singt
beim Internationalen Gospelkirchentag 
in Karlsruhe
(uzi). Im September ist es wieder so weit: Europas größtes 
Gospelfestival, der „Internationale Gospelkirchentag“, � n-
det vom 21. – 23. September zum neunten Mal statt. Über 
5000 Gospelbegeisterte werden drei Tage lang im gastge-
benden Karlsruhe gemeinsam singen, Konzerte genießen 
und an Workshops teilnehmen.
Mit dabei ist auch der Rainbow-Gospelchor Bruchsal. Die 
singfreudige, rund 35-köp� ge Gruppe unter Leitung von 
Johannes Link tri� t sich schon seit über 20 Jahren und 
begeistert das Publikum mit ihren Konzerten. Zu sehen 
und vor allem zu hören ist der Chor am Freitagabend, 
21. September um 20.30 Uhr in der evangelischen Kir-
che Rintheim „Zum Guten Hirten“, Rintheimer Hauptstra-
ße 79, 76131 Karlsruhe im Rahmen der Ökumenischen 
Gospelnacht: In ganz Karlsruhe können die Festivalbesu-
cher an 25 Standorten kostenlos einige der besten Chöre 
Deutschlands erleben. Für das Konzert in Karlsruhe hat 
der Rainbow-Chor eigens ein Programm zusammenge-
stellt. So werden die gospelbegeisterten Sängerinnen 
und Sänger beispielsweise die Songs: „By His Mercy“, 
„Father“ und „Shout to the Lord“ au� ühren.

Der singfreudige Chor begeistert die Zuhörer. 
 Foto: Rainbow Gospelchor Bruchsal e.V.

Zum weiteren Programm im Rahmen des Internationalen 
Gospelkirchentages gehört, neben Workshops am Sams-
tag, das Gala-Konzert unter dem Motto „International 
Gospel Celebration“ unter anderem mit dem 12-fachen 
Grammy-Gewinner Kirk Franklin. Sonntags wird noch ein-
mal im „Mass Choir“ mit 5000 Sängerinnen und Sängern 
geprobt, bevor der Internationale Gospelkirchentag am 
frühen Nachmittag mit dem Festivalgottesdienst endet.
Rainbow-Chorleiter Johannes Link: „Wir freuen uns schon 
auf den Gospelkirchentag, weil es dort um ein Ziel geht, 
welches bis in die Ewigkeit bestehen wird“.

Jetzt eine private  
Anzeige online aufgeben 
und 50 % sparen!  
www.nussbaum-kleinanzeigen.de

Sie haben Fragen? K. Nussbaum Vertriebs GmbH  
Tel. 06227 5449-0 · info@knvertrieb.de 07033 / 69 24-0

www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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Das Wandern ist des Müllers Lust
ZEIT FÜR WANDERN UND GENUSS IN HERRLICHER NATUR.

• 2x Übernachtung in den kuscheligen Betten im Komfort-Zimmer
• Ein alkoholfreier Begrüßungsdrink bei Anreise
• Täglich großes Schlemmerfrühstück vom Buffet
• Einmal Abendessen als 3-Gang Menü 
•  inkl. Wellnesspaket: Nutzung der Saunalandschaft, Bademantel, 

Saunatücher & Schlappen
• inkl. KONUS-Gästekarte für freie Fahrt mit Bus & Bahn
•  Verlängerungstage für € 35,- € p.P. und  

Halbpension für € 18,- p.P. zubuchbar

SCHWARZWALD – Kurzurlaub mit Genuss in Lossburg

Veranstalter: """S  AKZENT Hotel Landgasthof Hirsch 
Hauptstraße 5, 72290 Lossburg

3 Tage

ab

88 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Täglich Frühstück vom Schlemmerbuffet
• Ein Welcomedrink am Tag der Anreise 
• Am ersten Abend köstliches 2-Gang-Menü
• Am zweiten Abend herzhaftes Brotzeitbrettl
•  inkl. Nutzung des umfangreichen Freizeitbereichs  

mit Pool, Sauna & Fitnessraum
• Verlängerungstage für € 55,- p.P. auf Wunsch buchbar 

• 2x Übernachtung im geräumigen Sonnenzimmer
• Täglich großzügiges Frühstücksbuffet
• Jeden Abend 3-Gang Abendmenü mit 3 Hauptgängen zur Wahl
• inkl. Nationalpark-Card mit vielen Freizeitmöglichkeiten
• inkl. Nutzung von Hallenbad, Sauna & Infrarot-Kabine im Hotel
• inkl. vieler weiterer Freizeitangebote in der Region
• Verlängerungstage für € 58,50 p.P. zubuchbar

Garmisch-Partenkirchen – Erholung zwischen Zugspitze & Eibsee

Bayerischer Wald – Wandern & Wellness im Nationalpark

Veranstalter: """" Mercure Hotel Garmisch-Partenkirchen 
Mittenwalder Str. 2, 82467 Garmisch-Partenkirchen

Veranstalter: ˜˜˜ Hotel Hohenauer Hof 
Dorfplatz 18, 94545 Hohenau

3 Tage

ab

109,50 €
p.P.

3 Tage

ab

117 €
p.P.
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Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Wir sind Mo bis Fr von 9:00-18:00 Uhr für Sie erreichbar.

Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Aussuchen, buchen und genießen!

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: bis zu 3 Jahre ein
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Wirtschaft regional

„Energy4u: Connect Ideas2Business“

Marktplatz der Ideen an der Hochschule 
(pm/red). Am Donnerstag, 
27. September, verwandelt 
sich die Hochschule Karlsru-
he – Technik und Wirtschaft, 
Moltkestraße 30, Karlsruhe, 
zwischen 9 und 18 Uhr bereits 
zum dritten Mal zu einem 
Marktplatz der Ideen: 

Wissenschaftler aus ganz 
Deutschland treffen sich hier 
mit Repräsentanten kleiner 
und mittlerer Unternehmen 
(KMU), um gemeinsam Chan-
cen im Technologietransfer zu 

eruieren und zusammen „neue 
Energie zu entfesseln“, denn die-
ses Thema steht im Mittelpunkt 
der Konferenz „Energy4u : Con-
nect Ideas2Business“. Die Kon-
ferenz bietet Technologiean-
bietern und -anwendern, For-
schungseinrichtungen sowie 
Investoren aus dem Energiebe-
reich eine Plattform zum fach-
lichen Austausch. In Kurzvor-
trägen und als Aussteller kön-
nen Teilnehmer ihre Produkte, 
Dienstleistungen und innovati-
ven Geschäftsideen einem inte-

ressierten Fachpublikum und 
Investoren präsentieren. Nach 
den Impulsvorträgen „Energie 
für die neue Wirtschaft“ von 
Arshad Rab, European Organi-
sation for Sustainable Develop-
ment GmbH, und „Klimaschutz: 
Vision und Perspektiven 2030“ 
von Dirk Vogeley, Karlsru-
her Energie- und Klimaschutz- 
agentur, können die Teilnehmer 
sich ihr persönliches Programm 
aus mehr als 80 Kurzvorträgen 
in fünf Blöcken zu den Schwer-
punkten „E- Mobilität“, „Effizi-
ente Gebäude/Areale“, „Natürli-
che Kältemittel“, „Solarenergie“, 
„Energiewandlung und -spei-

cherung“, „Energieeffizienz“, 
„Persönliche Energie“, „Ener-
gienetzwerke“, „Kreative Köp-
fe gesucht“, „Innovationsplatt-
form“ sowie „Luft und Licht“ 
zusammenstellen.

Infos
Weitere Infos, Programm und 
Online-Anmeldung sind im 
Web unter www.energy4u.
net abrufbar. Die Veranstalter 
möchten darauf hinweisen, dass 
die Konferenz nicht gewinnori-
entiert durchgeführt wird und 
es sich bei der Teilnahmegebühr 
von 75 € nur um einen Unkos-
tenbeitrag handelt.

Auszubildende starten bei Siemens in Karlsruhe und Rastatt

Rund 2.170 Auszubildende und Studierende an 20 Standorten
(pm/red). Bei Siemens starten 
am kommenden Montag allein 
in Deutschland wieder rund 
2.170 junge Menschen an 20 
Standorten ihre Berufsausbil-
dung. 

Etwa 1.530 bildet Siemens für 
den eigenen Bedarf aus, wei-
tere 640 kommen von exter-
nen Partnerunternehmen hin-
zu. In Karlsruhe gehen 69 Aus-
zubildende und dual Studieren-
de an den Start, in Rastatt acht. 
Zusätzlich bildet Siemens 14 
junge Menschen für Partnerun-
ternehmen in der Region aus. 
„Die fortschreitende Digitali-
sierung der Arbeitswelt nimmt 
bei Siemens eine immer bedeu-
tendere Rolle ein – auch in der 
Ausbildung in Karlsruhe“, so 
Christian Bentz, Ausbildungs-
leiter in Karlsruhe. „Was 1891 
in so genannten Lehrlingsecken 
begann, wird heute in moder-
nen, innovativen Trainingscen-
tern fortgeführt“.

Säulen für die Zukunft
„Die Ausbildung ist bei Sie-
mens eine der tragenden Säulen 
für die Zukunft unseres Unter-
nehmens. Mit der Digitalisie-
rung erleben wir in puncto Aus-
maß und Geschwindigkeit den 
größten Strukturwandel seit 
Jahrzehnten. Deshalb passen 
wir unsere Ausbildung stän-

dig an neue Erfordernisse an, 
um unsere Azubis bestmöglich 
fit für die Zukunft zu machen“, 
sagte Thomas Leubner, Leiter 
der Abteilung Learning and 
Education. Seit dem Einstell-
jahr 2017 integriert Siemens 
relevante Themenfelder der 
Digitalisierung wie z. B. Data-
Analytics, Softwareentwick-
lung oder Datensicherheit in 
die betrieblichen Ausbildungs-
pläne aller Ausbildungs- und 
dualen Studiengänge. Dabei 
wurde auch die didaktische 
und methodische Vermittlung 
überarbeitet und in Leucht-
turmprojekten mit Ausbildern 
evaluiert und erprobt, ehe sie in 
allen Trainingscentern bundes-
weit umgesetzt wird. Außerdem 
eröffnete Siemens im Frühjahr 
dieses Jahres in Frankfurt eines 
seiner modernsten Ausbil-
dungszentren in Deutschland, 

in dem modernste Technolo-
gien und Lehrmethoden zum 
Einsatz kommen.

Technik und IT
Insgesamt liegt der Schwer-
punkt der Ausbildung in die-
sem Jahr mit einem Anteil von 
rund 80 Prozent wie in den Vor-
jahren auf technischen und IT-
Berufen. Etwa 40 Prozent der 
Ausbildungsplätze entfallen auf 
duale Studienplätze. Während 
die Auszubildenden ihren IHK-
Abschluss als Ziel haben, schlie-
ßen die dual Studierenden ihr 
Studium – oft mit zusätzlichem 
IHK-Abschluss – als Bachelor 
of Engineering oder Bachelor of 
Science ab.
Zum siebten Mal startet auch 
ein neuer Jahrgang der inter-
nationalen Ausbildungsinitiati-
ve von Siemens: 27 junge Men-
schen aus 15 Ländern nehmen 

am International Tech Appren-
ticeship@Siemens (ITA@S) in 
Berlin teil, darunter Azubis aus 
Irak, Pakistan, Nigeria und den 
Vereinigten Arabischen Emira-
ten. Sie werden von ihrer jewei-
ligen Siemens- Regionalgesell-
schaft nach Berlin entsandt. 
Dort erlernen sie den Beruf des 
Elektronikers für Betriebstech-
nik oder des Mechatronikers. 
Insgesamt absolvieren zurzeit 
rund 106 junge Leute aus dem 
Ausland im Rahmen des ITA@S 
eine Ausbildung in Berlin.

Weltweit rund 11.400 
Auszubildende
Mit weltweit insgesamt rund 
11.400 Auszubildenden und 
dual Studierenden ist Siemens 
einer der größten und innova-
tivsten privaten Ausbildungs-
betriebe weltweit. In Deutsch-
land bildet Siemens rund 8.800 
Azubis und dual Studieren-
de aus – für den Konzern rund 
6.500 und für externe Partner-
unternehmen zusätzlich rund 
2.300 Azubis und dual Studie-
rende. Im Ausland bietet Sie-
mens rund 2.600 jungen Leu-
ten eine berufliche Zukunft. In 
die Ausbildung der Jugendlichen 
investierte Siemens im vergan-
genen Geschäftsjahr 2017 welt-
weit mehr als 240 Millionen 
Euro, davon knapp 190 Millio-
nen Euro in Deutschland.

Einige der rund 270 neuen Azubis und dual Studierenden am Siemens-Stand-
ort in Erlangen.  Foto: Siemens AG




